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Autohaus Gohlke GmbH & Co. KG

Gewerbegebiet Waldstraße 2
04552 Borna OT Zedtlitz

info@autohaus-gohlke.de
www.autohaus-gohlke.de

T 03433 77855 0

Autohaus Gohlke GmbH & Co. KG

Gewerbegebiet Waldstraße 2
04552 Borna OT Zedtlitz

info@autohaus-gohlke.de
www.autohaus-gohlke.de

T 03433 77855 0

www.haustechnik-altenburg.de

Das fast fugenlose Bad

Das fast fugenlose Bad

✆

Krankenfahrten, alle Kassen
Schmölln, Gößnitz und 

Umgebung

Tel. 01 77/6 83 16 65
04626 Schmölln • Markt 30

Mo-Fr 9-13 u. 14-18 Uhr, Sa 9-12 Uhr

Neue Kollektionen von
Ihren Lieblingsmarken.

Schrottplatz
Kotteritz

Ankauf von:
➡ Schwarz- und Buntmetallen
➡ Papier
➡ Annahme von Pappe (kostenlos)

(zu Tageshöchstpreisen, bei größeren
Mengen Containerstellung)

04603 Nobitz/Kotteritz, Alwo-Gelände
Tel. 0 34 47/50 41 07 • Fax 550 18 26

Funk 01 72/7 93 52 40
Öffnungszeiten: 

Mo-Fr 7.00 bis 16.00 Uhr
Sa 8.00 bis 12.00 Uhr

Bauern brauchen 
Unterstützung!

Starkenberg. Es lagen viele Fra-
gen in der Luft. Für die Bauern des 
Altenburger Landes schien der 29. 
Februar ein wichtiger Tag zu wer-
den. Der Kreisbauernverband Al-
tenburg e.V. (KBV) hatte zur jähr-
lichen Mitgliederversammlung mit 
dem Thema „Boden erleben! 
Landwirtschaftlich genutzte Flä-

chen schützen“ ins Gemeindezen-
trum Starkenberg mit prominenten 
Gästen aus Politik und Verwaltung 
eingeladen.
Was das Fass zum Überlaufen 
gebracht hat
Angesichts der momentan bundes-
des- und europaweiten Bauernpro-
teste betonte Tom Bauch, als Vor-

sitzender des Vereins, dass es den 
Bauern nicht nur um die steuerli-
che Entlastung beim Agrardiesel 
gehe, sondern weitere Themen sei-
en relevant:
- die Flächenversiegelungen (in-
nerhalb der letzten 20 Jahre seien 
acht Prozent des Altenburger 
Ackerlandes verloren gegangen)
- Flächenstilllegungen als Brach-
land (Verlust landwirtschaftlicher 
Flächen von vier Prozent – als EU-
Verordnung)
- der starke Rückgang der Erzeu-
gerpreise, auf die die Bauern kei-
nen Einfluss haben, die wahr-
scheinlich auf die Billigimporte 

aus dem Osten zurückzuführen 
seien und nicht dem europäischen 
Standard entsprechen. „Der Wei-
zenpreis habe sich pro Tonne hal-
biert, von 400 auf etwa 200 Euro.“ 
so Bauch. Aber auch die GAP-
Agrarsubventionen (GAP = Ge-
meinsame Agrarpolitik der EU) 
wurden um 100 Euro pro Hektar 
gekürzt.   Fortsetzung auf Seite 2

Den
 Gesprächen

müssen Taten
folgen

Gefährliche Substanzen
im Umlauf

Seite 4

Geheimtreffen 
löst sich in Luft auf 

Seiten 10 und 11

Azubimesse in 
Meerane

Seite 12
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Robert-Koch-Straße 5 · 04600 Altenburg
Tel. 03447/501050 oder 501060

Fax 03447/501030
www.pizza-stradivari.de

Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 11.00-14.00 Uhr u. 17.00-22.30 Uhr
So. 17.00-22.30 Uhr

Anruf genügt und wir liefern sofort.

Fortsetzung von Seite 1
Von den steigenden Emissionsab-
gaben für Diesel oder den erhöhten 
Nutzungsentgelten für Strom sei 
ganz zu schweigen.
Weitere Probleme seien unter an-
derem die Zuschussstreichung für 
die landwirtschaftliche Unfallver-
sicherung;  die Steigerung der 
Maut und CO2-Bepreisung; die 
Erhöhung der Abschreibungen auf 
neue Investitionen aufgrund stei-
gender Investitionskosten; die Er-
höhung der Pachten durch zuneh-
mende Konkurrenz erneuerbarer 
Energien auf landwirtschaftlich 
genutzten Flächen; Bürokratie
Aber auch die Auflagen für die 
Tierhaltung und Pflanzenprodukti-
on wurden beleuchtet.
Digitalisierung und überborden-
de Bürokratie
Ein weiteres Problemfeld sei: „… 
die Digitalisierung, denn wir 
Landwirte müssen uns mittlerwei-
le mit Apps und Online-Plattfor-
men herumschlagen, die uns ei-
gentlich entlasten sollen – Die 
Entlastung ist noch nicht in der 
Praxis angekommen“, bemerkte 
Tom Bauch. Der Vizepräsident des 
Bauernverbandes, Udo Große, 
machte deutlich, dass das „unsäg-
liche Flächenregister“ für die Bau-
ern eine weitere Hürde darstelle, 
um überhaupt Anträge stellen zu 
können. Hier solle mit Augenmaß 
agiert werden. „Was man behörd-
lich vermeint, durch Digitalisie-
rung einsparen zu können, hat zu 
Mehraufwand geführt!“
Verpflichtende Dokumentationen 
von Pflanzenschutz-Ausbringun-
gen innerhalb von zwei Tagen und 
vieles mehr bereiten den Bauern 
Kopfzerbrechen. Auch Agrardi-
plomingenieurin Doreen Rath von 
der Agrar T & P GmbH Mockzig 
fragte: „Warum muss man alles di-
gital hochladen? Und so zeitnah? 

Wir dokumentieren für uns ohne-
hin alles. Wer das sehen will, soll 
doch vorbeikommen. Ich habe das 
Gefühl, wir werden kriminali-
siert.“  Beifall erntete Tom Bauch 
mit der Bemerkung: „Früher wa-
ren die Ministerien und Landes-
ämter mal Dienstleister der Wirt-
schaft ... Der Landwirt muss wie-
der ins Zentrum gestellt werden, 
damit er möglichst wenig Arbeit 
mit Bürokratie hat und nicht, da-
mit die Ämter so wenig wie mög-
lich Arbeit haben.“
Was meint der Landrat Uwe 
Melzer zur Flächenversiegelung?
Uwe Melzer (CDU) widmete sich 
vorwiegend diesem Thema und 
den erneuerbaren Energien, deren 
Ausbau er unterstütze und wofür 
es noch viel Potenzial in der Regi-
on gäbe. Geeignete Flächen seien 
dafür bereits versiegelte Flächen, 
Altlastenflächen, Dächer und berg-
baulich veränderte Gebiete. 
Mehr als kritisch sehe er Anträge, 
bei denen hochwertige Ackerbö-
den mit mehr als 100 Hektar für 
Photovoltaik-Flächenanlagen 
(PV) genutzt werden sollen. Den 
berechtigten Protest gegen solche 
Planungen durch die Bevölkerung, 
viele landwirtschaftliche Betriebe, 
auch seiner eigenen Behörde, habe 
er wahrgenommen. Er habe mit 
Vertretern von Kommunen gespro-
chen, da die Kommunen durch ihre 
Planungshoheit letztlich die Ent-
scheidung treffen müssen, welche 
Flächen in der Gemeinde für PV-
Nutzung ausgewiesen werden sol-
len. Um diesen Prozess zu befrie-
den, will der Landkreis mit allen 
zugehörigen Stellen ein komplet-
tes PV-Konzept erarbeiten und 
entsprechende Flächen ausweisen, 
die geeignet seien. Ähnlich solle 
auch mit Windkraftanlagen ver-
fahren werden, um die gesteckten 
Ziele erreichen zu können.

70 Prozent der Altenburger 
Ackerböden sind sehr fruchtbar
Woran könne man das erkennen? 
Dies spiegele sich im guten 
Wasserhaltevermögen, der guten 
Durchlüftung und der guten Bear-
beitbarkeit wider. Kurz gesagt: 
Beim Pflanzenanbau könnten hohe 
Erträge mit guter Qualität erzeugt 
werden. Zum eigentlichen Thema 
der Versammlung „Boden erleben! 
Landwirtschaftlich genutzte Flä-
chen schützen“ bereicherten die 
beiden Gastreferenten Tino Ryll 
und Dr. Norman Gentsch durch 
ihre Erfahrungen und Kenntnisse 
mit „Regenerativer Landwirtschaft 
in Trockengebieten“ und „Lössbö-
den in Mitteldeutschland …“
Ein kleiner Lichtblick aus Brüs-
sel an diesem Tag
Der Staatssekretär im Thüringer 
Ministerium für Infrastruktur und 

Landwirtschaft, Torsten Weil (Die 
Linke), konnte bestätigen, dass die  
Landwirte in der EU 2024 keine 
Ackerflächen stilllegen müssen  
und dies von der Bundesregierung 
auch 1 : 1 umgesetzt werde. Die 
EU-Kommission hatte eine umfas-
sende Ausnahmeregelung erlassen. 
Die Pflicht zur Stilllegung von min-
destens vier Prozent der Ackerflä-
chen wird für 2024 ausgesetzt. Ver-
bindlich wird die Verordnung  erst 
Ende März in Thüringen, wahr-
scheinlich  zu spät für die  vorberei-
tenden Bodenbearbeitungen. 
Von den Ausführungen des Thü-
ringer Ministers für Umwelt, Ener-
gie und Naturschutz, Bernhard 
Stengele (Die Grünen), blieb u.a. 
eines in Erinnerung, dass er den 
„sagenhaft guten Kuchen“ der für 
das leibliche Wohl der Anwesen-
den sorgenden Landfrauen lobte. 

Eingefangene Meinungen von 
Landwirten
„Der Bauer muss sehen, dass er 
sein Feld bestellen kann. Jetzt 
muss er extra jemanden fürs Büro 
einstellen. Beim Mittelstand ist es 
das Gleiche. Früher hat er sein 
Handwerk erledigt und die wenige 
Büroarbeit mitgemacht, das geht 
heute alles nicht mehr. Und dann 
wundern sich die Leute, wenn alles 
doppelt und dreifach so teuer ist.“ 
oder „Wir haben zu viele ,Nichts-
nutze‘!“ oder „Der Staat zockt uns 
ab. Das ist der Grund, woran alle 
kaputt gehen. Die Bürokratie wird 
immer mehr und muss zusätzlich 
bezahlt werden. Die Unternehmen 
verdienen das Geld und dann 
nimmt man es ihnen wieder weg.“ 
oder „Unsere Existenzen sind be-
droht.“ – Ihr Fazit: Den Geprächen 
müssen Taten folgen.  Ellen Peter 

Bauern brauchen Unterstützung! – Den Gesprächen müssen Taten folgen

Saisonstart in „Klein-Nöbdenitz“ zu Ostern 
Nöbdenitz. Das Modelldorf 
„Klein Nöbdenitz“ ist wieder ab 
Ostersonntag für alle Besucher ge-
öffnet. Die Anlage befindet sich im 
Schmöllner Ortsteil Lohma, circa 
200 m oberhalb der Kirche, die 
ebenfalls für Besucher geöffnet ist. 
Der Eintritt ist frei. Aber über 
eine kleine Spende für den Er-
halt des Modelldorfes würde 
sich der ehrenamtlich arbeiten-
de Freundeskreis „Klein Nöb-
denitz“ sehr freuen.  Im Mo-
delldorf ist das Dorf Nöbdenitz 
mit den wichtigsten Straßen 
und markanten Gebäuden im 
Maßstab 1:25 zu sehen. Da ei-
nige der Häuser in den letzten 
80 Jahren abgerissen worden 
sind, hat das Modelldorf auch 
eine historische Bedeutung. 
Die Darstellung eines Dorfes in 
Modellform mit Kirche, Schu-
le, ehemaligem Bahnhof u. v. a. 
dürfte in Deutschland nicht so 
oft vorkommen.
Wie geht es weiter?
Für dieses Jahr wurde sich vor-
genommen, eine Gleisanlage für 
eine Gartenbahn zu verlegen, am 
Bahnhof vorbei und mit einer 
Sprottebrücke. Nach Fertigstel-
lung kann jeder, der eine solche 
Bahn besitzt, an einem festgeleg-
ten Tag diese dort fahren lassen. 
Eine gute Gelegenheit für diejeni-
gen, die zwar Loks und Waggons 
haben, aber (noch) keinen Platz für 
eine Gleisanlage gefunden haben. 
Weiterhin ist geplant, das ehemali-

ge Rittergut mit seinen ehemals 
zwölf Gebäuden zu vervollständi-
gen. Dies ist eine große Herausfor-
derung, da von vielen Gebäuden 
nur spärliches Fotomaterial exis-
tiert. Auch Modelle der BHG, der 
Alten Post und der Arztpraxis, die 

alle vor über 100 Jahren gebaut 
wurden, hoffen noch auf mutige 
Häuslebauer. Nachdem im letzten 
Jahr die „Villa Schaller“ fertigge-
stellt wurde, ist als eines der 
nächsten Vorhaben die „Villa 
Stöhr“ (ehemalige Waldschule) auf 
der Agenda.
Mitstreiter gesucht
Wenn jemand aus der Leserschaft 
Interesse hat, sich einzubringen, 
empfiehlt es sich, schnellstmöglich 

zum Telefon zu greifen und die 
0162/5234382 zu wählen. 
Günter Effenberger wird eine 
freundliche Auskunft und auch 
Tipps geben. Das gesamte ehren-
amtliche Vorhaben ruht seit Be-
ginn auf breiten Schultern, sonst 

wäre dies alles in so kurzer Zeit 
nicht möglich gewesen. Bisher 
wurde für jeden, je nach Nei-
gung, ein Betätigungsfeld ge-
funden. „Nachwuchs“ ist jeder-
zeit willkommen. 
Führungen und Wanderungen
Unter der oben bereits genann-
ten Telefonnummer können 
auch Führungen vereinbart wer-
den. Die werden dann besonders 
interessant, wenn nach einem 
kurzen Abstecher in die frisch 
renovierte Lohmaer Kirche, die 
Originalgebäude in Nöbdenitz 
gesucht werden. Und dabei soll-
te nicht die 1.000-jährige Eiche 
mit dem „Thümmelschen Grab“ 
vergessen werden. Nach einer 
kleinen Wanderung durchs 
schöne Sprottetal ist dann in 

Posterstein, in der Nähe der Burg, 
eine Stärkung in Aussicht. Über-
nachtungsmöglichkeiten gibt es 
dort wie auch in umliegenden Or-
ten. 
„Also dann auf ein Wiedersehen in 
‚Klein Nöbdenitz‘!“ ruft freudig 
der Ortsverschönerungsverein 
Nöbdenitz e.V. mit dem Freundes-
kreis „Klein Nöbdenitz“ den Le-
sern zu. Freundeskreis 

„Klein-Nöbdenitz“/ep

Fotos (2): Freundeskreis 
„Klein-Nöbdenitz“

am Bahnhof in Altenburg

Verkauf jeden Samstag
von 8.00 bis 16.00 Uhr
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Achtung! Gefährliche Substanzen im Umlauf und mit seriösem Absender getarnt
- KURIER fragt nach -

Bonn/Altenburger Land. Der 
KURIER wurde durch Andrea Rü-
cker, der Vorsitzenden des Vereins 
„Hoffnung für Wildenten, Schwä-
ne und Co.“ informiert, dass Briefe 
des Deutschen Tierschutzbundes, 
als Absender, im Umlauf seien, die 
Tabletten und/oder weißes Pulver 
beinhalten.
Um Genaueres zu erfahren, wand-
te sich der KURIER an die Pres-
seabteilung des Deutschen Tier-
schutzbund e.V., vertreten durch 
Lea Schmitz, um die Hintergründe 
zu beleuchten:
Frau Schmitz, können Sie unsere 
Leser zu den Briefsendungen auf-
klären?
In unserer Bundesgeschäftsstelle 
sind am 7. Februar zwei Briefe 
eingegangen, die nicht zugestellt 
werden konnten. Deshalb gingen 
sie an den auf dem Brief vermerk-
ten – vermeintlichen – Absender 
zurück. Der Deutsche Tierschutz-
bund ist jedoch nicht Absender 
dieser Briefe! Unser Name und un-
ser Logo wurden gefälscht und 
darauf unrechtmäßig genutzt. Ei-
ner der zwei Briefe war an eine 
Adresse in Malmö, Schweden 
adressiert, die uns völlig unbe-
kannt ist. Der Brief war mit zu we-
nig Porto versehen (1 Euro) und 
ging deshalb zurück. Der andere 
Brief trug überhaupt keine Emp-
fänger-Anschrift; es war lediglich 
der Tierschutzbund als Absender 

auf dem Umschlag vermerkt. Ver-
gangene Woche sind dann vier 
weitere Briefe, die nicht an die 
Empfänger zugestellt werden 
konnten – an uns gegangen. Alle 
Empfängeradressen sind uns unbe-
kannt und stammen nicht aus unse-
rer Datenbank! Es sind keine 
Adressen von Spendern oder För-
derern des Deutschen Tierschutz-

bundes. Inhalt der Briefe waren je-
weils eine Klappkarte mit einem 
englischsprachigen Text sowie Ta-
bletten und Pulver, die im Text als 
„Nahrungsergänzungsmittel“ für 
Tiere ausgeben werden.
Wir haben dies nach Erhalt der ers-
ten beiden Briefe umgehend der 
Polizei gemeldet und Strafanzeige 
gestellt. Ebenfalls haben wir unse-

re Tierschutzvereine sowie die Öf-
fentlichkeit via Social Media über 
den Vorfall informiert.
Nach Informationen der Polizei 
handelt es sich um Betäubungsmit-
tel, von denen bei Berührung je-
doch keine Gefahr ausgeht. Wir 
können über den Hintergrund der 
Briefe selbst nur spekulieren: Es 
könnte ein schlechter Scherz sein 

oder eine Drogensendung an Kon-
sumenten, die durch einen seriösen 
Absender getarnt werden sollte. 
Die Ermittlungen laufen. 
Wer einen solchen Brief erhält, 
sollte umgehend die Polizei und 
gerne auch uns informieren. Er-

kennbar sind die Briefe an dem 
Logo des Tierschutzbundes auf ei-
nem Briefumschlag ohne Sicht-
fenster und an einer niedrigen 
Druck-Qualität auf Umschlag und 
Karte und natürlich dem verdächti-
gen Inhalt mit Tabletten bzw. Pul-
ver.  Die Anfrage stellte

Silke Konzag.
sk-PS: Im abgebildeten Foto ist 
der angesprochene Briefumschlag 
und englische Textzeilen zu erken-
nen. Der KURIER hat diese ins 
Deutsche übersetzt, um nochmals 
alle Leser zu warnen, nicht auf die-
se Briefe hereinzufallen:
Lieber Retter,
Wir freuen uns über Ihre Spende 
für unsere Tierhilfe. Ihre Zuwen-
dung wird das Wohlergehen der 
Tiere, denen wir helfen, erheblich 
beeinflussen.
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie 
die Versorgung mit Wasser, Futter, 
medizinischer Versorgung und Un-
terkunft für Katzen und Hunde.
Dank Ihrer Hilfe sind wir in der 
Lage, diese Tiere aus gefährlichen 
Situationen zu retten, ihnen ein lie-
bevolles Zuhause zu geben und sie 
mit Futter und medizinischer Ver-
sorgung zu versorgen.
Wir sind Ihnen sehr dankbar für 
Ihre Unterstützung und werden un-
sere Arbeit fortsetzen, um Men-
schen in Not zu helfen.
Wir danken Ihnen für Ihre Großzü-
gigkeit.Fotos (2): Deutscher Tierschutzbund e.V.

€100
PERSONALKAUF

 PRÄMIE1)

%10
PERSONALKAUF-RABATT

 auf einfach alles!

ZUSÄTZLICH

Bei Werbeware bereits abgezogen.

GRATIS!
LIEFERUNG, MONTAGE & 

ALTMÖBELENTSORGUNG4)

€2500
PERSONALKAUF

PRÄMIE2)

auf � ei geplante Küchen!

%0 SONDER
FINANZIERUNG3)

AUF MÖBEL & KÜCHEN!
Laufzeit bis zu 24 Monate.

Möbel Voigt GmbH & Co. KG 
Gewerbegebiet Eula-West 13 I 
04552 Borna | Tel. 03433 205580 
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr. 9.30 – 18.30 Uhr, Sa 9 – 14 Uhr 
www.moebel-voigt.de

1) Nur auf Neukäufe innerhalb des Aktionszeitraumes. Gilt ab 1000.- € Einkaufswert! Nicht auf Werbe- und geschützte Markenware. 2) Beim Kauf 
einer Planungsküche mit 5 Elektrogeräten. 3) Bis zu 24 Monate zu 0,0% Zinsen flexibel finanzieren bei 30 % Anzahlung. Längere Laufzeiten bis 
zu 60 Monaten mit Basiszinssatz 4,9% möglich - auch ohne Anzahlung. Partnerbank ist die TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf.
4) Bei Lieferung der neuen Möbel im Radius von ca. 50 km nehmen wir Ihre alten, abgebauten Möbel mit und entsorgen sie kostenlos. Gilt nur 
bei Neuaufträgen ab einem Einkaufswert von 600.- Euro. Ausgenommen reduzierte Ausstellungsstücke und Lagerware. Gültig bis 30.03.2024

Eckgarnitur
in wertigem Stoffbezug, 
Stellmaß ca. 219 x 217 cm.
Kopfstütze je 69 €

Komfortsitzhöhe 
ca. 49 cm

MASSVARIABEL PLANBAR!

Lieferpreis mit Montage & Altmöbelentsorgung
1179.

AKTIONSANGEBOT 1798.

UMFANGREICHE FARBAUSWAHL
& MASSVARIABEL!

Schwebetürenschrank mit Lamellenmittelfront 
und Dekorrahmen. Beleuchtung gegen Mehrpreis.  

PREISBEISPIEL: PREISBEISPIEL: 
B/H/T ca. 290 x 223 x 69 cm. B/H/T ca. 290 x 223 x 69 cm. 
INKLUSIVE INNENAUSSTATTUNGINKLUSIVE INNENAUSSTATTUNG 
bestehend aus: 6 Einlegeböden und bestehend aus: 6 Einlegeböden und 
3 Kleiderstangen. 3 Kleiderstangen. 

MASSVARIABEL PLANBAR!
Schwebetürenschrank Schwebetürenschrank mit Lamellenmittelfront mit Lamellenmittelfront mit Lamellenmittelfront mit Lamellenmittelfront 
und Dekorrahmen. Beleuchtung gegen Mehrpreis.  und Dekorrahmen. Beleuchtung gegen Mehrpreis.  und Dekorrahmen. Beleuchtung gegen Mehrpreis.  und Dekorrahmen. Beleuchtung gegen Mehrpreis.  und Dekorrahmen. Beleuchtung gegen Mehrpreis.  und Dekorrahmen. Beleuchtung gegen Mehrpreis.  und Dekorrahmen. Beleuchtung gegen Mehrpreis.  und Dekorrahmen. Beleuchtung gegen Mehrpreis.  und Dekorrahmen. Beleuchtung gegen Mehrpreis.  und Dekorrahmen. Beleuchtung gegen Mehrpreis.  und Dekorrahmen. Beleuchtung gegen Mehrpreis.  und Dekorrahmen. Beleuchtung gegen Mehrpreis.  
Schwebetürenschrank Schwebetürenschrank 

PERSONAL
KAUF

 MITARBEITER
 KONDITIONEN
 FÜR ALLE
und noch ein bisschen mehr…

INDIVIDUELL PLANBAR!
• Erhältlich in allen gängigen Liegebreiten
• 14 Kopfteile stehen zur Wahl

Komfortliegehöhe ca. 67 cm

Variables Boxspringbett 
in wertigem Stoffbezug, 
Liegemaß ca. 180 x 200 cm.Liegemaß ca. 180 x 200 cm.Liegemaß ca. 180 x 200 cm.

• • 5 Zonen Taschenfederkern-5 Zonen Taschenfederkern-
   matratze, durchgehend,   matratze, durchgehend,
      preisgleich in Härte 2 oder 3preisgleich in Härte 2 oder 3 
• Unterbau Bonellfederkern• Unterbau Bonellfederkern
• Kaltschaum-Topper, • Kaltschaum-Topper, 
   durchgehend   durchgehend

Lieferpreis mit Montage & Altmöbelentsorgung
1598.

AKTIONSANGEBOT 2398.

Lieferpreis mit Montage & Altmöbelentsorgung
1650.

AKTIONSANGEBOT 2698.
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HYLA ist eines der gesündesten Raumreinigungssysteme die es gibt – weltweit
  - Anzeige - 

Der HYLA entfernt während der 
normalen Reinigung Feinstaub, 
Gase, Allergene und Milben.
Während des Reinigens aromati-
siert und reinigt der HYLA gleich-
zeitig die Raumluft. Sie werden 
mit dem HYLA System auch ihren 
bisherigen Staubsauger ersetzen.
Somit entfallen Folgekosten für 
Staubsaugerbeutel und sonstige 
Nachkaufartikel.
Zudem haben Sie nie mehr lästige 
Gerüche beim Staubsaugen.
Schlechte Gerüche beim Staubsau-
gen sind natürlich nicht mehr zeit-
gemäß und gehören beim HYLA 
System der Vergangenheit an.
Der aufgesaugte Dreck geht nicht 
mehr in Tüten oder Behälter und 

wird somit auch nicht mehr tage- 
oder wochenlang in den Wohnräu-
men aufbewahrt. Der Schmutz 
geht bei unserem HYLA System 
direkt in den Wassertank.
„Nasser Staub fliegt nicht“
Nach dem Reinigen entsorgen Sie 
nur das schmutzige Wasser.
Während des Staubsaugens wird 
im gleichen Arbeitsgang die Luft, 
welche das HYLA System
verlässt, zu 99,9 % gereinigt.
Ergebnis
Sie haben schon nach wenigen 
Wochen der Anwendung bis zu 
80 Prozent weniger Hausstaub.
Sie sparen sich Folgekosten für 
Beutel und Filter. Das HYLA Sys-
tem arbeitet durch den Effekt, dass 

wir keinerlei Beutel, Filter oder 
Filtergewebe im System installiert 
haben, immer mit der konstant ho-
hen Leistung. Deshalb verbrau-
chen Sie auch zukünftig viel weni-
ger Strom.
Das HYLA System arbeitet im 
Luftwaschmodus gerade einmal 
mit 100 Watt bei Stufe 1 und mit 
200 Watt bei Stufe 2, Stromver-
brauch und im Saugmodus mit ma-
ximal 730 Watt.
Resümee
Bei weniger laufenden Kosten sau-
gen Sie den Schmutz nicht mehr in 
Tüten sondern in ein Wasserbad.
Während des Reinigungsvorgan-
ges reinigen Sie gleichzeitig die 
Luft des Raumes.

Frauentag – (K)ein Grund zum Feiern?
Altenburg. Am 8. März fand der 
jährliche Internationale Frauentag 
statt. Der Tag steht für die Rechte 
der Frauen und ihren Kampf für 
Gleichberechtigung. Bis heute ist 
es Tradition, Frauen an diesem Tag 
Blumen zu schenken, um ihnen 
Respekt und Wertschätzung entge-
genzubringen. Für die Gleichstel-
lungsbeauftragte des Landkreises 
Altenburger Land, Carina Michals-
ky, besitzt der 8. März darüber hin-
aus Symbolkraft.
Der Weltfrauentag ist wichtig, da-
mit die erreichten Meilensteine ge-
würdigt werden und weiter auf die 
noch bestehenden Ungleichheiten 
hingewiesen wird. Denn Frauen 
erleben nach wie vor Benachteili-
gung, Diskriminierung und Ge-
walt. Jede vierte Frau erlebt min-
destens einmal in ihrem Leben 
Gewalt durch ihren aktuellen oder 
früheren Partner. Dies kann kör-
perliche, psychische, sexuelle oder 
wirtschaftliche Gewalt umfassen 
und verbleibt oftmals im Verbor-
genen. Auch im Altenburger Land, 
in dem der prozentuale Anteil der 
weiblichen Bevölkerung 51,15 

Prozent beträgt, ist Gewalt durch-
aus ein Thema. Durch die Landes-
polizeiinspektion Gera, welche für 
die Stadt Gera, die Landkreise Al-
tenburger Land sowie Greiz zu-
ständig ist, wurden im Jahr 2022 
insgesamt 602 Fälle von häusli-
cher Gewalt erhoben. 
Umso wichtiger ist es für Michal-
sky, in diesem Jahr zum Frauentag 
den Fokus darauf zu richten und 
aufzuzeigen, dass keine Betroffene 
allein mit diesem Thema fertig 
werden muss. 
Die Gleichstellungsbeauftragte 
möchte ermutigen, sich frühzeitig 
Hilfe zu holen. Doch sie weiß, 
dass viele Frauen noch hoffen, 
dass sich die Beziehung wieder 
bessert. Auch Scham sei ein 
Grund, warum sich Frauen 
schwertun, Hilfe zu suchen. Frau-
en wird oft durch ihren Partner 
vermittelt, sie seien schuld daran, 
dass der Mann Gewalt anwendet. 
Deswegen ist es umso wichtiger, 
sensibel und offen für das Thema 
zu sein. „Um der Gewaltspirale zu 
entkommen, braucht es meistens 
professionelle Hilfe und Unterstüt-

zung, oft über einen langen Zeit-
raum hinweg. Als Gleichstellungs-
beauftragte bin ich lokal vernetzt 
und Anlaufstelle für betroffene 
Frauen oder nahestehende Perso-
nen. Ich informiere und vermittle 
an die zuständigen Fachstellen. 

Dies geschieht anonym und ver-
traulich.“ so Michalsky, die dabei 
auf das „Altenburger Netzwerk ge-
gen häusliche Gewalt“ zurück-
greifen kann, welches von ihr seit 
2023 koordiniert wird. Liebe Frau-
en, machen Sie nicht nur heute 

auf sich aufmerksam, helfen Sie 
sich gegenseitig, stellen Sie sich 
den kommenden Herausforderun-
gen und haben Sie den Mut Ihre 
Wünsche anzusprechen! 

Landratsamt 
Altenburger Land

„Wie verändert sich Kirche?“
Schmölln/OT Nöbdenitz. Die 
Ökumenische Akademie Gera/
Altenburg beginnt am 19. März 
2024 mit einer neuen Veranstal-
tungsreihe zum Thema „Wie 
verändert sich Kirche?“. 
In Nöbdenitz sind wir mitten-
drin und diskutieren über die 
Kirche im Dorf. 
Die Gemeinschaftsveranstal-
tung findet am 23. April 2024, 
um 19.00 Uhr, in der Kultur- 
und Bildungswerkstatt Nöbde-
nitz statt.
Ich darf Ihnen eine spannende 
Veranstaltung versprechen. Un-
terschiedlichste Interessen und 

Gewohnheiten treffen aufeinan-
der.
Sieben Abende, ein langge-
strecktes Symposion an ver-
schiedenen, meist sakralen Or-
ten. Externe und interne 
Stimmen werden gehört. Am 
Stehtisch werden Anekdoten er-
zählt und unorthodoxe Beispiele 
eingespielt. 
Durch jeden Abend führt je-
mand, dessen persönliches In-
teresse berührt ist, der Recher-
cheur. Ein Moderator achtet auf 
die Balance der Stimmen.

Ev.-Luther. 
Kirchgemeinde Nöbdenitz

Auch als E-Paper: www.kurier-online.de
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Liebe Leser! Wer denkt denn jetzt 
schon an Ostern? Gerade sind die letz-
ten Winterstürme vorbei und die Auto-
scheiben nicht mehr gefroren, da 
denkt doch niemand an Ostern! 
Doch, wir vom KURIER möchten 
hiermit eine kleine Oster-Bilder-Akti-
on starten. Wir haben doch alle mal 
gute Laune und etwas Sonne im Her-
zen verdient. 
Jeder, der Lust verspüren sollte, Fotos 
von seinen witzigen und ideenreichen 
Osterdekorationen zu schießen, ist 
herzlich eingeladen, diese an unseren 
Verlag per E-Mail redaktion@kurier-
verlag.com, Betreff: Osterbilder für 
eine Veröffentlichung bis 20.03.2024 
zu senden. Die Redaktion

Leser-Aktion: „Osterbilder“
Bezahlkarte 

für Asylbewerber
Altenburger Land. „Wir sind jetzt 
soweit, dass wir im Altenburger 
Land mit der Bezahlkarte für Asyl-
bewerber anfangen können und 
werden“, informiert Landrat Uwe 
Melzer. Im Januar hatten sich Thü-
ringer Landräte in Absprache mit 
der Regierung des Freistaates geei-
nigt, diese auch einzuführen, bevor 
eine landes- oder bundesweit ein-
heitliche Lösung auf dem Tisch 
liegt. Dem vorausgegangen waren 
im Dezember die Bund-Länder-
Gespräche, bei denen vereinbart 
wurde, bundesweit eine Bezahlkar-
te einzuführen. „Eine einheitliche 
Lösung ist wünschenswert und zu 
begrüßen. Vor Jahreswechsel rech-
ne ich aber nicht mit einem Ergeb-
nis. Die Eckwerte einer bundesein-
heitlichen Lösung zeichnen sich 
deutlich ab, so dass die Vorausset-
zungen für eine Überbrückungslö-
sung gegeben sind. Wir rechnen in 
den nächsten Tagen mit Angeboten 

der Bezahlkartenfirmen.“, erläutert 
der Landrat des Altenburger Lan-
des, Uwe Melzer.  In den Landkrei-
sen Greiz und Eichsfeld sind mit 
der Bezahlkarte gute Erfahrungen 
gesammelt worden. 
Seit Anfang Dezember wurde dort 
das Konzept getestet. Dieses sieht 
vor, Asylbewerber die jeweils zu-
stehenden Sozialleistungen nicht 
mehr wie bisher als Bargeld aus-
zuzahlen, sondern auf eine Karte 
aufzuladen, mit der dann einge-
kauft werden kann. „Das verringert 
den bürokratischen Aufwand, der 
etwa mit der Auszahlung verbun-
den ist und verhindert Missbrauch.
“, erklärt Melzer. Ausgestattet mit 
einer Bezahlkarte werden im Al-
tenburger Land vorerst sogenannte 
geduldete Asylsuchende mit Ab-
schiebevermerk und Folgeantrags-
teller aus sicheren Herkunftslän-
dern.                               Landratsamt 

Altenburger Land

Kommunalwahlen im Mai – 
Die Frist läuft ...

Altenburger Land. Am 26. Mai 
2024 finden im Altenburger Land 
die Kommunalwahlen statt. Seit 
dem 26. Februar können Kandida-
tenvorschläge für die Kreistags- 
und Landratswahl im Landratsamt 
eingereicht werden. Die Frist en-
det am 12. April um 18.00 Uhr. 
„Die Vorprüfung der eingegange-
nen Wahlvorschläge erfolgt unver-
züglich, um festgestellte etwaige 
Mängel noch beseitigen zu kön-
nen“, erklärt Elisabeth Bergner, 
Kreiswahlleiterin. 
Die Sitzung des Wahlausschusses 
findet am 23. April 2024 statt. 
Zeitgleich am 26. Mai werden 
auch alle Gemeinde- und Stadträte 
neu gewählt. Darüber hinaus ste-
hen im Altenburger Land in den 
Städten Altenburg und Gößnitz so-
wie in den Gemeinden Gersten-
berg, Jonaswalde, Ponitz und Ro-
sitz die Bürgermeister-Wahlen an. 
Die Wahlvorschläge dafür werden 
bei der zuständigen örtlichen 

Wahlleitung eingereicht. Das ist 
erst möglich, nachdem in den 
Kommunen die Aufforderung zum 
Einreichen der Wahlvorschläge 
ortsüblich öffentlich bekanntge-
macht wurde. 
Dies darf frühestens drei Monate 
vor der Wahl und muss spätestens 
am 58. Tag vor der Wahl, das ist in 
dem Fall der 29. März 2024, erfol-
gen. Auch diese Wahlvorschläge 
können danach bis spätestens zum 
44. Tag vor der Wahl (12. April 
2024), 18.00 Uhr, eingereicht 
werden. 
Kontakt: 
Landratsamt Altenburger Land, 
Kreiswahlbüro 
Wahlleiterin Elisabeth Bergner 
Telefon 03447/586-394, 
stellv. Wahlleiter Knut Wesser 
Telefon 03447/586-770 
E-Mail kreiswahlleiter@altenbur 
gerland.de 

Landratsamt 
Altenburger Land

Umgestaltung des Skaterparks 
abgeschlossen

Schmölln. Nachdem sich bereits 
im letzten Jahr einiges im Skater-
park getan hat und eine Grillecke 
sowie zwei Calisthenic-Geräte vor 
Ort eingerichtet wurden, stehen 
nun auch die geplanten Sitzsteine 
aus Beton an ihren Plätzen. Sie 
waren der letzte offene Punkt auf 
der Agenda der Umgestaltung. 
Den Grundstein dieser Initiative 
legten die jugendlichen Nutzer des 
Skaterparks. Im Juni 2021 stellten 
sie ihre Idee im Sozialausschuss 
des Schmöllner Stadtrates vor. 
Der Grundgedanke: Den Skater-
park modernisieren und erweitern, 
um einen Ort zu schaffen, an dem 
sich alle Genrationen Schmöllns 
wohlfühlen und miteinander in 
Kontakt kommen können. 

Die Stadt Schmölln investierte 
rund 20.000 Euro in die Moderni-
sierung und Erweiterung des 
Skaterparks. Die Mitarbeiter des 
Bauhofs übernahmen die Vorberei-
tung und Montage der Fitnessgerä-
te sowie die Gestaltung der Grille-
cke mit Pflastersteinen und auch 
der Beton-Sitzsteine. Unterstützt 
wurden sie immer wieder von den 
Jugendlichen selbst. 
Laut Auskunft der Stadtwerke 
Schmölln GmbH ist auch die Um-
rüstung der Beleuchtung auf LED 
fast abgeschlossen. Bereits 50 
Prozent der Leuchtmittel sind um-
gestellt. Die andere Hälfte sollte 
in der KW 10 abgeschlossen wor-
den sein.

Stadtverwaltung Schmölln

Foto: Stadtverwaltung Schmölln

Aktueller
Polizeibericht

Aktuelle
Sperrungen

Altenburg. – Torgasse und 
Berggasse: Ab Montag, den 11. 
März 2024, beginnen Arbeiten 
im Zusammenhang mit dem wei-
teren Ausbau des Glasfasernetzes 
in der Torgasse und in der Berg-
gasse. Der erste Bauabschnitt be-
trifft den Bereich Torgasse zwi-
schen der Zufahrt zum Parkplatz 
„Am Kleinen Teich“ bis zu den 
„Roten Spitzen“. Die weiteren 
Abschnitte in der Berggasse zwi-
schen den „Roten Spitzen“ bis 
zum Abzweig Neugasse und 
weiterführend bis zum Stiftsgra-
ben schließen sich entsprechend 
an. Für diese Arbeiten muss der 
jeweilige Bauabschnitt für den 
Fahrzeugverkehr vollständig ge-
sperrt werden. Die Gesamtmaß-
nahme ist bis 6. April 2024 vor-
gesehen.
– Neue Sorge: Ab Montag, den 
11. März 2024 werden die Arbei-
ten zum Straßenneubau in der 
„Neuen Sorge“ fortgesetzt. Die 
„Neue Sorge“ wird nunmehr 
zwischen den Hausnummern 9 
und 37 für den Fahrzeugverkehr 
gesperrt. Die Gesamtmaßnahme 
ist bis 17. Mai 2024 vorgesehen.
– Marstallstraße 5: Aufgrund 
von Kabelschachtsanierungen 
muss die Marstallstraße in Höhe 
der Hausnummer 5 in der Zeit 
von Montag, den 11. März 2024 
bis voraussichtlich Freitag, den 
5. April 2024 für den Fahrzeug-
verkehr gesperrt werden. Sie 
wird damit aus beiden Fahrtrich-
tungen zur Sackgasse.
– Hempelstraße 47-48: Am 
Donnerstag, den 14. März 2024, 
kommt es zur Sperrung der 
Hempelstraße im Bereich der 
Hausnummern 47-48.
Kosma. – Hauptstraße: Ab 
Montag, den 11. März 2024, 
werden die Arbeiten im Zusam-
menhang mit Kanalbauarbeiten 
im Ortsteil Kosma in der Haupt-
straße ausgeweitet. Für die Ar-
beiten müssen die Hauptstraße 
zwischen Abzweig Bergstraße 
und Abzweig nach Kürbitz sowie 
der Pfarrring für den Fahrzeug-
verkehr vollständig gesperrt 
werden. Dabei ist zunächst der 
Kreuzungsbereich Hauptstraße/
Abzweig Kürbitz von der Sper-
rung nicht betroffen. 
Die Gesamtmaßnahme ist bis 
zum 6. April 2024 vorgesehen.

Stadtverwaltung Altenburg
(Stand: 6. März 2024)

Schmölln. Nach einem geschei-
terten Einbruchsversuch in einen 
Friseursalon am Brauhof sucht 
die Polizei Zeugen. In der Zeit 
vom 2. März 2024, 13.00 Uhr bis 
3. März 2024, 08.00 Uhr hatten 
unbekannte Täter vergeblich ver-
sucht, gewaltsam in den Salon 
einzubrechen. Hinweise nimmt 
die Polizei Altenburger Land un-
ter Angabe der Bezugsnummer 
0057189/2024 entgegen.
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Weihnachtsmarkt-
Auswertung

Altenburg. Händler und Verant-
wortliche aus der Verwaltung ka-
men am 28. Februar 2024 zusam-
men, um den Weihnachtsmarkt 
auszuwerten. 
Das Ergebnis in einem Satz: Der 
Altenburger Weihnachtsmarkt ist 
gelungen, die Neuerungen haben 
sich ausgezahlt. 
Insbesondere die Verlängerung 
vom zweiten Weihnachtsfeiertag 
bis zur Abschlussparty am 29. De-
zember – für Altenburg eine Pre-
miere – wurde einhellig gelobt. 
So herrschte in der von Oberbür-
germeister André Neumann gelei-
teten Runde rasch Einigkeit dar-
über, dass der Weihnachtsmarkt in 
diesem Jahr erneut in eine Verlän-
gerung gehen soll. 
Der Zeitraum, auf den sich die Ak-
teure verständigten: 29. November 
bis 29. Dezember 2024, analog 
zum Vorjahr mit einer Pause an 
Heiligabend und am ersten Weih-
nachtsfeiertag. 
Festgelegt wurde zudem, dass es 
statt einer zwei Weihnachtshütten 
mit wechselnden Sortimenten ge-

ben soll, denn dieses ebenfalls 
neue Angebot kam sowohl bei 
Kunden als auch bei Anbietern gut 
an. 
Dass der Altenburger Weihnachts-
markt gelungen ist und in diesem 
Jahr auswärtige Besucherinnen 
und Besucher in großer Zahl anzog 
bedeutet nicht, dass alles perfekt 
gewesen ist. Ein Detail, das noch 
verbessert werden soll, ist die Ein-
gangssituation, die einladender ge-
staltet werden soll. 
Ein weiterer Kritikpunkt: Die Ein-
bindung des „Weihnachts-Winter-
Wunderlands“ in der Moritzstraße 
6 war noch nicht optimal. 
Handlungsbedarf wurde zudem 
beim Thema Abfallentsorgung ge-
sehen.
Und was ist mit dem vor allem von 
den Jüngsten vermissten Kinder-
karussell? Dank der Initiative ei-
nes Händlers und der Unterstüt-
zung der Stadt wird es mit großer 
Wahrscheinlichkeit auf dem dies-
jährigen Altenburger Weihnachts-
markt wieder eines geben.

Stadtverwaltung Altenburg

Händler und Verantwortliche aus der Verwaltung kamen im Rathaus zur 
Auswertung des Weihnachtsmarktes zusammen. Foto: C. Bettels

www.kurier-online.de

Kreisstraßenmeisterei –
Wechsel in der Leitung

Altenburg. Christian Küchler ist 
der neue technische Werkleiter 
im Eigenbetrieb Abfallwirtschaft/
Kreisstraßenmeisterei. Der Wech-
sel erfolgte zum 1. Januar. 
Küchler ist seit 1997 im Landrats-
amt angestellt und seitdem in der 
Kreisstraßenmeisterei tätig. „An-
gefangen habe ich dort mit der 
Ausbildung zum Straßenwärter.“ 
Später qualifizierte er sich zum 
Straßenbaumeister und schließlich 
auch zum Verwaltungsbetriebs-
wirt. „Ich hatte Spaß daran, mich 
weiterzubilden, hatte aber auch 
immer den Wunsch, eine Leitungs-
aufgabe im Eigenbetrieb wahrzu-
nehmen“, sagt der 41-Jährige, der 
zuvor für Technik und Buchhal-
tung im Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft/Kreisstraßenmeisterei zu-
ständig war. Inzwischen ist 
Küchler voll und ganz in seiner 
neuen Rolle angekommen. „Aktu-
ell beseitigen wir Schlaglöcher auf 
den Kreisstraßen“, sagt Küchler 
und denkt dabei auch an seinen 
Vorgänger Frank Schutzler. Von 
ihm habe er einen sehr gut aufge-
stellten Betrieb übernommen. Den 
Einsatz Schmutzlers würdigte 

auch Landrat Uwe Melzer bei des-
sen Verabschiedung im Kreistag. 
„Sie haben 20 Jahre lang den Ei-
genbetrieb mitgeprägt und ihm 
Ihre Handschrift verpasst. Wenn 
Sie nun in den verdienten Ruhe-
stand wechseln, hinterlassen Sie 
einen Fuhrpark und eine techni-
sche Ausstattung, die sehr gut da-
stehen“, so Melzer.

Landratsamt 
Altenburger Land

Christian Küchler
Foto: Landratsamt 
Altenburger Land
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+ + + Beilagenhinweis + + + 

Bundesministerin besucht „FACKtory – die Zukunftsfabrik“
Altenburg. Am Donnerstag, den 
29. Februar 2024, besuchten die 
Bundesministerin für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen 
der Bundesrepublik Deutschland, 
Klara Geywitz, und die parlamen-
tarische Staatssekretärin bei der 
Bundesministerin für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen, 
Elisabeth Kaiser, FACKtory – die 
Zukunftsfabrik.
Vor dem Gebäude begrüßten 
Wiebke Schricker, Alexander Fi-
scher und Valentin Rühlmann als 
Vertreter von FACK die politi-
schen Gäste in der Jugendbil-
dungseinrichtung.
Den Einstieg in die anschließende 
Diskussion bildete eine kurze Prä-
sentation der von zahlreichen jun-
gen Menschen selbst gemachten 
Organisation FACK. Hier wurde 
neben der aktivierenden, befähi-
genden Jugendarbeit der NGO 
auch die Möglichkeit für die Ge-
staltung des urbanen Raumes, die 
aus solchen Gestaltern entstehen 
kann, herausgearbeitet.
Die beiden Politikerinnen trafen 
sich in den Räumen der Zukunfts-
fabrik auch mit Engagierten der re-
gionalen Kleingärtenverbände so-
wie deren Verbünden.

Hier sprachen die Anwesenden 
über die Bedeutung des Kleingar-
tenwesens für die klimatechnische 
Entwicklung der Stadt. So erläu-
terten Engagierten und der dazuge-
hörigen Verbände, dass durch die 
außerstädtische Lage der Garten-
anlagen eine Art grüner Ring um 
Altenburg geschlossen werden 
könnte, wenn entsprechende In-
vestitionen getätigt werden wür-
den. Dies sah die Ministerin als 
gute Möglichkeit, um die Entwick-
lung der gesamten Stadt voranzu-
treiben.
Besonders in den Sommermonaten 
sind durch die Versiegelung von 
Flächen im innerstädtischen Be-
reich zunehmend hohe Temperatu-
ren spürbar. Durch die überwie-
gend grünen Kleingärten entstehen 
dort eigene und kühlere Mikrokli-
mas. Dies können künftige Vor-
bildfunktionen für die strategische 
Nachhaltigkeitsentwicklung von 
bebautem Gebiet sein.
Weitere und teilweise alternative 
Möglichkeiten, einen Garten zu 
bewirtschaften, zeigte die Garten-
anlage Einheit e.V. plastisch auf. 
Denn hier wird neben dem Anbau 
von Früchten, Blumen und weite-
ren Pflanzen, dem Vorhalten eines 

Vereinsheimes, besonders auf die 
gestalterische Seite solcher grünen 
Orte geachtet.
Hier zeigt sich auch, wie die Inte-
gration verschiedener gesellschaft-
licher Gruppen bei der Mitwirkung 
gelingen kann. Worin sich alle An-
wesenden einig waren, ist, dass 
junge Engagierte die Entwicklung 
der Kleingartenzukunft sind.
So wurden bereits verschiedene 
Formate zwischen den Kleingär-
ten, der Schreberjugend Thüringen 
und FACK vorangetrieben und 
umgesetzt. Die Einbindung junger 
Menschen in individuelle Gestal-
tungsprozesse, ob urban oder im 
Grünbereich, ist ein wichtiges Gut 
für unsere Zukunft.
Zum Abschluss bedankte sich Eli-
sabeth Kaiser MdB bei der Minis-
terin für ihr Kommen in den Wahl-
kreis und legte noch einmal einen 
großen Wert auf die organisations-
übergreifenden Projekte wie einen 
geplanten Kleingarten-Wander-
weg sowie die Gestaltung von Ur-
ban Gardening mit FACK.
Dies stellt eine gute Vorbereitung 
auf die künftige Landesgarten-
schau 2030 in der Skatstadt dar.
FACK – Futurist’s Agency for a 

new Cultural Kick-Off

Fotos (2): Stefanie Loos

DGB lädt am 8. März 
zum Frauenstammtisch

Altenburg. Der DGB-Kreisver-
band Altenburger Land lädt an-
lässlich des Internationalen 
Frauentages am Freitag, dem 8. 
März 2024, ab 15.00 Uhr zu ei-
nem Frauenstammtisch in den 
Horizonte e. V. in der Carl-von-
Ossietzky-Straße 19 in Alten-
burg ein. 
In gemütlicher Atmosphäre wol-
len wir uns bei einem kleinen 
Imbiss über die aktuelle Situati-
on von Frauen austauschen und 
darüber reden, welche Maßnah-
men zur Verbesserung der Ar-
beits- und Lebenssituation von 
Frauen nötig sind. Frauen sind 
besonders gefordert, nicht zu-
letzt durch die Herausforderung, 
Beruf und Familie oder auch 
Beruf und Pflege miteinander zu 

vereinbaren. Das ist nach wie 
vor eine Doppelbelastung, der 
sich Frauen oft auch gern stellen 
und dafür ihre Arbeitszeit redu-
zieren. Sie haben dafür aber ge-
ringere Einkommen und später 
auch geringere Renten. Gleich-
zeitig sind Frauen mit Heraus-
forderungen des Wandels in der 
Arbeitswelt und im Alltag kon-
frontiert.
Am Vormittag gratulieren Mit-
glieder des DGB-Kreisverban-
des anlässlich des Frauentages 
in diesem Jahr Beschäftigten im 
Einzelhandel in Altenburg, auch 
um ihre Solidarität bei den aktu-
ellen Tarifverhandlungen auszu-
sprechen.

DGB Hessen-Thüringen
Region Thüringen
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Geschäftszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch
10.00-18.00 Uhr

Für Schmuck, der zu Hause 
in irgendwelchen Kästchen 
herumliegt, oder alte Pelze, 
die nicht mehr getragen 
werden, gibt es jetzt einen 
sehr guten Abnehmer: Herr 
Valentin Mettbach, Inhaber 
von Gold- und Pelzankauf, 
kauft Gold- und Silber-
schmuck aller Art, Zinn, 
Lederjacken, Hüte, Geweihe 
und Tierpräparationen, Mün-
zen, Bernstein, antiken Ko-

3-Tage-Aktion vom 11. bis 13. März 2024, 10.00 bis 18.00 Uhr
04626 Schmölln, Gößnitzer Straße 2

04626 Schmölln, Gößnitzer Str. 2, Tel. 015753899406

Nur 3-Tag-Aktion
Ankaufszeiten:

Mo, Die, Mi, 10-18 Uhr

rallenschmuck, von Arm-
bändern über Ketten bis hin 
zu Ringen und Ohrringen. 
Die Abwicklung ist unkom-
pliziert, seriös und trans-
parent, bezahlt wird in bar, 
zum Tagespreis bis zu 66 
Euro pro Gramm. Auch für 
alte Pelze ist Herr Laubinger 
die richtige Adresse. Hier 
kann man den alten Nerz, 
Persianer oder Chinchilla zu 

Preisen bis zu 5.500,- Euro 
loswerden. Auf Wunsch 
kommt Herr Mettbach der 
über langjährige Erfahrung im 
Ankauf von Gold und Pelzen 
verfügt, auch nach Hause, 
ohne Kosten für den Kunden. 
Alternativ wird Tankgeld bis 
zu Euro 20,- gezahlt bei Ab-  
schluss eines Verkaufes. 

Neu: ab sofort sind wir auch 
ihre Ansprechpartner für 
Haushaltsauflösungen! 
Valentino Mettbach, 04626 
Schmölln, Gößnitzer Straße 2 

Telefon: 015753899406
Öffnungszeiten: Montag, 
Dienstag, Mittwoch von 
10.00 bis 18.00 Uhr

Montag   Dienstag   Mittwoch

11  12   13
  März 24       März 24      März 24

METTBACH

BARES FÜR ALTES

Gerne übernehmen wir Ih
re
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„Geheimtreffen“ löst sich in Luft auf – Correctiv musste vor Gericht 
die Hosen herunterlassen 

Selbst eine Reihe etablierter Medi-
en bis hin zur taz schlagen sich auf 
die Seite der Teilnehmer des soge-
nannten „Geheimtreffens“. Der Ju-
rist Ulrich Vosgerau konnte Correc-
tiv vor dem Hamburger Landgericht 
zu weitreichenden Eingeständnis-
sen bewegen.
Eine Zäsur: Während die Öffent-
lich-Rechtlichen wie etwa der 
NDR davon sprechen, dass die 
Pressekammer des Hamburger 
Landgerichts „teilweise gegen 
Kläger Vosgerau“ entschieden hät-
te, gehen die etablierten Medien 
diesen Weg der Verzerrung nicht 
mehr mit. Selbst die linke Frank-
furter Rundschau spricht von ei-
nem Teilerfolg von Prof. Ulrich 
Vosgerau und die taz titelt Pro-
Vosgerau: „Correctiv muss sich 
korrigieren“.
Das ist ein Sieg über die öffentli-
che Meinung als Sahnehäubchen 
obendrauf. Aber der Reihe nach: 
Ulrich Vosgerau war einer der 
Teilnehmer jenes Potsdamer Tref-
fens, das von den Linksaktivisten 
des von der Regierung co-finan-
zierten Portals Correctiv als ein 
Geheimtreffen im Stile einer 
Wannseekonferenz dargestellt und 
so von vielen etablierten Medien 
übernommen wurde. Diese Dar-
stellung führte im Ergebnis dazu, 
dass hunderttausende Bürger auf 

die Straße gingen und „gegen 
Rechts“ demonstrierten, so auch 
gegen Prof. Ulrich Vosgerau. Der 
wiederum verklagte jetzt Correctiv 
und ließ sich dabei vom prominen-
ten Kölner Anwaltsteam um Ralf 
Höcker vertreten.

Wer ist Vosgerau und wie kam er 
in Potsdam zu einem Treffen am 
25. November 2023, auf dem auch 
der „Neue Rechte“ Martin Sellner 
aus Wien über „Remigration“ refe-
rierte? Der Jurist lehrte an der Uni-
versität Köln u.a. über Grundrech-
te und Staatsorganisationsrecht. 
Prof. Dr. Vosgerau ist CDU-Mit-
glied.Mit einem Aufsatz in der 
Zeitschrift Cicero im Dezember 
2015 unter dem Titel „Herrschaft 
des Unrechts“ prägte Vosgerau ei-
nen Begriff, den der bayerische 
Ministerpräsident und spätere 
Bundesinnenminister Horst See-
hofer (CSU) im Februar 2016 auf-
griff und Kanzlerin Angela Merkel 
vorwarf.Vosgerau war in Potsdam 
in die Villa Adlon am Lehnitzsee 
eingeladen worden und hatte dort 
einen, wie er sagt, „spontanen“ 
Vortrag über das „verfassungs-
rechtliche Problem der Briefwahl“ 
gehalten. Unter anderem auch Tei-
le dieses Vortrags hatte Correctiv 
laut Vosgerau in der Veröffentli-
chung falsch dargestellt.

Die Kanzlei Höcker twitterte ges-
tern via X eine ausführliche Pres-
semitteilung zum Erfolg vor Ge-
richt und nennt Correctiv darin 
einleitend eine „SPD-nahe Organi-
sation“. 

Hier Auszüge daraus:
„Einstweilige Verfügung gegen 
Correctiv erlassen: Landgericht 
Hamburg verbietet Falschbehaup-
tung von Correctiv über unseren 
Mandanten, den Staatsrechtler Dr. 
Ulrich Vosgerau (CDU).
[...] Das Landgericht Hamburg hat 
Correctiv die Verbreitung einer 
Falschbehauptung zu Vosgeraus 
Vortrag auf dem Treffen in Pots-

dam am 25. November 2023 ver-
boten. Correctiv hatte eine Aussa-
ge Vosgeraus zu Wahlprüfungs-be-
schwerden falsch dargestellt und 
in ihr Gegenteil verkehrt.[...] 
Das Gericht begründet das Verbot 
damit, dass diese Aussage unwahr 
ist.“

Die Kanzlei Höcker schrieb wei-
ter: 
[...] Correctiv hatte durch über-
spitzt inszenierte Wertungen den 
falschen tatsächlichen Eindruck 
hervorgerufen, Thema des Pots-
dam-Treffens sei die Ausweisung 
deutscher Staatsbürger nach rassis-
tischen Kriterien gewesen. Hun-
derttausende gingen völlig zu 
Recht empört gegen diese ver-
meintlichen Pläne auf die Straße. 
Jedoch: es gab sie nie.“
Desweiteren äußert sich die Kanz-
lei auch zur in vielen Medien ver-
breiteten Behauptung, Correctiv 
habe bei der Beobachtung dieses 
Treffens erfahren, dass die Teil-
nehmer sich für eine Art Massen-
ausweisung und umfassende 
Ausweisungspläne ausgesprochen 
hätten. Dazu lieferte die Kanzlei 
sieben eidesstaatliche Versiche-
rungen von Teilnehmern des Tref-
fens. 
Ein Fallstrick hier: Correctiv hatte 
diese Ausweisungspläne tatsäch-

lich nicht behauptet, das machten 
anschließend erst weitere berich-
tende Medien aus der Correctiv-
Berichterstattung. 

Kanzlei Höcker schreibt dazu:
„Fast jeder hatte die Andeutungen, 
Mutmaßungen und Meinungsäu-
ßerungen von Correctiv aber so 
missverstanden, als habe es die 
Ausweisungspläne tatsächlich ge-
geben. Dies stellte die Teilnehmer 
des Treffens vor ein großes prozes-
suales Problem: Bloße Meinungs-
äußerungen sind auf Grund des 
Grundrechts der Meinungs- und 
Pressefreiheit auch dann nicht an-
greifbar, wenn die Öffentlichkeit 
sie als falsche Tatsachenbehaup-
tungen missversteht. Ein juristi-
sches Vorgehen gegen den Haupt-
vorwurf von Correctiv war daher 
nicht möglich. Correctiv äußerte 
sich also zwar in manipulativ frag-
würdiger Art und Weise, aber in 
Form einer juristisch gerade noch 
zulässigen Meinungsäußerung.“

Ralf Höcker stellt aber fest: Genau 
dieser Vorwurf habe zu Recht die 
Menschen zu Massendemonstrati-
onen auf die Straßen getrieben. 
Und die Kanzlei erreichte für den 
klagenden Vosgerau tatsächlich, 
dass Correctiv in einem Schriftsatz 
                  Fortsetzung auf Seite 11 

„Correctiv hatte durch überspitzt 
inszenierte Wertungen den fal-
schen tatsächlichen Eindruck her-
vorgerufen.“, so Dr. Ulrich Vos-
gerau.

Foto: www.vosgerau-legal.de

Der Bundespräsident lobt die De-
monstrationen „gegen rechts“, for-
dert mehr davon und redet im sel-
ben Atemzug vom Zusammenhalt 
der Gesellschaft, den es zu stärken 
gelte. Ein Widerspruch in sich. 
Denn gibt es den Zusammenhalt 
der Gesellschaft, den unser Staats-
oberhaupt beschwört, überhaupt 
noch? Kann es ihn noch geben, bei 
dem, was Politik und Medien, aber
insbesondere diese Person im 
höchsten Staatsamt, in den vergan-
genen Jahren von sich gegeben ha-
ben? Bei der abscheulichen Spal-
tung, die dieser Bundespräsident 
bei jeder Gelegenheit propagiert 
hat und an die wir uns gewöhnt ha-
ben, gewöhnen mussten.
Der Unterschied zwischen einer 
Gesellschaft, wie wir sie jahrzehn-
telang kannten, und der Gesell-
schaft, die Steinmeier meint und 
die von ihm und der Politik der 
letzten Jahre geformt wurde, ist 
gravierend.
Eine Gesellschaft bildet jedes 
Spektrum ab. In der des Bundes-
präsidenten haben große Teile kei-
nen Platz mehr, er schließt immer 
neue Gruppen vehement aus. Er 
sagt „Gesellschaft“, aber er meint 
„Gemeinschaft“. In eine Gemein-
schaft gelangen nur bestimmte 
Menschen, alle anderen sind außen 
vor.
Steinmeier redet von einer Ge-
meinschaft, in der alle dasselbe 

wollen. Ein Albtraum. Selbst, wer 
das Offensichtliche, das Unüber-
sehbare sieht, darf es nicht sagen.
Er würde dann partout nicht mehr 
dazugehören dürfen – zu der Her-
de der Guten. Er wäre der „Blind-
darm rechts unten“ (Sarah Bosetti, 
ZDF).
Diejenigen, die Freiheit und 
Grundgesetz über Unfreiheit und 
Infektionsschutzgesetz stellten, 
die Fakten über staatliche Lügen 
stellten, hatten ausgespielt.
Sie waren raus. Den meisten ande-
ren war es egal; es betraf sie ja 
nicht.
Dass Corona nur der Anfang war 
und es viele viel schneller erwisch-
te, als sie dachten, war ihnen nicht 
bewusst.
Politik, Medien und all die Eiferer 
aus der neuen Gemeinschaft, in der
alle dasselbe denken, suchten sich 
eine Gruppe nach der anderen. 
Nach den Maßnahmenkritikern 
und den Ungeimpften waren es die 
Kriegsgegner und jene, die nicht 
an den menschengemachten Kli-
mawandel glauben wollen, die 
Kritiker unkontrollierter Massen-
einwanderung sowieso, am Ende 
gar die Bauern.
Jede Form von Widerspruch, jede 
Form von Opposition kann in der 
Moralisierung derjenigen, die dar-
auf ihre Macht gründen, nichts an-
deres als „rechts“ sein. Das ist fa-
tal. Jede Diskussion ist inzwischen 

überlagert von der Angst, mora-
lisch stigmatisierte Ansichten zu 
äußern. Dass die Massenzuwande-
rung unser Land in jeder Hinsicht 
überfordert, dass es in der Biologie 
eben nur zwei Geschlechter gibt, 
dass der deutsche CO2-Wahn das 

Weltklima nicht verändern kann, 
dass die Corona-Impfung nicht vor 
Ansteckung schützt, dass es aber 
schlimmste Nebenwirkungen gibt 
– darf man diese off ensichtlichen 
Wahrheiten aussprechen?
Nur, wenn man bereit ist, dafür die 
Konsequenzen zu tragen. „Morali-
sierung und Demagogie sind der 
große Trick der kleinen Politiker, 

und davor zu kuschen ist Unterta-
nenart“, sagt der Philosoph Dr. Mi-
chael Andrick zu der massiven 
Einengung der Debattenkultur: 
„Der Spuk endet, sobald dieses 
Kuschen endet.“
Nachdem jeder Abweichler, egal 
in welcher Debatte, zum „Rech-
ten“ erklärt wurde, gibt es nun 
endlich die vom Bundespräsiden-
ten begrüßten Massendemonstrati-
onen „gegen rechts“. 
Die Regierungsspitze nimmt na-
türlich teil. Vordergründig geht es 
um eine Oppositionspartei, was 
schon suspekt genug ist, wenn die 
Regierung gegen die Opposition 
demonstriert.
Aber tatsächlich geht es um eine 
Säuberung der Gesellschaft von al-
len Gegenargumenten.
Wer eine millionenfache illegale 
Migration fördert, wer auch 
schwerste Verbrecher und Gefähr-
der nicht abschiebt und sie weiter 
mit Steuergeldern finanziert, der 
darf sich nicht wundern, dass es 
Menschen gibt, die das ändern 
wollen. Wo es solche Art von Mi-
gration gibt, muss es auch eine 
Diskussion über Remigration ge-
ben können, über die Wiederher-
stellung von Recht und Gesetz!
Aber nicht nur, dass allein die Dis-
kussion darüber verboten ist und 
zu Verboten führen soll; selbst 
Neutralität ist nicht mehr erlaubt. 
Als es in Aachen Demonstrationen 

„gegen rechts“ gab, wurde der an-
sässige Fußballverein Alemannia 
Aachen gedrängt, teilzunehmen.
Er verzichtete und begründete das 
wie folgt: „Selbstverständlich sind
wir gegen alle Formen von Hass, 
Hetze und Extremismus – egal von 
welcher Richtung er kommt! Jeder 
Mensch sollte das sein. Alemannia 
Aachen ist keine politische Verei-
nigung und gehört euch allen in 
dieser Stadt. Der TSV soll Fans al-
ler Nationen, Religionen und de-
mokratischer Meinungen mitein-
ander verbinden. 
Das ist die große Kraft des Sports 
und dafür stehen wir! Aber wir 
möchten nicht an Demonstratio-
nen teilnehmen, auf denen Trans-
parente mit dem Slogan „AfDler 
töten“ gezeigt werden. An der 
Spaltung der Gesellschaft werden 
wir ausdrücklich nicht teilneh-
men.“ Diese Neutralität war zu 
viel für all jene, die stets die Voka-
beln „Vielfalt“ und „Demokratie“ 
auf den Lippen führen. Der Verein 
konnte das nur einen Tag durch-
halten. 
Am 27. Januar verkündete der 
WDR: „Alemannia Aachen ent-
schuldigt sich für Stellungnahme 
zu Demos gegen rechts – Die Stel-
lungnahme wurde in sozialen 
Netzwerken wegen einer fehlen-
den klaren Haltung deutlich kriti-
siert. Das eigene Statement sei ein 
                  Fortsetzung auf Seite 11

„Der Spuk endet, sobald das Kuschen endet“

Michael Hauke
       Foto: Hauke Verlag



Stuttgart. Michael Ballweg, der 
Gründer der Querdenken-Bewe-
gung, bekannt für sein Engage-
ment für Freiheit, Frieden und De-
mokratie, hat eine Großdemonstra-
tion in Berlin ab dem 3. August 
2024 angekündigt. Diese Demons-
tration zielt darauf ab, ein starkes 
Zeichen für Frieden, Freiheit und 
eine innovative Gesellschaft zu 
setzen, sowie die Vielfalt und 
Kraft dezentraler Organisationen 
zu vereinen.
Ballweg, der sich seit 2020 uner-
müdlich für eine freie Gesellschaft 
einsetzt, setzt trotz persönlicher 
Hindernisse seine Mission fort. 
Seine Inhaftierung in Folge der 
Organisation großer Demonstrati-
onen hat die Solidarität seiner 
Unterstützer entfacht. Die Energie 
einer Demonstration am 10. De-
zember 2023 in Karlsruhe sowie 
das Vorhaben, die seit Anfang 
2020 bestehenden Ziele für eine 
offene Debattenraum und eine 
freie menschliche Gesellschaft zu 
erreichen, haben ihn dazu moti-
viert, seine Aktivitäten zu intensi-
vieren.
Mit der Rückgewinnung eines 
Teils seines Vermögens setzt Ball-
weg erneut seine Ressourcen für 
die Bewegung ein, dieses Mal für 
eine weitere große Demonstration 
in der Hauptstadt. Er appelliert an 
Unternehmer, Bauern, Studenten, 
Beamte und Oppositionsparteien, 

sich friedlich der Demonstration 
anzuschließen und sich für Grund-
rechte, ihre Menschenrechte und 
eine zukunftsfähige Gesellschaft 
einzusetzen.

Ein Einsatz für den Mittelstand 
und die Landwirtschaft
Ballweg betont die Bedeutung des 
Mittelstands und der Freiberufler 
als Rückgrat einer freien Gesell-
schaft und warnt vor Bestrebun-
gen, diese durch konzernähnliche 
Strukturen zu ersetzen. Er ruft Un-
ternehmer und Bauern auf, sich an 
der Demonstration zu beteiligen 
und für die Freiheit des Unterneh-
mertums und einen rücksichtsvol-
len und bewussten Umgang mit 
der Natur zu aufzustehen. Gute Le-
bensmittelproduktion, so Ballweg, 
ist essenziell für eine gesunde Ge-
sellschaft.

Aufruf an Studenten, Beamte 
und die Opposition
Ballweg ermutigt Studenten, an 
der Demonstration teilzunehmen, 
um sich für die Freiheit von Wis-
senschaft und Forschung zu enga-
gieren. Er hebt hervor, dass die ak-
tuelle Situation an Universitäten 
eine offene Diskussion erschwert 
und ruft dazu auf, für eine offene 
Zukunft eines freien Bildungswe-
sens einzustehen. Beamte, die sich 
kritisch äußern und mit Jobverlust 
rechnen müssen werden aufgefor-

dert, sich friedlich den Demonstra-
tionen anzuschließen. Die Berliner 
Polizei fordert er auf, das Ver-
sammlungsrecht zu gewährleisten. 
Ebenso lädt Ballweg Oppositions-
parteien ein, sich zu beteiligen, um 
das politische System kritisch zu 
hinterfragen und demokratisch zu 
erneuern.

Einladung an alle zur Teilnahme 
und Mitgestaltung
Die Demonstration am 3. August 
2024 wird Auftakt für ein mehrtä-
giges Ereignis sein. Initiativen und 
Einzelpersonen sind eingeladen, 
eigene Themen und Ideen auf De-
monstrationstrucks vorzustellen. 
Diese Plattform soll dazu dienen, 
den von der Regierung immer 
weiter eingeschränkten Debatten-
raum zu öffnen, fortschrittliche 
Konzepte für eine bessere Gesell-

schaft zu teilen und Mitmachange-
bote zu schaffen. Ballweg erinnert 
an die erfolgreiche Idee des verbo-
tenen Querdenken-Camps von 
2020 und kündigt an, auch dieses 
Jahr wieder einen Raum für Aus-
tausch und Gemeinschaft zu bie-
ten.
Es waren immer die Außenseiter, 
die die Welt verändert haben", be-
tont Ballweg. Mit der bevorstehen-
den Großdemonstration in Berlin 
beabsichtigt er, diese These erneut 
zu bestätigen und zu zeigen, dass 
der Drang nach Freiheit und Ver-
änderung mächtiger ist als jede 
Form von Unterdrückung. Berlin 
wird ab dem 3. August nicht nur 
Schauplatz einer Demonstration 
sein, sondern auch ein lebendiges 
Symbol der Hoffnung und des 
Neuanfangs.      QUERDENKEN
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Fortsetzung von Seite 10
an das Gericht ausdrücklich bestä-
tigte, „dass Correctiv gar nicht be-
hauptet habe, in Potsdam sei die 
Ausweisung deutscher Staatsbür-
ger nach rassistischen Kriterien 
besprochen worden.“
Correctiv, so Höcker, habe das so-
gar „gleich dreimal“ bestätigt und 
zitiert aus dem Schriftsatz von 
Correctiv:
„Eine derartige Tatsachenbehaup-
tung, die dem Beweise oder der 
Glaubhaftmachung zugänglich 
wäre, wird in dem streitgegen-
ständlichen Artikel nicht erhoben. 
Im Gegenteil: Die deutsche Staats-
bürgerschaft hat Sellner in seinen 
Ausführungen ausdrücklich als ju-
ristische Sperre für eine Auswei-
sung anerkannt.“
Dass ist insbesondere deshalb von 
besonderer Bedeutung, weil damit 
die zu den Massenprotesten füh-
renden umfangreichen Medien-
meldungen über dieses Treffen 
selbst von der vermeintlichen Ur-
sprungsquelle Correctiv als un-
wahr dargestellt wurden.
Ralf Höcker schreibt außerdem, 
dass Herr Dr. Vosgerau prüfe, ob er 
eine teilweise Zurückverweisung 
in der nächsten Instanz angreife.

Der mit der Vertretung von Vosge-
rau betraute Anwalt Dr. Carsten 

Brennecke aus dem Team Höcker 
erklärte:
„Unser Vorgehen war ein voller 
Erfolg: Wir freuen uns, dass wir 
Correctiv dazu zwingen konnten, 
den Kernvorwurf von den angebli-
chen Ausweisungsplänen selbst zu 
revidieren und ihnen obendrein 
eine glatte Falschbehauptung ver-
bieten zu lassen. Soweit das Ge-
richt meint, Correctiv dürfe Zitate 
unseres Mandanten massiv kürzen 
und so der Öffentlichkeit vorent-
halten, halten wir dies allerdings 
für falsch. Jeder Leser möge sich 
aber selbst ein Bild machen, wel-
che Vosgerau-Zitate Correctiv sei-
nen Lesern unterschlägt und was 
der Grund hierfür sein könnte.“

Aber was sagt Ulrich Vosgerau 
selbst? In einem ausführlichen Ge-
spräch mit Alexander-Wallasch.de 
erklärt der Jurist unter anderem, 
dass der Hamburger Prozess auch 
deshalb ein so großer Erfolg war, 
weil Correctiv dazu bewegt wer-
den konnte, zuzugeben, dass all 
die Dinge, welche die Öffentlich-
keit dazu bewegt haben, in Pots-
dam Gespräche über „Massende-
portationen“ anzunehmen, gar 
nicht gesagt wurden, also keine 
Tatsachenbehauptungen waren, 
sondern allenfalls Meinungsäuße-
rungen von Correctiv gewesen sei-

en, wie Correctiv in Hamburg 
selbst eingeräumt hatte.
Nun habe es aber, so Vosgerau, 
Medien genug gegeben, die 
„dumm genug waren, das Correc-
tiv-Narrativ als eindeutige Tatsa-
chenbehauptung wiederzugeben“. 
Hier wäre es jetzt lediglich noch 
eine Fleißarbeit, die berichtenden 
Medien durchzuarbeiten, die hier 
falsche Tatsachen behauptet ha-
ben. „Und die kommen als nächs-
tes dran“, verspricht Ulrich Vosge-
rau.

Der Jurist ist demnach noch lange 
nicht fertig damit, seinen Ruf um-
fänglich wiederherzustellen und 
will eventuell noch weitere Klagen 
anstrengen, wenn er bei den Medi-
en-Recherchen fündig wird, was 
auf Basis der Menge an Berichten 
allerdings höchstwahrscheinlich 
ist. Wären Medienhäuser demnach 
gut beraten, ihre Artikel noch ein-
mal durchzusehen und hier proak-
tiv korrigierend zu berichten?

Ulrich Vosgerau hat sich auch 
selbst via X geäußert. 
Er schreibt:
„Das Verfahren vor dem Landge-
richt Hamburg – das eine Fortset-
zung vor dem Oberlandesgericht 
finden wird – ist bereits jetzt ein 
viel größerer Erfolg, als die Pro-

zeßparteien und auch Fachleute je-
mals vorhergesagt hätten. Dieser 
Erfolg läßt sich freilich nicht aus 
Tenor oder Gründen des Hambur-
ger Beschlusses herauslesen. Denn 
dieser besteht darin, daß ,Correc-
tiv‘ im Rahmen des Prozesses ge-
zwungen werden konnte, selber 
zuzugeben, daß alle Kernbestand-
teile der sogenannten ,Recherche‘ 
– Vertreibungen, Deportationen, 
Ausbürgerung von Staatsbürgern 
womöglich in millionenfacher An-
zahl, nach ethnischen oder Haut-
farbekritierien – niemals Tatsa-
chenbehauptungen gewesen sind. 
Niemand – das räumt ,Correctiv‘ 
explizit ein – hat dergleichen auf 
dem rein privaten Treffen in ver-
traulichem Kreis wirklich so ge-
sagt, gefordert oder diskutiert. 
Sondern es handelt sich dabei le-
diglich um Wertungen, Vermutun-
gen oder ,journalistische Einord-
nungen‘ von ,Correctiv‘ selber, um 
Spekulationen über vermeintliche 
heimliche Gedanken von Men-
schen, die im Verdacht stehen, 
nicht die Grünen gewählt zu ha-
ben. Mehr nicht!“

Und der klagende Jurist stellt unter 
anderem weiter fest unter einem 
Punkt 2:
„Wenn ,Correctiv‘ mich fragt, was 
ich von der massenhaften Ausbür-

gerung Deutscher halte, und ich 
dazu sage: ,Niemand hat dort die 
Ausbürgerung Deutscher gefor-
dert!‘, und die das dann so wie-
dergeben: ,An die Sache mit der 
Ausbürgerung will er sich nicht 
erinnern können‘, dann ist das 
meines Erachtens keine korrekte 
Wiedergabe meiner Stellungnah-
me. 
Denn bereits durch den Wortlaut 
wird impliziert: es stimme natür-
lich, aber angeblich .will‘ ich 
mich nicht erinnern können. 
Nochmals: ,Correctiv‘ hat inzwi-
schen selber eingeräumt, daß nie-
mand auf dem Treffen die Aus-
bürgerung Deutscher verlangt 
oder in Vorschlag gebracht hat! 
Vor diesem Hintergrund ist es 
schwer verständlich, warum dann 
nicht wenigstens meine – inzwi-
schen als richtig erwiesene – Stel-
lungnahme auch richtig abge-
druckt werden muß. Daher 
werden wir diese beiden Punkte 
dem OLG zur Entscheidung vor-
legen.“

Den kompletten Text kann man auf 
der Interentseite https://www.alex-
ander-wallasch.de/gesellschaft/ge-
heimtreffen-loest-sich-in-luft-auf-
correctiv-musste-vor-gericht-die-
hosen-herunterlassen nachlesen.

Alexander Wallasch

Michael Ballweg kündigt Großdemonstration 
am 3. August 2024 in Berlin an

Fortsetzung von Seite 10
Fehler und zweifelhaft formuliert 
gewesen, schrieb die Alemannia 
selbst am Samstag als Reaktion.“
Am Ende war man wieder auf der 
richtigen Seite: „Alemannia Aa-
chen distanziert sich ausdrücklich 
und nachdrücklich von der AfD!“
Kritik und Selbstkritik, sie sind 
wieder da. Dabei handelt es sich 
um ein Wesensmerkmal des Stali-
nismus, das in dem Buch „Die Re-
volution entlässt ihre Kinder“ von 
Wolfgang Leonhard sehr eindring-
lich dargestellt wird.
Wer bei jeder Gelegenheit Vielfalt 
und Buntsein predigt, aber tatsäch-
lich jeden Widerspruch, jede Op-
position, und damit jede echte 
Vielfalt außerhalb der Gemein-
schaft der Guten stellt, wer Kon-
kurrenzparteien verbieten will, 
wer den gesamten Staat unter sich 
aufgeteilt hat und nun panisch Ge-
setze ändert, damit es bei egal wel-
chem Wahlausgang auch so bleibt, 
hat nichts Demokratisches, nichts 
Buntes, er hat etwas Spaltendes, 
etwas Totalitäres. 

Michael Hauke

„Der Spuk …“

HIER KÖNNTE 
AUCH IHRE 

ANZEIGENWERBUNG 
STEHEN!

Fürstenwalder Zeitung

www.kurier-online.de

auch als E-Paper:



„Deine Zukunft jetzt“ – Erste Meeraner Azubimesse
Meerane. Wir ermöglichen Schü-
lerinnen und Schülern aus Meera-
ne und den umliegenden Städten 

und Gemeinden am Samstag, dem 
16. März 2024, in der Zeit von 
9.30 bis 13.00 Uhr, in der Stadthal-

le Meerane, die Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten von über 50 
regionalen Unternehmen kennen-
zulernen. 
Insgesamt werden über 70 ver-
schiedene Berufsbilder und Studi-
engänge präsentiert. Der Eintritt 
ist frei!
Organisiert hat die Veranstaltung 
unser Verein Meeraner Bündnis 
e.V. Neben Unternehmen der Re-
gion aus verschiedensten Bran-
chen werden auch Ver-treter von 
Fachbildungseinrichtungen, Hand-
werkskammern und Krankenkas-
sen vor Ort sein. 
Die ausstellenden Unternehmen 
werden ihre Berufsbilder auf viel-
fältige Art und Weise präsentieren. 
Neben lockeren informativen Ge-
sprächen werden praktische Übun-
gen, Workshops und der Dialog 
mit aktuellen Auszubildenden den 
Gästen offene Fragen beantworten 
können. Wir möchten unseren ta-
lentierten und wissbegierigen jun-
gen Menschen in der Region eine 
echte Chance geben, sich für den 
bevorstehenden Lebensabschnitt 
zu informieren. 
Unser Ziel ist es, die Jugendlichen 
aus Meerane und umliegenden Ge-
meinden sowie ausbildende Be-
triebe der Region zusammenzu-
bringen. Wir hoffen, dass durch 
diese Veranstaltung erfolgreich 
Praktikums- und Ausbildungsplät-
ze vermittelt werden.
Neben dem umfangreichen Infor-
mationsangebot erwartet die inter-
essierten Jugendlichen zusätzlich 
auch die ein oder andere Überra-
schung. So wird es uns mittels 
Sponsoring gelingen, an diesem 
Tag vier attraktive Preise zu verlo-
sen. Es ist möglich, vor Ort einen 
100-Euro-Gutschein für den Fri-
seursalon Top Haar, einen 110-Eu-

ro-Wellnessgutschein im SPA 
Schwanefeld, einen Gutschein 
über eine Halbjahresmitglieds-
chaft im Fitnessstudio Sportpark 
Meerane oder einen 100-Euro- 
Gutschein für einen Elektronik-
markt zu gewinnen.
Das Team vom Meeraner Bündnis 
e.V. hat außerdem einen Fotogra-
fen eingeladen, der an diesem Tag 

kostenfreie Bewerbungsfotos für 
die jungen Besucher erstellen 
wird. Getränke und kleine Snacks 
werden vor Ort angeboten.
Kostenfreie Parkplätze stehen in 
ausreichender Anzahl zur Verfü-
gung. Weitere Informationen er-
halten Sie unter unter www.Mee 
raner-Buendnis.de/Aktionen

Meeraner Bündnis e.V.

Flyer: Meeraner Bündnis e.V. 

FORTIS-Akademie gGmbH
An der Wiesenmühle 1 
09224 Chemnitz

[[

Schon ein Plan, was 
nach der Schule kommt?

JETZT QR-CODE 
SCANNEN UND 
ONLINE 
INFORMIEREN!

Wir haben Dir einen Platz 
reserviert.
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Meerane. Nach dem erfolgreichen 
ersten Tag des Vorschulkindes im 
vergangenen Jahr in Meerane, 
wird es diese Veranstaltung auch 
im Jahr 2024 geben!
Der zweite das Tag des Vorschul-
kindes in Meerane findet am Don-
nerstag, dem 14. März 2024, von 
15.00 bis 18.00 Uhr in der Stadt-
halle Meerane statt.
Bildungsübergänge sind für Kin-
der und Eltern sowie die pädagogi-

schen Einrichtungen eine Heraus-
forderung. Häufig bestehen bei El-
tern Unsicherheiten und es fehlt 
ein Überblick, was im letzten Jahr 
vor der Einschulung zu tun und zu 
erledigen ist, welche Termine an-
stehen und welche Fristen es gibt. 
Es fängt bei der Überlegung an, 
welche Schule für das Kind geeig-
net ist, und geht weiter über Rück-
fragen bezüglich Schuluntersu-
chung, Beratungsmöglichkeiten, 
Tagesbetreuung und noch vielem 
mehr.
Die öffentlichen Grundschulen 
und Schulen in privater Träger-
schaft, Horte sowie Beratungsstel-
len stellen sich vor und geben El-
tern und Kindern Einblicke in ihre 
Arbeit. Die Besucher können sich 
an den Ständen der Einrichtungen 
über die Grundschulen, Ganztags- 
und Hortangebote sowie Unter-
stützungs- und Beratungsmöglich-
keiten informieren. Der Kinder- 
und Jugendärztliche Dienst vom 

Gesundheitsamt des Landkreises 
Zwickau beantwortet Fragen zur 
Schuluntersuchung und den Schu-
leingangsvoraussetzungen. 
Außerdem gibt es Informationen 
zum Schulaufnahmeverfahren, der 
Schuleingangsphase sowie zu       
Unterstützungsmöglichkeiten im 
Schulalltag. Anschließend stehen 
die Fachkräfte den Eltern für Fra-
gen und Gespräche zur Verfügung.
Alle zukünftigen Schulkinder und 
Geschwisterkinder sind an diesem 
Tag ebenfalls herzlich willkom-
men! Für sie wird es verschiedene 
Spiel- und Bastelangebote geben. 
Des Weiteren werden die neuesten 
Trends und die Klassiker bei den 
Zuckertüten und Schulranzen so-
wie Schreibwaren und Lernmateri-
alen vorgestellt.
Der Tag des Vorschulkindes ist 
eine Veranstaltung des Projekts 
„Ein Quadratkilometer Bildung 
Meerane“.

Stadtverwaltung Meerane

Suche
Reinigungskraft

m/w/d 
für Rositz

Montag bis Freitag
3 Stunden/täglich

• Teamfähigkeit • 13,50 €/Std.
Söffge Gebäudereinigung GmbH

Tel. 01 52/222 72 40 07 (Mo.-Fr.)
Telefon Büro 0341 6020616

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort einen

Servicetechniker (m/w/d)
Das Unternehmen:
Das Hauptaufgabengebiet der Firma HOWATEC Water-
systems GmbH & Co. KG umfasst die technische Betreuung 
öffentlicher Schwimmbäder im Gebiet Thüringen, Sachsen-
Anhalt und Westsachsen. Das Leistungsspektrum umfasst die 
persönliche Beratung, die Neuinstallation passender Tech-
nik sowie deren Wartung.

Ihre Aufgaben:
➢  Instandhaltung und Wartung von Wasseraufbereitungs-

systemen in öffentlichen Schwimmbädern und Freizeit-
bädern

➢ Reparatur und Neuinstallation von MSR-Technik zur 
Badewasseraufbereitung

Ihr Profil:
➢ Installateur für Heizung/Sanitär/Elektro, Mechatroniker,

Elektromechatroniker, Servicetechniker aus anderen 
Bereichen

➢ selbstständige Arbeitsweise, freundliches und kommuni-
katives Auftreten 

➢ teamfähig, kontaktfreudig, verantwortungsbewusst, 
➢  Führerschein Klasse B

Sie erwartet:
➢  ein mittelständiges Unternehmen mit familiärer Atmo-

sphäre
➢ ein zukunftsorientierter, abwechslungsreicher Arbeitsplatz
➢  Servicefahrzeug mit Ausrüstung
➢ Vergütung: 20,- € Stundenlohn

Kontaktaufnahme gern telefonisch, per E-Mail oder auf dem 
Postweg.

HOWATEC Watersystems GmbH & Co. KG 
Kapsgraben 9 • 04626 Schmölln
Tel. 034491/509024 • Mobil 0176/47071442
E-Mail service@howatec-watersystems.de

Lehnitzscher Straße 1 · 04600 Altenburg
· E-Mail: vertrieb@kurier-verlag.com

■ 

■ 

■ 

oder
und   

Wie soll es nach der Schule weitergehen? 
Altenburger Land. Das 2. Schul-
halbjahr hat begonnen. Viele 
Schüler im Landkreis beschäftigen 
sich mit der Frage: „Wie soll es 
nach der Schule weitergehen?“. Im 
neuen Jahres-Kalender zur Berufs- 
und Studienorientierung wird eine 
Übersicht zu Veranstaltungen und 
wichtigen Kontaktadressen im 
Landkreis und in der näheren Um-
gebung zur Verfügung gestellt. 
Schülerinnen und Schüler, Lehr-
kräfte, Eltern und sonstige Ratge-
bende der Ausbildungssuchenden 
finden über 35 Termine in ihrer 
Nähe zum Beispiel zu Ausbil-
dungs- und Studienmessen, Infor-
mationsveranstaltungen rund um 
die Berufsorientierung oder prakti-
schen Angeboten in den Ferien. 
Zum Schulhalbjahresbeginn wird 
der Kalender als Poster an alle 
weiterführenden Schulen im Land-
kreis und weitere Multiplikatoren 
übergeben. Bei Interesse kann die-
ser bei der koordinierenden Stelle 
(siehe Kontakt) im Landratsamt 
abgeholt werden. Der Jahres-Ka-
lender ist auch digital verfügbar. 
Auf der Homepage des Landrats-
amtes werden stets alle Termine 
aktuell hinterlegt. 

Der Kalender ist im Rahmen der 
Aktivitäten des „Arbeitskreis 
SCHULEWIRTSCHAFT Alten-
burger Land“ entstanden. „Den 
Netzwerkpartnern war es ein be-
sonderes Anliegen, das breitgefä-
cherte Berufs- und Studienorien-
tierungsangebot auf einem Blick 
sichtbar zu machen. Der Kalender 
soll nun jährlich veröffentlicht 
werden.“, so Bildungslotse Simon 

Wüsthoff. Der Arbeitskreis 
SCHULEWIRTSCHAFT, ge-
meinsam koordiniert von der 
Kreisverwaltung und der Agentur 
für Arbeit Thüringen-Ost, setzt seit 
Anfang 2023 Maßnahmen und 
Projekte um, die unter anderem 
das Serviceangebot für Schülerin-

nen und Schüler erweitern sollen. 
Im März 2024 geht die erweiterte 
Homepage zur Berufsorientierung 
an den Start. Unter www.altenbur-
gerland.de/de/berufsorientierung 
sind nun nicht nur wie bisher der 
Praktikumsfinder und Veranstal-
tungen rund um die Berufsorien-
tierung veröffentlicht. Interessierte 
können dort auch Wissenswertes, 
Links zu Angeboten und prakti-
sche Tipps finden. 
Auch die Unterstützung von Schu-
len und Unternehmen steht nach 
wie vor auf der Agenda des Netz-
werkes. Viele Schulen und Unter-
nehmen im Landkreis Altenburger 
Land arbeiten bereits für eine pra-
xisnahe Berufsorientierung zu-
sammen. Daran möchte man an-
knüpfen und weitere Partner aus 
Schule und Wirtschaft gewinnen. 
Bei Fragen zu Kooperationsmög-
lichkeiten zur beruflichen Orien-
tierung oder konkreten Angeboten 
zur Zusammenarbeit kann die ko-
ordinierende Stelle im Landrats-
amt gern kontaktiert werden.
Kontakt:
- Landratsamt Altenburger Land, 
Arbeitskreis SCHULEWIRT-
SCHAFT, Koordinatorin: Marie-

Luise Gerhardt, Telefon 03447/
580-374. E-Mail: marie-luise-ger 
hardt@altenburgerland.de 
- Bildungsberatung, Fabrikstraße 
30, 04600 Altenburg 
Bildungslotse Simon Wüsthoff, 
Telefon 03447/586-372, E-Mail: 
simon.wuesthoff@altenburger 
land.de 
- Bildungslotsin Daniela Kraus 
Telefon 03447/586-373, E-Mail: 
daniela.kraus@altenburgerland.de 
www.al tenburger land.de/de/            
bildungsberatung 
Landratsamt Altenburger Land

Freie Ausbildungsplätze an der SBBS WISO
Altenburg. Für alle diesjährigen 
Schulabgänger bietet die Staatli-
che berufsbildende Schule für 
Wirtschaft und Soziales Altenburg 
je nach Schulabschluss zukunfts-
orientierte, wohnortnahe und 
schulgeldfreie Ausbildungsmög-
lichkeiten im kaufmännischen 
oder im sozialen Bereich an. 
Schüler mit Hauptschulabschluss 
können entweder in der Berufs-
fachschule Wirtschaft oder in der 
Kinderpflege nach zwei Jahren den 
Realschulabschluss erwerben.
Schülern mit Realschulabschluss 
stehen die Fachoberschule Wirt-
schaft, die nach zwei Jahren zur 
Fachhochschulreife führt, oder die 
höhere Berufsfachschule zum So-
zialassistenten mit der Möglich-

keit, die Fachhochschulreife zu er-
werben, zur Auswahl. 
Eine weiterführende Ausbildung 
in der Fachschule Wirtschaft bietet 
der Betriebswirt, Bachelor Profes-
sional in Voll- oder Teilzeit, der die 
Absolventen in Leitungsebenen 
kaufmännischer Unternehmen 
führen kann. 
Die Fachschule Sozialpädagogik 
mit den Ausbildungen zum staat-
lich anerkannten Erzieher und zum 
Heilerziehungspfleger bietet viel-
fältige Beschäftigungsmöglichkei-
ten in sozialen Einrichtungen ins-
besondere in wohnortnahen 
Regionen. 
Fällt die Entscheidung auf die 
klassische duale Berufsausbil-
dung, sind wir in den Berufen im 

Einzelhandel, im Groß- und Au-
ßenhandel, im Büromanagement, 
in der Lagerlogistik sowie in der 
Spedition und Logistikdienstleis-
tungen der ideale schulische Aus-
bildungspartner. 
Zögern Sie nicht! 
Es gibt noch freie Plätze an der 
SBBS WISO Altenburg. Mit ei-
nem Anschreiben, dem Lebenslauf 
und dem letzten Zeugnis ist Ihr 
Kind Teil unserer innovativen 
Welt. Der Schulstandort Altenburg 
ist mit Bus, Bahn und Auto gut zu 
erreichen. Besuchen Sie unsere 
Homepage oder nutzen Sie die 
Termine unserer Beratungslehrerin 
donnerstags von 14.00 bis 16.00 
Uhr für persönliche Gespräche. 

Anke Eberhardt

Zweiter Tag des Vorschulkindes in Meerane
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Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n 

LKW-Fahrer/-in (m/w/d)

Fachkraft für Agrar (m/w/d)

 • mindestens den T-Führerschein 
 • wünschenswert Führerschein CE (95)
 • ganzjährige Beschäftigung
 • abwechslungsreiche Tätigkeiten
 • familiäres Betriebsklima
 • moderner Maschinenpark
 • die Möglichkeit einer betrieblichen Altersvorsorge
 • junges, motiviertes Team

Haben wir Ihr interesse geweckt?
Bewerbung per Email an:
t.wagner@wagner-agrarservice.de
Telefon 034423 29140

bluechip wird von IHK als 
TOP-Ausbildungsunternehmen 2024 geehrt

Meuselwitz. Die bluechip Compu-
ter AG wurde von der IHK Ostthü-
ringen als „TOP-Ausbildungsun-
ternehmen“ 2024 geehrt.
Diese Auszeichnung wird jährlich 
an Unternehmen vergeben, die 
sich besonders stark für die Be-
rufsorientierung, Berufsausbil-
dung und Fachkräfteentwicklung 
junger Menschen engagieren.
Zu den berücksichtigten Kriterien 

gehören nicht nur regelmäßige 
Ausbilderqualifizierungen, son-
dern auch das Engagement für Ju-
gendliche mit Unterstützungsbe-
darf, die Teilnahme an Berufs-
orientierungsprojekten sowie eige-
ne Initiativen zur Verbesserung der 
Qualität der Berufsausbildung.
„Wir legen großen Wert darauf, 
dass jeder Auszubildende auf sei-
nem beruflichen Weg bestmöglich 

unterstützt wird und sich in unse-
rem Unternehmen wohl fühlt. Die 
Auszeichnung macht uns sehr 
stolz. Wir freuen uns schon auf die 
offizielle Übergabe der Urkunde 
Anfang April durch die Vertreter 
der IHK Ostthüringen an unserem 
Unternehmensstandort in Meusel-
witz“, so Anja Petzold, Ausbil-
dungsleiterin der bluechip Compu-
ter AG. bluechip Computer AG

Aufforderung zur Antragstellung –
Verfügungsfonds „Aktive Innenstadt Altenburg“ 
Altenburg. Am 30. Januar 2024 
konstituierte sich der Beirat „Akti-
ve Innenstadt Altenburg“. 
Er berät und entscheidet über die 
Gewährung von Zuwendungen aus 
dem Verfügungsfonds „Aktive In-
nenstadt Altenburg“ im Rahmen 
des Altenburger Projekts HOF 
HALTEN innerhalb des Bundes-
programms „Zukunftsfähige In-
nenstädte und Zentren“ (ZIZ).
Der Beirat setzt sich aus je einem 
städtischen Vertreter der Bauver-
waltung und der Wirtschaftsförde-
rung, den Geschäftsführern von 
SWG und Tourismusverband Al-
tenburger Land, einem Vertreter 

privater Immobilienbesitzer in der 
Innenstadt, einem Vertreter der frei-
en Kunst- und Kulturszene sowie 
dem Projektsteuerer des Förderpro-
jekts HOF HALTEN zusammen. 
Ziel des Verfügungsfonds ist es, 
kleinteilige Maßnahmen und Pro-
jekte zur Aktivierung der Alten-
burger Innenstadt finanziell zu un-
terstützen. Dabei können investive, 
investitions-vorbereitende und nicht-
investive Maßnahmen mit bis zu 
50 Prozent der Gesamtkosten im 
Handlungsraum Innenstadt geför-
dert werden. 
So wurden bei der ersten Beirats-
sitzung Anträge zu einer an 

verschiedenen Orten der Altstadt 
realisierbaren, multimedialen Hin-
terhof-intervention sowie zum Pi-
lotprojekt eines Fahrrad-Repair-
Cafés befürwortet.
Der Beirat ruft alle Interessierten 
auf, Anträge zur Förderung aus 
dem Verfügungsfonds bis zum 31. 
August 2024 zu stellen. Der von 
der Stadt Altenburg beauftragte 
Projektsteuerer Herr Lindemann 
steht dazu unter der Telefonnum-
mer 0171/536 26 39 für eine aus-
führliche Information und Bera-
tung gern zur Verfügung.

Beirat „Aktive Innenstadt 
Altenburg“

- Anzeige -  

1.000 Dank – Gott schütze Euch!
Ich heiße Olena Husieva. Seit cir-
ca zwei Jahren wohne ich mit mei-
nen Kindern in der schönen Stadt 
Altenburg. Ich danke Altenburg 
aufrichtig dafür, dass wir her in 
Frieden und Ruhe leben können. 
1.000 Dank an unsere zweite deut-
sche Familie: Ekkehart Mahn, 
Doktor Bettina Weikert und das 
süße Mädchen Alin, Kirsten und 
Mathias Mahn, Bärbel Mahn und 
Dieter Carl. Ihr alle seid eine 
freundliche Familie, die uns auf-
genommen hat, uns ihre Liebe, 
Fürsorge, Unterstützung und Wär-
me geschenkt hat, die uns hilft, 
weiterzuleben. 
Ihr seid wunderbare Menschen. 
Ich liebe Euch. Ihr seid für immer 
in meinem Herzen.
Wir danken, dem Lerchenberg-
Gymnasium für die Möglichkeit, 
die Sprache zu lernen und neues 

Wissen zu erlangen. Tausend Wor-
te der Dankbarkeit an Frau Krie-
sche für ihr großes, gütiges Herz; 
sie gab meiner großen Tochter 
eine Chance und gab ihr die Kraft 
weiterzumachen.
Vielen, vielen Dank an alle Leh-
rer. Vielen Dank an den Kinder-
garten „Pusteblume", insbesonde-
re an Frau Heinke, Frau Hüttig 
und Frau Meißner. Mein Sohn 
Ivan kann dort spielen, findet 
Freunde und hat schnell Deutsch 
gelernt. Wir möchten der Volks-
hochschule für das Deutschlernen 
danken, es war schwierig, aber wir 
geben nicht auf und lernen weiter. 
Besonders danken möchte ich 
Paul Keller, er ist der beste Lehrer.
Vielen Dank, Frau Pfefferkorn. 
Frau Pfefferkorn, gab mir die 
Möglichkeit in meinem geliebten 
Beruf als Friseurin zu arbeiten und 

Neues zu lernen. Frau Pfefferkorn, 
Sie sind außergewöhnlich gut!  
Ein großes, herzliches Danke-
schön an alle Mitarbeiter des Ar-
beitsamtes, vielen Dank für Ihre 
Hilfe, Geduld und Unterstützung.
Herzlichen Dank, Frau Steinhäu-
ser, die bei der Diakonie arbeitet. 
Ihre Ruhe und Ihr freundliches 
Herz haben mich überzeugt! Frau 
Steinhäuser, Sie sind nett.
Danke, danke, Herr Dr. Kunze.  
Dr. Kunze, Sie sind ein Profi auf 
Gebiet. Ich bin Gott dankbar, dass 
er Sie kennengelernt hat!
Dank Ihnen allen hier können wir 
hier leben.
Liebe, liebe Leute, vielen Dank 
für alles von der Familie Husieva 
und eine tiefe Verbeugung! Wir 
lieben Euch, Ihr seid für immer in 
unseren Herzen! 
                     Eure Olena Husieva

Fotos (2): privat

Fleischerei Kirmse
Weinbergstraße 27 • 04610 Meuselwitz • Telefon 0 34 48/33 98

Ein familiär geführtes Unternehmen sucht Sie in 
Voll- oder Teilzeit. Ihre Aufgaben sind 
die Herstellung von Fleisch- und Wurstwaren. 

Wir bieten:
• sorgfältige Einarbeitung
• unbefristeten Arbeitsvertrag
• überdurchschnittliche Bezahlung
• Urlaubsgeld
• Weihnachtsgeld

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Tag der offenen Tür in                 
der freien Weiße-Grundschule

Altenburg. Die Freie Grundschule 
Christian Felix Weiße der Rahn 
Education öffnet am Samstag, 16. 
März 2024, von 10.00 bis 14.00 
Uhr, für alle Interessierten ihre Tü-
ren in der „Schmidtschen Villa“ in 
der Rudolf-Breitscheid-Straße 19. 
Die Freie Grundschule mit mu-
sisch-künstlerischem Profil prä-
sentiert sich an diesem Tag mit all 
ihren Facetten: Musik, Tanz und 
Kunst stehen dabei ebenso im Mit-
telpunkt wie moderne Ausstattung, 
vielfältige Lernangebote und digi-
tale Medien. Besucher haben die 
Möglichkeit mit Lehrerkräften so-

wie Erziehern ins Gespräch zu 
kommen, Aktionen laden zum 
Mitmachen und Ausprobieren ein.  
Für das leibliche Wohl sorgen Kaf-
fee und Kuchen. 
In den kommenden Wochen gibt es 
noch die Möglichkeit, sich über 
die Website für die Freie Grund-
schule Christian Felix Weiße anzu-
melden. 
Alle Informationen dazu sind über 
die Website www.rahn.education 
bzw. das Sekretariat erhältlich.

Freie Grundschule 
Christian Felix Weiße 

der Rahn Education

Auch als E-Paper:
www.kurier-online.de

Mitarbeiter/-in für Verkauf/Büro TZ
18 Std./Wo. sow. 538 € n. Altenburg gesucht, 

(a. f. Hausfr./Rentn. geeign.) • Tel. 0 80 31/38 12 00 (Mo.-Fr.)
personal@autoschilder-kuerzinger.de • Autoschilder Kürzinger 
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Wir bieten Ihnen preiswert & zuverlässig
Absetzcontainer • Schüttgutverkehr • Abriss- & Baggerarbeiten

Mario Edel
Siedlungsweg 6a
04603 Nobitz
OT Ehrenhain

Telefon +49 (0) 34494/87250
Telefax +49 (0) 34494/80926
Mobil +49 (0) 170/4762193
E-Mail naturstein-edel@t-online.de

Ihr zuverlässiger
Entsorgungsfachbetrieb

Hoch- und Tiefbau
Selleris Nr. 30 • 04603 Nobitz · Tel./Fax 0 34 47/31 42 42

Winter-Sale!

- KURIER fragt nach -

Wie steht es um den Viadukt-Rad- und Wanderweg und 
welche Zukunftspläne werden anvisiert?

Foto: privat

Foto: privat

Nobitz/Langenleuba-Nieder-
hain. Kürzlich erreichten den KU-
RIER folgende Zeilen einer Lese-
rin: „Nach längerer Zeit habe ich 
heute eine kleine Runde auf dem 
Viadukt-Rad- und Wanderweg 
von Oberleupten in Richtung 
Klausa unternommen. Dabei ist 
mir aufgefallen, dass auf dem ers-
ten Abschnitt der Drahtzaun kom-
plett auf dem Boden liegt, die Tore 
weit offen standen und zum Teil 
ausgehängt waren. Da ich bisher 
auch noch nie eine Spur von den 
angekündigten Schafen und Zie-
gen gesehen habe, stellt sich die 
Frage, ob diese in Zukunft das 
Areal bevölkern werden und des-
halb der Zaun wieder instand ge-
setzt wird oder ob hier nur wegen 

der Umweltauflagen großzügig 
finanzielle Mittel sinnlos verbaut 
wurden.“ Mit diesem Hintergrund 
und den Beobachtungen wandten 
wir uns mit einigen Fragen, zum 
aktuellen Zustand, zur Beweidung 
und zu neuen Plänen an den zu-
ständigen Verein Viaduktradweg 
e.V., vertreten durch Dr. Dirk Han-
ke, sowie an die Naturforschende 
Gesellschaft Altenburg, vertreten 
durch Mike Jessat.
Beide antworteten uns so: „Dass 
die Tore weit geöffnet sind, ist 
richtig und gewollt, denn es soll 
möglichst eine ungehinderte 
Durchfahrt für Fahrradfahrer ge-
währt sein. Lediglich an Stellen, 
wo unmittelbar Straßen angrenzen, 
sollen die selbstschließenden Tür-
chen genutzt werden, die dann als 
Schikane dienen und ein unge-
bremstes Auffahren auf Straßen 
verhindern. Die Türchen wurden 
von uns meist offen befestigt oder 
sind gar ausgehangen, damit man 
durchfahren kann. Selbstschlie-
ßend müssen sie nur sein, wenn 
freilaufende Weidetiere auf der 
Fläche sind. Die Zaundrähte wer-
den uns oft durchgeschnitten und 
liegen dann auf dem Boden. Es be-
trifft immer wieder dieselben Flä-
chen und somit wohl auch diesel-
ben Verursacher. Vandalismus ist 
ja mittlerweile weit verbreitet und 
trifft nicht nur Bushäuschen und 
Papierkörbe in den Gemeinden, 
sondern auch Weidezäune auf fast 
allen Weideflächen, egal ob mit 
oder ohne Tieren. Die Naturfor-
schende Gesellschaft Altenburg 
als Betreiber der Fläche hat mitt-
lerweile an ihrem Standort im Ilm-

kreis eine Schäferin eingestellt und pflegt mit etwa 150 Ziegen und 
Schafen dortige Naturschutzflächen. https://www.nfga.de/portfolio-
item/weidewonne/ Eine Beweidung der Grünflächen am Viadukt-
weg wird erst erfolgen, wenn die Bahnhöfe Kotteritz, Klausa und 
Beiern wolfssicher eingezäunt sind, damit Schafe und Ziegen dort 
auch in der Nacht bleiben können. Über diese Einzäunungen wurden 
die Anlieger in Informationsveranstaltungen informiert und es lau-
fen die Abstimmungen mit den Behörden. Diese Einzäunung von 
Teilen der ehemaligen Bahnhofsflächen als Nachtpferche ist die 
Grundlage für eine Beweidung, denn seit wenigen Jahren gehört er-
wartungsgemäß der gesamte Raum zum Streifgebiet der Wolfsfami-
lie aus dem Colditzer Forst. Der Viaduktweg ist derzeit für Wanderer 
von Kotteritz bis Frohnsdorf nutzbar. Einschränkungen gibt es am 
Feldweg Kotteritz. Dort fehlt noch die Feldwegbrücke, so dass man 
seitlich den Auf- und Abgang nutzen muss. Das ist mit dem Fahrrad 
nicht zu empfehlen. Daher sollte man mit dem Fahrrad bei Oberleu-
pten auffahren. Seit dem das Viadukt Nirkendorf im September 

2022 eröffnet wurde, kann man von Oberleupten bis zum Viadukt 
Wiesebach bei Frohnsdorf durchfahren. Das Flutviadukt in der Plei-
ßeaue bei Kotteritz wurde provisorisch hergerichtet, so dass es von 
Wanderern sicher genutzt werden kann. Dieses Jahr wird dieses Via-
dukt ein neues Geländer und eine Asphaltdecke erhalten. Für die 
fehlende Feldwegbrücke Kotteritz wird noch nach einer preiswerten 
Variante gesucht. Die Nutzung eines leeren Waggons als Brücke hat 
sich als technisch und damit auch finanziell zu anspruchsvoll her-
ausgestellt. Die Weiterführung des Weges von Frohnsdorf bis zur 
Landesgrenze und damit in den Peniger Raum mit Anschluss an den 
Mulderadweg ist das Ziel der kommenden Jahre. Das Wandern bis 
auf Höhe von Langenleuba-Niederhain ist schon zu empfehlen, auch 
wenn man die großen Viadukte umgehen muss. Die größten Heraus-
forderungen stellen in den nächsten Jahren die großen Brücken, wie 
z.B. das Frohnsdorfer Viadukt, dar, doch jedes Jahr kommen die be-
teiligten Vereine ein Stück voran. Es wird noch einige Jahre dauern, 
bis man von der Pleißeaue zur Muldeaue „in einem Zug durchfahren 
kann“. Einen Dank möchten wir an dieser Stelle den Anwohnern 
und Nutzern aussprechen, die sich um „ihren“ Streckenabschnitt 
selbst kümmern. So zum Beispiel zwischen Frohnsdorf und Bode-
ritz. Mit einer Gartenschere ist auf dem Spaziergang schnell der fre-
chen Brombeerranke zu Leibe gerückt, als über sie zu schimpfen 
und mit dem Finger darauf zu zeigen. Der Viaduktweg ist ein Bür-
gerprojekt und die Vereine freuen sich über jede Person, die mit 
Hand anlegt, zum Beispiel den Müll kurzerhand mitnimmt, statt sich 
darüber aufzuregen. Viele Informationen findet man auf der Home-
page des Vereins www.
viaduktweg.de       

Die Anfrage stellte 
Silke Konzag.

Unterwegs in Nobitz & Langenleuba‐Niederhain
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AUTOShop Philipp
Freie Kfz-Werkstatt

Inh. Jens Philipp

Am Leinawald 13c
04603 Nobitz/OT Klausa
Telefon 03 44 94/8 00 31

Fax 03 44 94/7 00 47
Mobil-Tel. 01 51/68 400 400

E-Mail: autoshop.philipp@gmail.com

Kfz-Service
Reifendienst
Ersatzteile
Unfallinstandsetzung u. v. a.

Kremp & Wilhelm Maler GbR

Malermeister
Stefan Wilhelm
Selleris Nr. 30
04603 Nobitz
Tel./Fax 0 34 47/3 1 42 42
Funk 0 1 70/ 1 88 17 35

Offnungszeiten: Dienstag-Freitag 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr u. n. VB

M.K.
Homeservice
M.K.
Homeservice

Tel. 0 34 47/51 34 28
Mobil 01 70/9 98 26 09

Michael Kastner
Teichstrand 1a,

04603 Nobitz OT Wilchwitz
Bau-Service • Reparaturen und Haushaltsauflösungen

Halbes Schloss erhält 5.200 Euro über die 
Sparkassenstiftung Altenburger Land

- KURIER fragt nach -

Langenleuba-Niederhain. Der KURIER fragte beim Förderverein 
des Halben Schlosses, vertreten durch Vereinsvorsitzender Philipp 
Hesse, nach, für welche Maßnahme die Förderung  eingesetzt wird: 
„Die Sanierung des Halben Schlosses ist ein langfristiges Projekt, 
welches nur mit einer vielfältigen Förderung umsetzbar ist. Derzeit 
(2023–2024) wird der Mittelrisalit des Schlosses überarbeitet. Im 
Rahmen dieser Maßnahme soll ein Bereich der Fassade restaurato-
risch untersucht und gleichzeitig konservatorisch überarbeitet wer-
den. Hier werden unpassende Sanierungen der letzten Jahrhunderte 
entfernt und partiell das Mauerwerk mit bauzeitlichen Backsteinen 
erneuert. Durch die restauratorischen Untersuchungen konnten die 
Zusammensetzung der Putze und Mörtel sowie mögliche konserva-
torische Maßnahmen an den Natursteinarbeiten des Schlosses in Er-
fahrung gebracht werden. Diese bilden die Grundlage für die zu-
künftige Sanierung der Fassade. Die entwickelten Sanierungsan-
sätze sollen bei einer konservatorischen Überarbeitung des Risalites 
erprobt werden. Gleichzeitig soll so ein sichtbares Zeichen gesetzt 

werden, dass die Revitalisierung 
des Schlosses vorangeht.
Das Halbe Schloss wurde 1708 bis 
1711 mit unzähligen Fenstern er-
richtet. Trotz der Niederlegung des 
Südflügels haben sich noch 89 gro-
ße Fenster erhalten. Leider sind 
heute im Objekt keine bauzeitli-
chen, barocken Fenster mehr er-
halten. Durch Fotodokumentatio-
nen aus dem Beginn des 20. 
Jahrhunderts und einigen Resten 
konnte ein barockes Fenster neu 
entworfen werden. Im Rahmen der 
laufenden Maßnahme am Mittelri-
saliten soll auch ein Musterfenster 
umgesetzt werden. Hierzu wurde 
eine Förderung bei der Stiftung der 
Sparkasse Altenburger Land für 
den Bau eines Musterfensters 
beantragt. Durch eine Förderung 
von 5.200 Euro wird im ersten 
Quartal 2024 dieses im Schloss 
eingesetzt werden können.“
Die Anfrage stellte Silke Konzag.

Foto links: V.l.n.r. Christoph Zip-
pel (MdL, Kuratoriumsmitglied), 
Philipp Hesse (Fördervereinsvor-
sitzender Halbes Schloss), Klaus 
Börngen sowie Sven Schrade (bei-
des Kuratoriumsmitglied).
      Foto: Carsten Helbig

Vollsperrung in Oberleupten
im März

Nobitz/OT Oberleupten. In Oberleupten wird die Straße „ Am 
Dorfbrunnen“ (Ortsdurchfahrt K 204) im Zeitraum bis zum 29. 
März 2024 voll gesperrt. Grund: Verlegung von Nieder- und Mittel-
spannungskabeln sowie Straßenbeleuchtung Unter dem Link Stra-
ßensperrungen werden Sie auf das Baustelleninformationssystem 
des Freistaates Thüringen weitergeleitet. Hier kann man sich in einer 
interaktiven Karte über die Vollsperrungen sowie auch die halbseiti-
gen Sperrungen im Freistaat Thüringen (und somit auch im Bereich 
der erfüllenden Gemeinde Nobitz) informieren. Zudem sind hier 
auch Sperrungen, die be- reits für einen Zeit-
raum in der Zukunft genehmigt sind, 
bereits einsehbar. Gemeinde Nobitz

Interaktive Karte
liefert Infos

Nobitz/Langenleuba-Niederhain. Unter dem Link https://baustel-
leninfo.thueringen.de kann auf das Baustelleninformationssystem 
des Freistaates Thüringen zugegriffen werden. In einer interaktiven 
Karte ist die Information über die Vollsperrungen sowie auch die 
halbseitigen Sperrungen im Freistaat Thüringen (und somit auch im 
Bereich der erfüllenden Gemeinde Nobitz) möglich. Zudem sind 
dort auch Sperrungen, die bereits für einen Zeitraum in der Zukunft 
genehmigt sind, einsehbar.                 Gemeinde Nobitz

Garbisdorf. Sonntag, dem 28. 
April 2024, findet in der Zeit 
von 10.00 bis 16.00 Uhr das 15. 
Oldtimertreffen in Garbisdorf 
statt. „Gentlemen, please start 
your engines“. Alle Freunde al-
ter Fahrzeuge sind herzlich ein-
geladen, diese zu zeigen bzw. 
zu bestaunen. Eine Rundfahrt 
der Oldtimer rundet die Veran-
staltung ab. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.Das „Kultur-
gut“ Quellenhof und seine Ein-
richtungen (Galerie, Museum, 
Werkstätten) können auf An-
frage/Anmeldung unter 0173 
9257514 auch von Gruppen be-
sucht werden. Kartenbestellun-
gen für Veranstaltungen unter 
0157/82453974.Klaus Börngen

Nobitz. Am Sonntag, dem 17. 
März 2024, in der Zeit von 
9.15 bis 12.30 Uhr,  findet wie-
der der Frühjahrslauf durch 
den Leinawald am Leipzig-Al-
tenburg Airport statt.

Weitere Informationen findet 
man unter www.nobitz.de

Oldtimertreff

Frühjahrslauf

Musterhaus „Erika“ Musterhaus „Anita“

✔ Einfamilienhausbau
✔ Altbausanierung   ✔ Baureparaturen

✔ Dämmfassaden   ✔ Pflasterarbeiten u. v. a. m.

An der Grube 14
04603 Nobitz/OT Garbus

Tel. 03 44 94/8 08 10
Fax 03 44 94/8 08 11

Funk 01 77/4 54 05 34
www.schulz-bau.de

@ info@schulz-bau.de

Hartmut Schulz
Maurermeister und Immobilienwirt

Unterwegs in Nobitz & Langenleuba‐Niederhain



SOLAR

UNSER
LEISTUNGSUMFANG

Wir bieten folgende
Leistungen:

• Erdwärmepumpen
• Luft-/Wasser-Wärmepumpen
• Sanitärinstallationen
• Elektroinstallation

HEIZUNG

HAUSTECHNIK

SANITÄR

ELEKTRO

Waldenburger Str. 70
04603 Nobitz/OT Ehrenhain

Tel. 0 3 44 94/ 7 0011

E-Mail: ralf@schumann.de
Website: www.schumann.de

ERFAHRUNGSSCHATZ VON
ÜBER 3.850

GEOTHERMIEANLAGEN

WIR SUCHEN:
Heizungs- und
Elektroinstallateure
für bundesweite Montage (m/w/d)

Ihre Voraussetzungen:

• Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit
•  Berufserfahrung von Vorteil
• Eigenverantwortliches Arbeiten
• Führerscheinklasse B
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Zwei neue Defibrillatoren für Nobitz und 
Langenleuba-Niederhain

Nobitz/Langenleuba-Nieder-
hain. „Das kann mir doch nicht 
passieren“ ist die Meinung vieler 
zum Thema lebensbedrohlicher 
Notfall. Und doch, ob als Ersthel-
fer oder Betroffener, niemand 
weiß, ob und wann es einen trifft. 
Und in beiden Fällen ist schnelle 
und fachgerechte Erste Hilfe le-
benswichtig.   
Erste-Hilfe-Schulungen liegen bei 
den meisten oft viele Jahre oder 
gar Jahrzehnte zurück. Wie war 
das nochmal mit dem Drücken und 
dem Beatmen? Wo genau, wie oft 
und in welcher Abfolge? Was 
macht nochmal so ein Defibrillator 
und wie setze ich ihn richtig ein? 
Diese Fragen schwirren wohl beim 
Großteil der Bevölkerung schon 
vor einem Notfall durch den Kopf. 
Das Wissen ist oft nicht gefestigt, 
geschweige denn schnell und rich-
tig umsetzbar. Wer sicherer wer-
den möchte, besucht in regelmäßi-
gen Abständen Schulungen, die oft 
nur wenig kosten und das irgend-
wann einmal Erlernte auffrischt 
und festigt. Im Notfall zählt 
schließlich jede Sekunde.

Als Erste-Hilfe-Unterstützung 
steht allen Bürgern seit Ende Janu-
ar 2024 am Nobitzer Gemeinde-
amt und an der Feuerwehr in Lan-
genleuba-Niederhain ein Defibri-
llator zur Verfügung. Die beiden 
Qualitäts-Geräte wurden vom 
Freistaat Thüringen durch das 
Thüringer Ministerium für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit, Frauen & 
Familie gefördert. Der Zuwen-
dungsbetrag lag bei je 1.999,85 
Euro.
Im Rahmen einer anderthalbstün-
digen Geräte-Einweisung im No-
bitzer Gemeindesaal vermittelte 
Michael Jahn von der Firma „Pra-
xis & Theorie“ aus Leipzig wichti-
ges Anwenderwissen. Zur Schu-
lung kamen neben vielen 
Mitarbeitern der Verwaltung auch 
Mitarbeiter der nahen Firmen Do-
nat und Haus- und Gartenservice 
Rösler sowie Mitglieder vom No-
bitzer Sportverein und der Feuer-
wehr Langenleuba-Niederhain. Im 
Anschluss an die Einweisung wur-
den die beiden Geräte an den vor-
gesehenen Stellen untergebracht 
und stehen ab sofort für den Not-

fall allen Bürgern frei zugänglich zur Verfügung. Im Einsatzfall wird 
lediglich darum gebeten, die Geräte im Anschluss wieder zurückzu-
bringen. Kosten für die Benutzung entstehen bei einer bedarfsgemä-
ßen Verwendung nicht.
Was ist ein Defibrillator und wann setze ich ihn ein?
Der Defibrillator ist ein lebensrettendes medizinisches Gerät, wel-
ches dazu dient, eine bewusstlose Person ohne Anzeichen von 
Atem- oder Herztätigkeit mithilfe von Elektroschocks zu reanimie-
ren. Der Elektroschock unterbricht die Herzrhythmusstörung und 
           Fortsetzung auf Seite 19

Ein großes Interesse an der Geräteeinweisung bezeugt der bis auf 
den letzten Platz belegte Nobitzer Gemeindesaal.
         Foto: Gemeinde Nobitz

Handel & Tiefbau GmbH

✗ Tiefbau und Handel
mit Tiefbaumaterial,
Kläranlagen und
Regenwasserspeichern
auch für Privatkunden

✗ Pflasterarbeiten

✗ Rohrleitungsbau

Wilchwitzer Straße 7
04603 Nobitz

   Tel.  0 34 47/37 55 33
  Fax 0 34 47/3753 16

www.tiefbau-lehnert.de

Seit über 30 Jahren

Unterwegs in Nobitz & Langenleuba‐Niederhain
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Zwei neue Defibrillatoren für Nobitz und 
Langenleuba-Niederhain

Fortsetzung von Seite 18
bringt den Herzschlag wieder in den richtigen Rhythmus. Dabei 
wirkt der Defibrillator auf die elektrische Aktivität des Herzens. Es 
kommt vor allem darauf an, schnell zu handeln, um irreversible 
Schäden vorzubeugen. Bei einer defibrillierbaren Herzrhythmusstö-
rung liegt die Überlebenschance bei 95 Prozent, wenn innerhalb der 
ersten drei Minuten defibrilliert wird (wenn vorher kein starkes 
Pumpversagen des Herzens passierte). Nach drei Minuten jedoch 
können bereits irreversible Schäden im Gehirn auftreten und die 
Überlebenschance sinkt pro Minute um weitere zehn Prozent. Die 

Defibrillatoren (AED-Geräte) sind dafür konzipiert, dass Ersthelfern 
ohne medizinisches Wissen die Bedienung im Ernstfall leichtfällt.
Wie wende ich den Defibrillator an?
Die handlichen hellgrünen Geräte mit der Bezeichnung „Zoll AED 
Plus“ sind sehr anwenderfreundlich und auch für ungeübte Personen 
eine optimale Unterstützung. Der Deckel des Gerätes kann zudem 
als Rückenstütze zur Kopfüberstreckung benutzt werden. Beim Öff-
nen des Deckels sollte man nicht allzu vorsichtig sein, ein kräftiger 
Ruck ist durchaus angebracht. Nach Drücken des Start-Knopfes 
führt der Defibrillator mit seinen großen Piktogrammen und einer 
deutlichen Sprachausgabe sicher und zügig durch die Reanimation 
(Ansprechen für Bewusstseinsprüfung, Notruf senden, Kopf über-
strecken, Atmung prüfen, Reanimation mit Elektroschocks, Herz-
druckmassage und Beatmung). 
Der Defibrillator gibt zudem ein Echtzeit-Feedback durch entspre-
chende Sprachansage bzw. Tonimpulse während der Herzdruckmas-
sage. 
Der „Zoll AED Plus“ ist mit einem Display ausgestattet, worauf die 
Audio-Anweisungen auch zusätzlich abgelesen werden können. 
Ideal bei lauter Umgebung, Anwendern mit Hörbehinderung oder 
einfach als zusätzliche Hilfestellung. Das AED-Gerät überprüft und 
entscheidet selbst, nachdem die Elektroden aufgeklebt sind, ob es 
einen elektrischen Schock abgeben muss. Dazu misst es über d
ie aufgeklebten Elektroden die Vitalwerte des Hilfe-
bedürftigen. Ein wichtiger Hinweis ist, dass man, 
wenn es möglich ist  bei der Reani-
mation gemeinsam arbeiten 
sollte. Eine Person setzt die 
Herzdruckmassage fort, die 
andere klebt die beiden Elek-

troden-Pflaster auf den nackten 
Oberkörper der bewusstlosen Per-
son. Eine Elektrode sollte dabei 
unterhalb des rechten Schlüssel-
beins aufgeklebt werden, die ande-
re an der linken Brustkorbseite un-
terhalb der Achselhöhle. Nicht 
anwenden sollte man den Defibril-
lator bei nasser Kleidung oder nas-
sem Untergrund sowie wenn die 
betroffene Person auf leitfähigem 
Material (zum Beispiel Metall) 
liegt. In dem Fall muss zunächst 
schnellstmöglich für eine geeigne-
te Umgebung für die Wiederbele-
bungsmaßnahmen gesorgt werden. 
Außerdem ist es wichtig, dass nie-
mand den Patienten während der 
Schockabgabe berühren darf. 
Was ist alles dabei?
Die Defibrillatoren sind bereits 
fertig und einsatzfähig zusammen-
gebaut, mit Elektroden für Er-
wachsene. Elektroden für Kinder 
(bis 8 Jahre oder 25 Kilogramm) 
sind in der handlichen schwarzen 
Tragetasche zusätzlich enthalten 
und können im Bedarfsfall schnell 
angesteckt werden. Des Weiteren 
ist ein Erste-Hilfe-Set mit Beat-
mungsmaske, Kleidungsschere, 
Handschuhen, Einwegrasierer, Al-
koholtupfer zur Desinfektion und 
einem sterilen Tuch enthalten.
Wo sind die neuen Defibrillatoren 
zu finden? 
Die beiden mit Förderung durch 
den Freistaat Thüringen ange-
schafften Defibrillatoren sind an 
der rechten Hausseite des Nobitzer 
Gemeindeamtes in der Bachstra-
ße 1, 04603 Nobitz und im Ein-
gangsbereich des Feuerwehrge-
bäudes der Feuerwehr Langenleu-
ba-Niederhain, Wiesenweg 1, 
04618 Langenleuba-Niederhain 
angebracht. Vor Wettereinflüssen 
geschützt, sind die drei Kilo-
gramm leichten Geräte unter einer 
runden, schwarzen Kunststoffhau-
be aufbewahrt, die einfach entge-
gen dem Uhrzeigersinn abgedreht 
werden kann. 
Ein weiterer Defibrillator wurde 
im April 2022 durch den Feuer-
wehrverein Lehndorf angeschafft 
und befindet sich, ebenfalls zur 
allgemeinen Nutzung, am Feuer-
wehrgerätehaus in Saara, Saara 
42 a, 04603 Nobitz. Wie bei al-

len Notfällen kommt es vor allem 
auf Schnelligkeit an, da die Über-
lebenschancen sonst minütlich 
drastisch sinken. 
Daher sollten auch Laien keine 
Berührungsängste haben, zum De-
fibrillator zu greifen, um Leben zu 
retten. Gemeinde Nobitz

Michael Jahn und Amtsleiter Ralf Graichen bringen den Defibrilla-
tor an der vorgesehenen Stelle (rechte Hausseite des Nobitzer Ver-
waltungsgebäudes) unter. Foto: Gemeinde Nobitz

Unterwegs in Nobitz & Langenleuba‐Niederhain
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Unterwegs in Nobitz & Langenleuba‐Niederhain
Neuer Produktionsstandort

SCHMITZ FEUERWEHRTECHNIK
-Anzeige -

Da, wo einst 
Kuns ts toff -

Bauteile für 
den Flugzeugbau 

hergestellt wurden, 
entstehen heute 

moderne Feuer-
wehrfahrzeu-
ge. 
Die ehemali-
gen Hallen der 

Kunststofftechnik Nobitz befinden 
sich seit 2023 im Besitz der 
SCHMITZ FEUERWEHRTECH-
NIK GmbH.
Investor und Gesellschafter Tho-
mas Manns sicherte bereits 2021 
den Fortbestand von SCHMITZ 
FEUERWEHRTECHNIK in Farn-

städt. 2023 investierte er in die Er-
weiterung des Unternehmens. So-
mit konnten zu Beginn der zweiten 
Jahreshälfte 2023 die Arbeiten am 
Produktionsstandort in Nobitz be-
ginnen.
Der neue Standort befindet sich 
auf einem 40.000 qm großen 
Grundstück, mit einer Produkti-
onsfläche von 14.000 qm. Perfekt, 
um zukünftige Erweiterungen zu 
planen und umzusetzen. Aktuell 
werden in der Produktionsstätte 
circa 50 Mitarbeiter beschäftigt. 
Ziel für Ende 2024 ist, dass hier 
bis zu 100 Mitarbeiter ihre Beru-
fung finden.
Bereits zum Jahresanfang startete 
SCHMITZ FEUERWEHRTECH-

NIK mit der Fertigung von Feuerwehrfahrzeugen von über zehn 
Tonnen. Die Auslieferung der HLF-Fahrzeuge ist bereits geplant. 
Auch hier setzte man sich das Ziel, bis zum Jahresende 2024 circa 
80 Fahrzeuge zu produzieren und auszuliefern.
Mit den beiden deutschen Produktionsstandorten in Farnstädt und 
Nobitz kann SCHMITZ FEUERWEHRTECHNIK schnell auf die 
Bedürfnisse ihrer Kunden reagieren und somit eine hohe Produkti-
onskapazität gewährleisten. 
Sofort verfügbare Feuerwehrfahrzeuge, keine langen Wartezeiten.
Außerdem haben wir mit der Erweiterung unserer neuen Produkti-
onsstätte in Nobitz nicht nur die Möglichkeit, unser Geschäftsfeld 
im Fahrzeugbau zu erweitern. Durch höhere Produktivität und 
Wachstum schaffen wir neue Arbeitsplätze und setzten ein 
starkes Statement für das Altenburger Land und das Bundesland 
Thüringen.
„Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir stetig engagierte 
und motivierte Mitarbeiter aus allen Ressourcen, die unsere 
Leidenschaft für die Feuerwehrtechnik teilen und ihre Talente 
in unsere Projekte einbringen möchten“, so Anja Eiding, Unter-
nehmenssprecherin SCHMITZ FEUERWEHRTECHNIK.
Weitere Informationen sind auf www.schmitz-feuerwehr.de zu 
finden.

Fotos (2): Schmitz Feuerwehrtechnik

20 Jahre Vereinshaus
in Wilchwitz

Nobitz/OT Wilchwitz. Am Samstag, dem 14. September 2024, fin-
det ab 18.00 Uhr eine Feier anlässlich des 20-jährigen Jubiläums des 
Wilchwitzer Vereinshauses in Bild und Ton statt. 
Die Veranstaltungen finden alle im Vereinshaus, am Dorfplatz 1, 
je nach Wetter auf dem Dorfplatz 1, in Wilchwitz, statt. 
Weitere Informationen findet man unter www.feuerwehrverein-
wilchwitz.de. Steffen Taube
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20-jähriges Dienstjubiläum des Orchesterleiters
Maik Gräfe wurde begangen

Altenburg. Bis zu über 350 Musikliebhaber besuchten am Sonn-
abend, dem 2. März 2024, im Altenburger Theaterzelt das Jubilä-
umskonzert des 1. Ostthüringer Blasorchesters Nobitz unter dem 
Motto „20 Jahre mit Herz für die Musik (2004-2024)“. 
Von Beginn an leitet Starmusiker Maik Gräfe dieses Orchester mit 
Stammsitz in Nobitz. Und Allrounder Gräfe fungierte auch bei die-
sem Musikhighlight wieder als Moderator, Dirigent, begnadeter 
Sänger und als Altsaxophonist. 
So wie Gabriele Pester mit Flöte, Karsten Hetzel mit Klarinette, 
Martina Neldner mit Baritonsaxophon und Schlagzeuger Tobias 
Kluge boten insgesamt 22 Orchesterinstrumentalisten sowie die 
Sänger Wolfgang Schwalm und Maik Gräfe mit einem bunten Me-
lodien- und Gesangsreigen ein echt herzerfrischendes Klangerleb-
nis. Mit Blick ins Programm sagte die Altenburgerin Marita Puls: 
„Ich freue mich besonders auf die fast schon klassischen Musikstü-
cke deutscher Interpreten bis hin zum Medley der Les Humphries 
Singers.“ 
Jetzt startete das Konzert mit „Heut‘ ist der schönste Tag in meinem 
Leben“, ehe dann Konzertleiter Gräfe ein Bert Kaempfert-Medley 
wie folgt ankündigte: „Bert Kaempfert (1923-1980) war neben 
James Last der erfolgreichste deutsche Orchesterchef nach dem 
Zweiten Weltkrieg. Er gilt auch als ein Pionier des ,Easy Listening‘, 
einer ,Musik, die nicht stört‘“. Trommelwirbel stimmte wenig später 
auf „Flashdance … What a feeling“ ein. Dieser Titelsong zum Mu-
sik- und Tanzfilm „Flashdance“ von 1983 erlangt nach den vor-
erst gedämpften Klängen der Klarinetten und Flöten und dem dann 
folgenden Musizieren aller Orchesterinstrumentalisten einen mar-
kanten Klanghöhepunkt.
Lauthals zugejubelt wurde auch wieder dem Wildecker Herzbube, 
Wolfgang Schwalm, der als Sänger und Trompeter bei den Nobit-
zern bestens mitmischt. „Von Glenn Miller- und Tina Turner-Med-
ley bis hin zur Marschmusik bot man uns heute absolut liebliche 
Ohrwürmer“, betonte Gast Torsten Fischer, der mit Familie aus 
München anreiste und zudem mit Stolz seine Schwestern erwähnte, 
die in diesem beliebten Orchester mitwirken. Erwin Röhr aus Froh-
burg musiziert im heimischen Feuerwehr-Blasorchester mit und 
meinte: „Das vielseitige Angebot unterschiedlicher Musikstücke bei 
informativen Ankündigungen durch Orchesterchef Maik Gräfe 
machte den heutigen Sonnabend zu einem wahren Festtag. Meine 
Eindrücke werde ich mit mei-
nen Musikerkollegen auswer-
ten.“ Die Altenburgerin Iris 
Himmel und die Berlinerin 
Melissa Roßberg stimmten 
dem Sachsen bei einer Tasse 
Kaffee vom fleißigen Buffet-
team um Jana Simon voll zu.
„Seine Rolle in dem Film ,Die 
Drei von der Tankstelle‘ be-
deutete 1930 seinen Durch-
bruch als Filmschauspieler“, 
kündete so Moderator Gräfe 
ein Potpourri bezüglich des 
bestens in Erinnerung geblie-
benen Schauspielers, Regis-

seurs und Sängers Heinz Rühmann 
(1902–1994) an. 
Erquicklich Musikalisches fast 
ohne Ende.
Italo-Pop-Classics-Medley, Ernst 
Mosch-Songs bis hin zum „Grie-
chischen Wein“ von Udo Jürgens 
und dem Marschswing „Alte Ka-
meraden“ gehörten mit zu den ins-
gesamt 20 Bühnenstücken. Eine 
erbauliche Soloeinlage brachte der 
junge Nachwuchstrompeter Jonas 
Schönrock an die Gästeohren. 
Dieses zweiteilige Konzertevent 
endete unter Begleitung begeis-
tert klatschender Zuschauer mit 
dem „Deutschmeister Regiments-
marsch“. Neben Landrat Uwe 
Melzer (CDU) und dem Nobitzer 
Bürgermeister Hendrik Läbe 
(SPD) ehrten weitere Vertreter aus 
Kommunalverwaltung, Wirtschaft 
und Kultur einige langjährige Or-
chestermitglieder und vor allem 
Konzertallrounder Maik Gräfe. 
Dank galt noch der Stiftung der 
Sparkasse Altenburg, der Al-
tenburger Senf- und Feinkost 
GmbH, dem Unternehmen Edel im 
Nobitzer Ortsteil Ehrenhain sowie 
weiteren Sponsoren. „Wir laden 
Sie wieder herzlich zu unserem 
nun schon traditionellem, Schlacht-
fest mit Musik‘ am 23. November 
2024 in die Nobitzer Mehrzweck-
halle ein“, lautete so noch eine 
letzte Ansage an das Publikum. 
Die Karten für dieses Herbstevent 
können ab sofort unter Telefon 

0176/60913052 bei Frau Edel er-
worben werden.
          Wolfgang Riedel

� Orchesterleiter und Konzert-Cheforganisator 
Maik Gräfe agierte wieder als Moderator, Dirigent, 
Sänger und Altsaxophonist. Foto: Wolfgang Riedel

Unterwegs in Nobitz & Langenleuba‐Niederhain

Kachelöfen & Kamine
Ofenbau
Carsten Herziger und Sohn
Ofenbaumeister • Innungsfachbetrieb

• Kachelöfen u. Kamine
• Öfen • Backöfen • Herde
• Warmwasser- und

 Luftheizungsanlagen
• Schornsteintechnik
• Restauration • Reparatur
• Planen und Bauen

Besuchen Sie uns im Internet 
www.ofenbau-herziger.de

Lohma 32 • 04618 Langenleuba-Niederhain 
E-Mail ofenbau-herziger@t-online.de

Tel. 03 44 97/8 12 44 · Fax 03 44 97/8 15 56 · Funk 0173/5 86 75 57



Seite 22 – KURIER FREIZEIT & UNTERHALTUNG 9. März 2024

Frische, regionale Speisen und Getränke, ein hohes 
Maß an Gastfreundschaft, viel Platz zum Wohlfühlen.

Mittwoch, 11.10.2023 Gottfried Preising,
 Radsportler

Mittwoch, 08.11.2023 Andrea Wagner,
 Safrananbau im Altenburger Land

Mittwoch, 06.12.2023 Rund um den Motorrad-Rennsport,
 mit Gästen aus dem Grand-Prix-Zirkus

Dienstag, 27. 02.2024  Klaus Hofmann & Tochter Marlene,
 Geschichte und Geschichten um die 
 Burg Posterstein

Mittwoch, 13.03.2024 Ein Überraschungsgast

Mittwoch, 03.04.2024 Heidi Hindemit,
 ein Arbeitsleben in Hotel und Gastronomie

Freitag, 19.04.2024 Gruppe EHRT,
 Oldies & Rock aus vergangenen Zeiten

– Um Reservierung wird gebeten. –

Filmdrama – „Maria Montessori“
im Capitol Altenburg

Altenburg .
Maria Montes-

sori zählt zu den großen Frauen 
der Geschichte. Ihr pädagogischer 
Ansatz ist bis heute revolutionär. 
Das bewegende Drama der franzö-
sischen Regisseurin Léa Todorov, 
MARIA MONTESSORI, erzählt 
in großen Kinobildern Maria Mon-
tessoris dramatische Lebens- und 
Liebesgeschichte. 
Sie war eine der ersten Medizin-
studentinnen Italiens, spezialisier-
te sich auf das Fachgebiet der 
Kinderheilkunde und kämpfte ihr 
ganzes Leben unermüdlich gegen 
gesellschaftliche Widerstände an, 
um benachteiligten Kindern zu 
helfen und ihnen eine Perspektive 

für ein besseres Leben zu bieten. 
Die mehrfach ausgezeichnete ita-
lienische Schauspielerin Jasmine 
Trinca (FORTUNATA) erweckt 
die Philosophin und Pädagogin mit 
großer emotionaler Intensität zum 
Leben. 
Verlosung:
Das Capitol Altenburg stellt dem 
KURIER dankenswerterweise 2 x 
2 Freikarten für die Kinotage 
12. oder 13. März zur Verfügung. 
Diese können am Montag, dem
11. März 2024, von 13.00 bis 
13.05 Uhr, unter Telefon 03447/ 
4996103, gewonnen werden. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Für 
ausfallende Veranstaltungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Foto: Filmagentur

Verlosung

Leipziger Buchmesse 2024 – 
Ein Anker in bewegten Zeiten

Leipzig. Die 
Welt verändert 

sich in einem gefühlt nie dagewe-
senen Tempo. Wie lässt sich damit 
Schritt halten, wie kann man posi-
tiv Einfluss nehmen? 
Welche unterschiedlichen Perspek-
tiven eröffnen sich, wo lauern 
Hoffnungsschimmer und warten 
imaginäre Zufluchtsorte? Antwor-
ten auf diese Fragen liefern die 
Leipziger Buchmesse und das Le-
sefest Leipzig liest in ihrer ganzen 
literarischen Vielfalt vom 21. bis 
24. März 2024. Im Verbund mit 

der Manga-Comic-Con, die ihr 
zehnjähriges Bestehen feiert, er-
öffnen sich einmal mehr wort- und 
bildgewaltige Welten voller ein-
drücklicher Begegnungen und gro-
ßer Emotionen. Vier Tage lang 
wird Leipzig zum internationalen 
Frühjahrstreffen von Autoren, Le-
senden, Verlagen und Dienstleis-
tern. Dazu trägt vor allem das 
Gastland Niederlande & Flandern 
bei, das mit seiner lebendigen Lite-
raturszene beweisen wird, „Alles 
außer flach“ zu sein. Außerdem 
finden viele bewährte Buchmesse-

Formate ihre Fortsetzung und die 
Bereiche Kinder+Jugend sowie 
Phantastik freuen sich über einen 
Zuwachs an Ausstellern. Insgesamt
bewegt sich der Anmeldestand auf 
einem ähnlich hohen Niveau wie 
zur vergangenen Buchmesse, an der
sich 2.082 Aussteller beteiligten. 
„Leipzig lebt das Lesen! Das hat 
uns nicht nur die vergangene Buch-
messe einmal mehr vor Augen ge-
führt, es zeigt sich auch an der Re-
sonanz für die kommende Auflage. 
Ob große Verlagsgruppen oder un-
abhängige Verlage – sie alle prä-
sentieren dem lesehungrigen Pu-
blikum ihre Neuerscheinungen. Wir
freuen uns auf bewegende Ge-
schichten, wichtige Denkanstöße 
und vor allem auf unverzichtbare 
Diskussionen rund um die großen 
politischen und gesellschaftlichen 
Fragen unserer Zeit“, erklärt Mar-
tin Buhl-Wagner, Geschäftsführer 
der Leipziger Messe.
Verlosung:
Der Veranstalter stellt dem KU-
RIER dankenswerterweise 4 x 1 
Freikarten-Ticket-Codes zur Ver-
fügung (Einlösung dann im Messe 
Online-Shop). Diese können am 
Montag, dem 11. März 2024, von
10.00 bis 10.10 Uhr, unter Tele-
fon 03447/4996103, gewonnen 
werden. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Für ausfallende Veran-
staltungen übernimmt unser Ver-
lag keine Haftung.

Verlosung

Einladung
Vorlesezauber

Altenburg. Zum kommenden Vor-
lesezauber in der Altenburger 
Stadtbibliothek, Lindenaustraße 14,
am Donnerstag, dem 7. März 2024,
werden die 3- bis 5-Jährigen ins 
Märchenland eingeladen und dür-
fen dem Märchen von den Bremer 
Stadtmusikanten lauschen. Drum-
herum gibt es wieder viel Spaß 
und Aktionen. 
Um eine kurze Anmeldung wird 
gebeten unter der E-Mail: bib
liothek@stadt-altenburg.de oder 
unter Telefon: 03447/315058.

Hantke-Ziese, Stadtbibliothek

VERANSTALTUNGSTIPPS
von Samstag, 9. März, bis Sonntag, 17. März 2024
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Jetlag – Mit diesen Tricks 
fühlt man sich besser

akz. Wer viel und weit reist, hat 
vermutlich schon einmal die 
Auswirkungen eines Jetlags ge-
spürt. Jetlag (aus dem Engli-
schen „jet“ = Düsenflugzeug 
und „lag“ = zeitliche Verzöge-
rung) meint das Phänomen, 
wenn wir in eine andere Zeitzo-
ne reisen und der eigene Schlaf-
Wach-Rhythmus nicht mit dem 
Tageszeitpunkt am Ankunftsort 
übereinstimmt. Diese Differenz 
kann zu Symptomen wie Müdig-
keit, Schlaflosigkeit, Konzentrati-
onsstörungen und Kopfschmer-
zen führen. Mit ein paar Tricks 
lässt sich dem vorbeugen und 
die Beschwerden lassen sich so 
gering wie möglich halten. Be-
stimmte Mikronährstoffe kön-
nen den Körper dabei unterstüt-
zen, sich schneller an die neue 
Zeitzone zu gewöhnen.
Tipps für die Umgewöhnung
Schon vor der Reise können Sie 
Ihren Tagesablauf an die Zeitzo-
ne des Reiselandes angleichen. 
Wer beispielsweise in eine Zone 
fliegt, die 6 Stunden vor der ak-
tuellen Zeit liegt, kann den eige-
nen Schlaf- und Essensplan all-
mählich anpassen: Das heißt, 
jeden Tag ein oder zwei Stunden 
früher schlafen gehen und auf-
stehen sowie die Mahlzeiten ent-
sprechend verschieben. Das hilft 
dem Körper bei der Umgewöh-
nung und kann die Symptome 
des Jetlags minimieren.
Melatonin gegen Schlaflosig-
keit
Das Hormon Melatonin reguliert 
unseren Schlaf-Wach-Rhythmus. 
Wird es dunkel, wird die Produk-
tion angekurbelt, und wir wer-
den müde. Bei einem Jetlag 
kann die Einnahme von Melato-
nin helfen, den Schlaf zu för-
dern, und unseren Körper dabei 
unterstützen, seinen inneren 
Rhythmus zu verschieben. 
Fragen Sie Ihre Ärztin oder Arzt, 
ob eine Einnahme von Melato-
nin bei Ihnen ratsam ist.

Koffein gegen Müdigkeit
Koffein gilt als Wachmacher und soll 
Müdigkeit vertreiben. Das kann man 
sich auch bei Jetlag zunutze machen. 
Das in Kaffee oder Tee enthaltene 
Koffein wirkt schnell, kann allerdings 
bei empfindlichen Menschen nega-
tive Auswirkungen haben. 
Es kann zum Beispiel zu Verdauungs-
beschwerden führen und den Blut-
druck erhöhen. Es gibt Koffeinpräpa-
rate, bei denen das Koffein langsamer 
freigesetzt wird. Sie haben weniger 
Nebenwirkungen und die gewünsch-
te Wirkung hält länger an. Aber 
beachten Sie: Koffein kann zwar die 

Müdig-
keit senken, 
aber auch die allge-
meine Schlafqualität beein-
trächtigen, wenn es länger einge-
nommen wird. Wir sind dann zwar 
wacher, fühlen uns eventuell aber 
insgesamt weniger ausgeruht. Ihre 
Ärztin oder Arzt kann Sie beraten, ob 
und welche Koffeinpräparate für Sie 
sinnvoll sein können.

HOUND – 
Hochexplosiver Vintage-Rock

Foto: Hound

Schmölln (Pi).
Am Samstag, 

dem 16. März, 
21.00 Uhr (Einlass 

ab 19.30 Uhr) wird mit HOUND 
erstmalig eine Band aus Hildes-
heim im MusicClub, An der 
Sprotte 5-1, zu erleben sein, die 
mit ihrer Spielfreude und Explosi-
vität überzeugt und einen spannen-
den Konzertabend zwischen tradi-
tionellem Rock aus den „good old 
seventies“ bis hin zu aktuellem 
„Vintage-Rock“ eigener Prägung 
garantiert. 
Das Quartett Wanja Neite (Ge-
sang), John Senft (Schlagzeug), 
Yannick Aderb (Bass) und Nando 
Grujic (Gitarre) veranstaltet eine 
authentische Rockshow, in der es 
hin und wieder ein wenig psyche-

delisch angehaucht, manchmal 
aber auch recht funkig oder auch 
punkig rotzig zugeht. Jedenfalls 
immer mit spürbarer Energie und 
voller Wucht.
Aufgrund eventuell starker Nach-
frage und begrenzter Platzkapazi-
tät empfiehlt es sich, den Online-
verkauf über www.musicclub-sln.
de zu nutzen. 
Verlosung:
Der Veranstalter stellt dem KU-
RIER dankenswerterweise 2 x 1 
Freikarte zur Verfügung. Diese 
können am Dienstag, dem 12. März
2024, von 10.00 bis 10.05 Uhr, 
unter Telefon 03447/4996103, ge-
wonnen werden. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Für ausfallende 
Veranstaltungen übernimmt der 
Verlag keine Haftung.

Verlosung

2/80

Mein Mini-Garten – Ernten 
von Balkon und Fensterbank

Altenburg. Raum, Zeit und 
auch Geld sind für die meisten 
Menschen rar. 
Jedoch ist es trotzdem möglich 
mit begrenzten Ressourcen er-
tragreich und nachhaltig Le-
bensmittel zu „produzieren“. 
Zu einer gemütlichen Runde bei 
Kaffee und Kuchen laden wir 
Sie am Freitag, dem 22. März 
2024, um 14.00 Uhr, in das Na-
turkundemuseum Mauritianum 
Altenburg ein. Wir stellen vor, 
wie man den begrenzten Platz 

auf Balkon und auf der Fenster-
bank am effektivsten für den 
Gemüse- und Kräuteranbau nut-
zen kann. 
Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter der E-Mail info@mauritia
num.de oder telefonisch unter 
03447/5124938. 
Ein moderater Eintrittspreis wird 
erhoben.

Kate Janda/
Kathrin Worschech, 
Naturkundemuseum 

Mauritianum Altenburg

Roßplan 22 · 04600 Altenburg · Tel. 0 34 47/50 23 06
Fax 0 34 47/50 23 07 · www.reisebuero-rossplan.de

Buchen Sie bei uns Ihren Urlaub
in der Region!

Inhaberin: Heike Medicke

Als Dankeschön für Ihre Buchung erhalten Sie einen personalisierten 
AIDA-Gutschein im Wert von 10 % Ihres Reisepreises!
 – Jetzt bei uns buchen nur bis 11. März 2024! –



Albert-Einstein-Straße 27 · 04600 Altenburg
Telefon 0 34 47/3 1 64 66 · Fax 0 34 47/3 1 64 89

E-Mail: trockenbau-mario-kolbe@gmx.de

Geschäftsführer:
Dipl.-Ing.     (BA) Sven Leupold

E-Mail: kontakt@metallbau-leupold.de
www.metallbau-leupold.de

Treppen
Geländer
Balkone

Tore
Zäune

Vordächer
Sonderanfertigungen

Am Wieratal 5
08396Oberwiera

Tel. 037 608/23 686
Fax 037 608/20 248

Funk 0172/80 57 868

Stahlbau Edelstahlbau Bauschlosserei

Sven Leupold GmbH
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Besonders zu empfehlen, weil:
– sehr hohe Sturmsicherheit
– Verlegung mit Haftsystem verdeckt genagelt

oder geschraubt

Prefa – das Langzeit-Dach von Ihrem Prefa-Partner
– seit über 15 Jahren –

www.dachdurchsicht.de
Willkommen auf unserer Internetseite - KURIER fragt nach -

Altenburg. Die KURIER-Redak-
tion erreichten diese Leserfotos 
mit folgenden Gedanken: 
„Nein, das ist nicht einer der 
schrecklichen Schauplätze, die es 
zurzeit zuhauf auf der Welt gibt. 
Nein, das ist bei uns in Deutsch-
land, in Altenburg-Nord. Und da 
ist nix zu machen, das ist Privat- 
eigentum. Das ist vom deutschen 
Recht geschützt. Da haben die 
Kinder, die sich das als Spielplatz 
aussuchen, eben Pech gehabt, 
wenn sie sich dort verletzen oder 
zu Tode stürzen, außerdem ,El-
tern haften für ihre Kinder‘. Auch 
wenn sie gerade das Bruttosozial-
produkt mehren oder Fernsehgu-
cken.“
KURIER fragte: Konnte die Stadt 
mit dem Eigentümer Verhandlun-
gen führen, um das Schand- und 

Gefahrenobjekt zu beseitigen? Wie 
ist der Stand der Verhandlungen?
Stadtverwaltung Altenburg: Die 
auf den Fotos abgelichteten 
Objekte stellen ein Ärgernis dar. 
Die Stadtverwaltung bemüht sich 
seit Jahren um die Beseitigung 
dieses Missstands, verstärkt noch 
einmal seit der Fertigstellung 
des aufwendig neu gestalteten 
Nordplatzes. Wie Sie richtig an- 
geben, befinden sich die Objekte in 
Privateigentum. Ein Abriss lässt 
sich rechtlich nicht erzwingen. 
Die Kommunikation gestaltet sich 
schwierig, weil es mehrere Eigen-
tümer gibt, für einen großen Teil 
der Immobilien etwa eine aus-
ländische Kapitalgesellschaft, die 
ihre Gechäftstätigkeit eingestellt 
hat. Hier fehlt ein Ansprechpartner.
Wie kann der Schutz für Kinder 

und Jugendliche gewährleistet 
werden?
Stadtverwaltung Altenburg: Da 
es sich wie dargelegt um schwieri-
ge Eigentumsverhältnisse handelt, 
an denen sich rasch wohl nichts 
ändern wird, kann die Stadt die 
Gebäude weder abreißen noch sa-
nieren lassen. Gleichwohl sind 
Mitarbeiterinnen der Altenburger 
Ordnungsbehörde regelmäßig vor 
Ort, um die Sicherheit der Gebäu-
de zu kontrollieren. Die Stadt hat 
auch schon auf eigene Kosten of-
fene Fenster und Türen verschlie-
ßen lassen, um das Eindringen Un-
befugter zu verhindern. Wenn uns 
Hinweise von Bürgern auf Sicher-
heitsmängel erreichen, gehen wir 
dem selbstverständlich nach.

Die Anfrage stellte 
Silke Konzag.

Unfassbare Zustände auf dem Nordplatz!

Fotos (2): privat

Neuer Schwalbenturm in Schmölln
Schmölln/OT Kummer. Am 
Samstag, den 2. März 2024, wurde 
im Schmöllner Ortsteil Kummer 
von den Schmöllner Naturfreun-
den ein neuer Schwalbenturm für 
Mehlschwalben errichtet. Dafür 

wurde ein alter Stromleitungsmast 
genutzt, auf dem die Haube mit 24 
Nestern aufgesetzt wurde. Mög-
lich war die Aktion nur durch die 
Hilfe der Agrargenossenschaft 
Thonhausen, welche mit einem 

Radlader nebst Montagekorb vor 
Ort war. 
Dafür ein ganz herzlicher Dank an 
den Vorsitzenden Herrn Rösler 
und seine Mitarbeiter.

Naturschutzbedarf Strobel

Fotos (2): privat

www.kurier-online.de



Telefon 0151/28800190

Malerfirma hat für 2024
noch freie Kapazitäten  
im Bereich Wohnen und 

Fassade (mit Gerüst)
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Baumfällung an der K217 – Was ist der Grund?
Lucka/OT Prößdorf. Kürzlich 
weilte der KURIER in Lucka und 
bemerkte, dass aus Richtung Pröß-
dorf nach Hemmendorf kommend, 
zahlreiche Bäume abgeholzt wur-
den. Das zuständige Bauamt der 
Stadt Lucka, vertreten durch Gerd 
Eichhorn, beantwortete daraufhin 
unsere Fragen. 
Herr Eichhorn, im Randbereich 
der K217 (OT Prößdorf/in Rich-
tung Hemmendorf) wurde eine 
Baumallee gefällt, was ist der 
Grund dafür?
Es wurde keine „Baumallee“ ge-
fällt, die Fällungen betrafen einige 
straßenbegleitende Bäume an der 
K 217 sowie Bäume im Umfeld 
des Sportplatzgebäudes Prößdorf.
Waren die Bäume krank? Wenn Ja, 
welche Krankheit? Wenn NEIN, 
warum mussten die Bäume gefällt 
werden?
Bei den Bäumen handelte es sich 
um ca. 70 Jahre alte Pappeln, de-
ren Standsicherheit  aufgrund von 
Fäulnis, Pilzbefall und Trocken-
heit nicht mehr gegeben war. Es 
wurde versucht durch zahlreiche 
Pflegemaßnahmen und Schneide-
arbeiten die Bäume noch über Jah-
re zu erhalten, was teilweise auch 
gelungen ist. Im Rahmen der Ver-

kehrssicherungspflicht der Stadt 
Lucka für die anliegende Straße 
sowie den öffentlichen Parkplatz 
war die Beseitigung dieser konkre-
ten Gefahr zwingend geboten. 
Die betroffenen Bäume wurden im 
Vorfeld begutachtet. Eine Fällung 
wurde dringend empfohlen (Ein 
Bild im Anhang).
Hintergrund der Bäume:
Um den Rohstoffbedarf der DDR-
Papierindustrie zu sichern, wurden 
in den 1960er-Jahren große Men-
gen an schnellwüchsigen Pappeln 
gepflanzt. So geschehen im Stadt-
gebiet von Lucka/Prößdorf (ca. 
600 Stück). Diese Pappeln haben 
ihren Lebenszenit nun deutlich 
überschritten, wie bereits erwähnt.
Auch bei augenscheinlich gesund 
aussehenden Baumstürzen hat die 
Stadt Lucka beschlossen, sich die-
sem Problem grundsätzlich zu 
widmen. In Zusammenarbeit mit 
der Unteren Naturschutzbehörde 
wurde ein Landschaftspflegeri-
sches Konzept entwickelt, das die 
Reduzierung des Gesamtpappelbe-
standes ausdrücklich empfiehlt. 
Aufgrund des immensen Kosten-
aufwandes erfolgt dies in Jahres-
scheiben und wird nach Dringlich-
keit priorisiert. 

Die uns von einigen selbst ernann-
ten „Naturschützern“ ständig un-
terstellte Frevelhaftigkeit können 
wir nur zurückweisen und versi-
chern, dass wir die aufgewandten 
finanziellen Mittel lieber in Infra-
struktur und Bürgerwohl gesteckt 
hätten.
Wird es Ersatzpflanzungen geben 
und welche Baumarten … ?
Ja.  Über die Notwendigkeit bzw. 
Art der Ersatzpflanzungen sowie 

deren mögliche Standorte wird 
derzeit noch beraten.
Welche Kosten entstehen der Ge-
meinde?
Ca. 20.000 Euro (Fällung/Entsor-
gung/Sperrungen)
Wer hat die Arbeiten durchge-
führt?
Eine Fachfirma aus dem Altenbur-
ger Land.

Die Anfrage stellte 
Silke Konzag. 

Sind die abgebildeten Bäume wirklich krank gewesen? Dieser Frage 
ging der KURIER zusätzlich nach. Foto: privat/sk

Standsicherheit der abgeholzten Pappeln durch Fäulnis, Pilzbefall und 
Trockenheit nicht mehr gegeben. Foto: Stadtverwaltung Lucka

- KURIER fragt nach -

www.kurier-online.de

auch als
E-Paper:



Sportschützen in Suhl 
erfolgreich

Suhl. Am Samstag wurde der Thü-
ringer Landespokal mit dem Luft-
gewehr und der Luftpistole durch-
geführt. 
Hundertdreißig Sportschützen gin-
gen mit ihren Sportgeräten in 
Suhl-Friedberg an den Start. Aus 
dem Schützenkreis Altenburger 
Land waren sieben Sportler erfolg-
reich dabei.
Vier vom SV-Lucka, zwei von der 
NSG-Schmölln und ein Schütze 
von der SG-Schmölln. In der 
Schülerklasse weiblich konnte 
Jenna Groß, NSG-Schmölln mit 
dem Luftgewehr 20 Schuss mit 
163,3 Ringe, den 2. Platz belegen. 
Mit gleichem Sportgerät belegte 

Horst Bachmann, SG-Schmölln 
Herrenklasse III 40 Schuss mit 
347,5 Ringen den 3. Platz. In der 
gleichen Schießdisziplin belegte 
Inken Günther, SV-Lucka  mit 
358,0 Ringen, den 1. Platz. 
Mit der Luftpistole 20 Schuss 
Schüler (männlich) konnte Max 
Adelsberger, SV-Lucka mit 177,0 
Ringen , den 1. Platz belegen. In 
der Behindertenklasse belegte 
Marko Friebe, SV-Lucka mit der 
Luftpistole 40 Schuss mit 293,0 
Ringe, den 2. Platz. Insgesamt 
wurden fünf Podestplätze erzielt, 
zweimal den ersten, zweimal den 
zweiten und einmal den dritten 
Platz. W. Schuhknecht
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Ein Reiseabstecher lohnt sich – 
28. Europäischer Bauernmarkt in Plauen

Plauen. Am Samstag, dem 9. 
März, öffnet der 28. Europäische 
Bauernmarkt in Plauen im Vogt-
land in der Veranstaltungshalle des 
Möbelhauses Biller am Rosa-Lu-
xemburg-Platz seine Pforten. An-
gemeldet haben sich 60 Direkt-

vermarkter aus 13 Ländern, darun-
ter auch zwei Anbieter aus Thürin-
gen, der Museums- und Ferienhof 
aus Waltersdorf und die Hofkäse-
rei Büttner aus Hohenleuben. Die 
Rolle des Partnerlandes übernimmt 
Polen. Das Nachbarland gestaltet 

kulturell die Auftaktveranstaltung 
und entsendet auch den Hauptge-
schäftsführer Buguslaw Wĳatyk 
des Ministeriums für Landwirt-
schaft und ländliche Entwicklung 
zur Eröffnung. Als Marktrückkeh-
rer hat sich mit seiner zweiten Teil-
nahme Moldawien angekündigt. 
Neben den 39 deutschen Anbietern 
sind darüber hinaus die Länder 
Frankreich, Griechenland, Italien, 
Niederlande, Österreich, Ungarn, 
Bulgarien, Kroatien, die Schweiz 
und Tschechien vertreten. Die Di-
rektvermarkter bieten landestypi-
sche Produkte an, unter anderem 
grie-chisches Olivenöl, ungarische 
Salami, böhmische Oblaten, nie-
derländischen Käse und bretoni-
sche Butterplätzchen. Der Markt 
hat vom 9. bis 16. März jeweils 
von 10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Am letzten Verkaufstag schließt 
der Markt bereits um 16.00 Uhr.

Silvia Kölbel

Flora Pek mit ungarischer 
Salami. Foto: Silvia Kölbel

Eine Karotte für Lotte
im Inselzoo

Altenburg. Saskia Gräfe und 
Phornphan Geier statteten am 
Dienstag dieser Woche dem Insel-
zoo einen Besuch ab. Dort waren 
sie im Auftrag der Schmöllner LHG 
(Landhandelsgesellschaft eG), um 
die Patenschaft für die afrikanische 
Zwergeselin Lotte um ein weiteres 
Jahr zu verlängern. Die beiden Pa-
ten erhielten eine Urkunde und das 
brave Tier eine Extra-Ration Fut-
ter, das die Schmöllner mitge-
bracht hatten: einen Sack mit fri-
schen Mähren.
Im Inselzoo hofft man, dass auch 
in diesem Jahr wieder viele dem 
Beispiel der LHG folgen und ihre 
Verbundenheit zu dem idyllisch 
gelegenen Tierpark durch eine Pa-
tenschaft ausdrücken. 

Bekanntlich haben sich die Tierpa-
tenschaften in den vergangenen 
Jahren zu einer wichtigen Einnah-
mequelle entwickelt. Im Vorjahr 
wurden 195 Patenschaften besie-
gelt, so viele wie noch nie (die 
Pressestelle berichtete).
Patenschaften können Einzelne, 
Gruppen oder Firmen für eines der 
Tiere übernehmen. Die Paten er-
klären sich bereit, einen bestimm-
ten Jahresbetrag zu entrichten. Die 
Spanne reicht je nach Tier von fünf  
bis 100 Euro. Wer eine Patenschaft 
für eines der Tiere übernehmen 
möchte, meldet sich am besten 
beim Inselzoo-Personal vor Ort. 
Eine Anfrage kann zudem telefo-
nisch unter 03447/316005 erfol-
gen. Stadtverwaltung Altenburg

Saskia Gräfe (links) und Phornphan Geier (beide Schmöllner 
Landhandelsgesellschaft) brachten ihrem Patentier frische Möhren mit. 
Tierpfleger Vinzenz Schmid übergab den Patenbrief.

Foto: Ronny Seifarth

Wieder brandaktuell:

ZFC-FUSSBALL-REPORT
■ Regionalliga-Nordost, Nachholespiel

Sonntag, 18. Februar 2024, 13.30 Uhr, 
ZFC Meuselwitz – Hertha BSC II
Station: bluechip-Arena, Ernst-Grube-Straße, Meuselwitz

- Anzeige -Wieder brandaktuell:

ZFC-FUSSBALL-REPORT
- Anzeige -Wieder brandaktuell:

ZFC-FUSSBALL-REPORT
■ Regionalliga-Nordost, Nachholespiel

Sonntag, 18. Februar 2024, 13.30 Uhr, 
ZFC Meuselwitz – Hertha BSC II
Station: bluechip-Arena, Ernst-Grube-Straße, Meuselwitz

- Anzeige -Wieder brandaktuell:

ZFC-FUSSBALL-REPORT
- Anzeige -Wieder brandaktuell:

ZFC-FUSSBALL-REPORT
■ Regionalliga-Nordost, 25. Spieltag

Freitag, 8. März 2024, 19.00 Uhr, 
FC Hansa Rostock II –  ZFC Meuselwitz
Stadion: Ostseestadion, Kopernikusstraße 17, 18057 Rostock

- Anzeige -Wieder brandaktuell:

ZFC-FUSSBALL-REPORT
- Anzeige -

■ Gallische Zipsendorfer holen Derbysieg auf 
der Glaserkuppe
Nachdem unsere Mannschaft nach dem Lok-Spiel 
von vielen schon abgeschrieben wurde, kann man 
nur sagen: „Ja, Zipse lebt noch!“ Im Rahmen des 
24. Spieltages der Regionalliga Nordost konnte un-
ser ZFC am Sonntag, dem 3. März 2024, allen Kri-
tikern zum Trotz einen ganz anderen Auftritt hinle-
gen wie zuletzt im Bruno-Plache-Stadion. 
Mit Willensstärke und aufopferungsvollem Einsatz 
wiesen sie den Tabellensiebenten aus Erfurt mit 4:1 
in die Schranken. Dabei geriet unsere Mannschaft 
zunächst sogar in Rückstand, jedoch mit einer tol-
len Moral und zwei Treffern von Andy Trübenbach 
wurde die Partie noch vor der Pause gedreht. Ob-
wohl unser ZFC durch eine Ampelkarte in der 56. 
Spielminute lange in Unterzahl spielen musste, 
verteidigte man nicht nur mit Glück und Geschick 
die Erfurter Angriffe erfolgreich weg, sondern leg-
te in den letzten Minuten durch einen Doppelpack 
von Kapitän René Eckardt sogar noch zwei Treffer 
nach. Am Ende war es ein verdienter Erfolg gegen 
die Jungs aus der Blumenstadt.
Trainerstimmen:
Fabian Gerber (Trainer Rot-Weiß Erfurt): „Glück-
wunsch an den ZFC zu den verdienten drei Punk-
ten. Wir gehen in Führung. Obwohl wir nicht gut 
gespielt haben, läuft es für uns. Dann machen wir 
zwei schwere individuelle Fehler. Das stellt den 
Spielverlauf auf den Kopf. Dann ist es schwer, hier 

wieder zurückzukommen. Ich kann den Willen 
nicht absprechen, es war aber zu wenig. Auch in 
Überzahl. Da habe ich aber zu wenig spielerische 
Klasse gesehen. Du musst anders auftreten. Bei 
Meuselwitz habe ich eine Mannschaft gesehen, die 
gewinnen will. Die brauchst du, um als Sieger vom 
Platz zu gehen. Das habe ich bei meiner Mann-
schaft nicht gesehen.“
Georg-Martin Leopold (ZFC Meuselwitz): „Die 
Art und Weise am Mittwoch in Leipzig war nicht 
gut. Du überlegst, wie du aus der Krise kommst. 
Wir haben acht Spiele nicht gewonnen. Das macht 
was mit jedem. Und so ein Szenario kannst du dir 
nicht erträumen. Dann so eine Reaktion nach dem 
Rückstand. Danach war das ein Signal, dass wir es 
können. Dann gehen wir mit einem 2:1 in die Kabi-
ne. Die Gelb-Rote Karte ist berechtigt. Wir haben 
aber weiter mit zwei Spielern vorn agiert. Wir hat-
ten auch kritische Situationen zu überstehen. Die 
letzten Minuten haben wir gepresst in Unterzahl 
und zwei Tore gemacht. Heute sind alle total hap-
py, dass die Serie endlich gerissen ist.“

■ FRAUEN Landesklasse Nord Sachsen
Nächstes Spiel: Sonntag, 10.03.2024, 14.00 Uhr, 
ZFC Frauen – SG LVB Leipzig e.V.

■ HERREN II Kreisoberliga
Nächstes Spiel: Sonntag, 10.03.2024, 14.00 Uhr, 
Rasensportverein Altenburg  – ZFC Meuselwitz II

Bundle-Angebot: 7058013

Erleichtern Sie Ihren Alltag – mit Windows 11
Diese und viele 
weitere Angebote im

Werksverkauf
bluechip Computer AG
Geschwister-Scholl-Str. 11a · 04610 Meuselwitz 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Do. 8:00 – 17:30 Uhr / Fr. 8:00 –  17:00 Uhr
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und Windows 11 Home

Intel® Core™ i3-1315U Prozessor 

bluechip TRAVELline B15W55 mit 

Das Rundum-Sorglos-Paket!

15,6“ non-glare IPS Panel, 1.920 × 1.080 · 16 GB DDR5 RAM 
+ 1 TB SSD Speicher · WiFi 6, Bluetooth 5.3
inkl. Microsoft 365 Family, Docking-Station, iiyama 
XUB2493HSU, Canon PIXMA TS705a & Notebooktasche 1.2991.299€€

iiyama XUB2493HSU
FullHD, höhenverstellbar

Canon PIX-
MA TS705a
Tintenpatrone, 
Farbe

Docking Station
USB Type-C, mit Ladefunktion

DICOTA Eco 
Multi BASE
15" bis 17.3"



Das Erlebnisportal in Altenburg 
öffnet wieder

Altenburg. Der Frühling naht und 
damit wird sich die Zahl der Tou-
risten, die Altenburg besuchen, 
merklich erhöhen. 
Da trifft es sich gut, dass das Er-
lebnisportal am Markt 2 (ehemali-
ge Sparkasse), ab März auch an 
den Donnerstagen in der Zeit von 
10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet sein 
wird. Ab 1. März gelten also fol-
gende Öffnungszeiten für das Por-
tal neben dem Rathaus: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag von 10.00 bis 18.00 
Uhr, Sonnabend und Sonntag von 
10.00 bis 14.00 Uhr. Besucherin-
nen und Besucher können sich 
analog und digital über Sehens-
würdigkeiten Altenburgs, des Al-
tenburger Landes und des Freistaa-
tes Thüringen informieren. Der 
Eintritt ist frei. 

Stadtverwaltung Altenburg

Foto: F. Ebert

Mode Express
Markt 31 · 04600 Altenburg
www.modeexpress-online.de
Telefon 03447/509737

Altenburg. Altenburger und aus-
wärtige Besucher können sich auf 
ein schönes Einkaufserlebnis freu-
en. Am Freitg, dem 15. März wird 
es im Zentrum der Stadt wieder 
eine Frühlingsnacht geben. Damit 
lebt eine beliebte Tradition auf, 
die erfahrungsgemäß schau- und 
kauflustige Menschen in Scharen 
in die Innenstadt locken wird. An 
dem Freitag wollen viele Geschäf-
te mit besonderen Offerten um die 
Gunst der Kundinnen und Kunden 
werben – man darf schon jetzt ge-
spannt sein.

Stadtverwaltung Altenburg

Mmh... Lecker Flammkuchen

          

   
   
   
Imm

er f
risch zubereitet!

Am Weibermarkt 17 I 04600 Altenburg
Tel. 03447.8 90 75 95 
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Jetzt vormerken: 15. März

- Hätten Sie das gewusst? -

Eine geschichtliche 
Ergänzung ...

Zum Geschäftsjubiläum des Alten-
burger Gasthofes „Zur Schweiz“ 
kann ich Ihnen noch folgende Er-
gänzung mitteilen.
1874/76 entstanden weit vor der 
damaligen Stadt, auf der Höhe des 
Hundsberges an der Paditzer Stra-
ße, sechs Einfamilienhäuser auf 
dem Gelände der ehemaligen Torf-
grube Göpel (Nr. 5), erhielten des-
halb auch die Nummern 5A bis 5F. 
Sie sind heute unter den Nummern 
46, 44, 42, 40, 38, 36 zu finden. 
Wegen der Höhenlage wurden sie 
als die „Schweiz“ genannt. 
In der Nr. 38 ließ Wilhelm Neu-
mann 1888 einen Laden einbauen, 
worin sich dann die Gastwirtschaft 
„Zur Schweiz“ entwickelte. (Haka 
1930, Seite 42). Nach Walter 

Fuchs: Städtebauliche Entwick-
lung der Stadt Altenburg 1860–
1920.
Am 2. November 1921 gründeten 
150 Interessenten in der Gaststätte 
„Zur Schweiz“ die Gartenkolonie 
„Am Waldessaum“. Heute nennt 
sich die Kolonie: Kleingartenanla-
ge „Am Waldessaum“ Altenburg 
e.V. Es hat Seltenheitswert, dass
nach knapp 103 Jahren der Grün-
dungsveranstaltungsort noch be-
steht.
Nachträglich zum Geschäftsjubilä-
um alles Gute und weiterhin viel 
Erfolg wünscht …

Stefan Nowak
ehemaliger 1. Vorsitzender 

der Kleingartenanlage 
„Am Waldessaum“ Altenburg



Für die Glückwünsche, Blumen und Geschenke
anlässlich meines

90. Geburtstages
möchte ich mich bei meiner Familie,

den Verwandten, Bekannten und Nachbarn 
recht herzlich bedanken. 

Mein Dank gilt auch der Diakonie 
Magdalenenstift Altenburg, dem Roten Kreuz

und dem Team der „Poschwitzer Höhe“.

Margot Pawlik

❁
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❁ 

❁ 

❁ 

Dieser Tag wird mir immer in Erinnerung bleiben.

PARTNER/-IN

www.kurier-online.de

auch als E-Paper:
Motorradfahrer sucht für den 
Beiwagen eine liebevolle Biene ... 
Möchtest Du es sein? Bin 50 J. und 
voller Energie und Ideen. Melde 
Dich per WhatsApp unter Telefon 
0176/22292160.

Ankauf von Gold und Silber 
Beräumung von Haus, Hof, 

Garten und Umzüge
preiswert und zuverlässig

S. Köttig
An der Grube 3, 04603 Nobitz 

Tel. 0 0163 8 33 26 08
Fragen Sie erst mich,
bevor Sie woanders

mehr bezahlen.

Haushaltauflösung
A&V mit Antik- und Trödelscheune

Kaufe ständig alte und antike Möbel, 
Spielzeug und Hausrat aus Omas 
Zeiten, Telefon 0365/8310614 oder 
Handy 0171/4027760

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Ankauf PKW & Exportfahrzeuge
Suche AWO, EMW, MZ, Simson
Zeitzer Str. 74, 04600 Altenburg

Telefon 01 71/5 30 83 55
Freie Kfz-Werkstatt

MR RÖNSCH

Küchen- und Möbelmontagen

Handwerk vom Tischler, zu fairen Preisen!

DIES & DASAUTOMARKT

PARTNER/-IN

Auftraggeber:
Name/Vorname _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Straße/Nr.: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

PLZ/Ort: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

(evtl.) Telefon: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Datum/Unterschrift Auftraggeber:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Betrag erhalten/Unterschrift Kurier:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Veröffentlichen Sie bitte nachstehende PRIVATE KLEINANZEIGE (erscheint im Landkreis Altenburger Land)

1,90 

3,80 

5,70 

7,60 

9,50 

11,40 

13,30 

15,20 

17,10 

2,80 

5,60 

8,40 

11,20 

14,00 

16,80 

19,60 

22,40 

25,20 

Ausschneiden, abgeben oder einsenden:

Kurier Verlag KG · Frauengasse 28 · 04600 Altenburg
Astrid’s Bastelecke  · Markt 35 · 04626 Schmölln 
Presseshop E. H. Starke
Poderschauer Gasse 4 · 04610 Meuselwitz
Zweirad Veldmann H.-Th. Veldmann
Poststelle Pegauer Str. 23 · 04613 Lucka
Reisebüro Goerke
Mittelstraße 16-18 · 04639 Gößnitz
oder online: www.kurier-online.de
Anzeigenannahmeschluss ist jeweils Dienstag 12.00 Uhr
(Schieberecht bei Feiertagen)

Zeilenpreis (inkl. MwSt.)

Allgemein    Immobilien
Reisemarkt

Tragen Sie bitte jeden Buchstaben in ein dafür vorgesehenes Feld deutlich ein (mit Wortzwischenraum, auch Punkt/Komma zählen als 
Zeichen). Haben Sie Verständnis, dass wir private Kleinanzeigen nicht telefonisch annehmen können. Es ist nur Barzahlung möglich. 
Stellenanzeigen mit Chiffre-Nummern werden nur gegen Selbstabholung angenommen.

Allgemein

◻ Dies & Das 

◻ Stellenmarkt 

◻ Bekanntschaften

◻ Erotica 

◻ Kfz-Markt 

◻ Tiermarkt

◻ Urlaubs-/Reisemarkt

Immobilien

◻ Kauf/Verkauf 

◻ Vermietung

Ich wünsche eine 
Chiffre-Nummer

○

○

Anzeigenpreis (Euro)

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Ich hole die
Offerten ab
(+ 2,00 Euro)

Ich bitte um
Zusendung
(+ 4,00 Euro)

Sehr geehrte Damen und Herren,
da ich in meinen Äußerungen einem 
Irrtum unterlegen war, möchte ich 
mich für meine Argumente bei Ihnen 
entschuldigen. Ich hoffe, Sie nehmen 
meine Entschuldigung an; es tut mir 
sehr leid.
Mit besten Grüßen, Gertrud Richter

Er, 37 Jahre, liebevoll, romantisch, 
mitfühlend, freundlich, treu, sucht eine 
Frau für eine feste Beziehung. Wenn 
Du mich kennenlernen möchtest, dann 
schreib mir doch gerne über WhatsApp 
unter Tel. 01525/2594568
Sie möchten nicht mehr allein durchs 
Leben gehen, sondern Freude an 
gemeinsamen Unternehmungen mit 
ihr, 64 Jahre, 1,63 m, haben. Sie sind 
ein Mann passenden Alters mit Inter-
esse an einer Beziehung, dann bitte 
melden. Chiffre P 98
Witwer, handwerklich, 73 J., 1,70 m, 
agil, NR/NT, symph., niveauvoll, 
schlk., gepfl., solide, unternehmungsl., 
mit ges. Einkommen, suche schlk., 
jugendl. Partnerin! Schreibe mir bitte, 
wenn dies auch deine Wünsche für eine 
gemeins. Zukunft sind ... Chiffre W 48
Sie, Mitte 60 Jahre, ortsgeb., sucht Ihn 
pass. Alters, NR, mobil u. handwerkl., 
mit Interesse für Garten, für gemeins. 
Freizeitgestaltung, Chiffre P 99

AutoExport von Pkw u. Lkw, M.-Luth-
er-Str. 2 a, neben Kfz-Zulassungsstelle,
Tel. 0157/56470597 o. 0371/24006243

Achtung! Suche Choppermotorrad zu 
kaufen, Tel. 0172/9011002

Verkaufe Herren-E-Bike, Marke Vic-
toria, ordentlicher Zustand (NP war 
1.950 Euro), für 380 Euro, Telefon 
0172/6243531
Verkaufe Hercules Streetfit-Bike, 
Neuzustand, superleicht, 18er Shi-
mano, Fixpreis 345 Euro, Telefon 
034497/78451 Suche in Pahna Bungalow oder 

Wohnwagen mit Stellplatz zu kaufen. 
Angebote bitte unter Telefon 
03447/4709376
Zaunbau/-rep., Baum-/Heckenschn., 
Arbeiten rund ums Haus, Fa. Haage, 
Tel. 0170/4764366 o. 034493/22556
Ich hole kostenlos Ihre Bücher ab.
Tel. 01577/6369110
Fensterreinigung u. Heizkörperreini-
gung, Telefon  0173/5667230
Kaufe alte Postkarten, Medaillen, 
Münzen, Spielzeug DDR und älter, 
Militärfotos, Tel. 03433/f c cx d 
201887
Dachdeckerarbeiten zum fairen Preis,
Telefon 0178/4628336
Hilfe für Haus und Garten gesucht, Tel. 
0151/22848800
Kamerunschaf, Bock, 2 Jahre, zu 
verkaufen, Tel. 034491/55301 o. 
0152/21745563
Verkaufe Kois, Preis nach Ver-
einbarung, Chiffre P 100
Suche Garage in Ehrenhain zu kaufen, 
Tel. 01520/4024932

Schönen Garten, 288 qm, in ruhiger 
und gepflegter Umgebung, zeitnah in 
liebevolle Hände abzugeben, KGV 
„Glück auf“, ABG, Nähe Mäderschule. 
Bei Interesse bitte mit Namen und 
Anschrift unter Chiffre P 96 melden.
Achtung einsame Senioren! Liebe 
Pflegerin mit Berufserfahrung besucht 
sehr einsame Senioren stundenweise, 
75 Jahre plus, nur Hausbesuche/
Kuscheltherapie, Termine per Mailbox 
unter 0152/59884526. Ich rufe Sie 
umgehend zurück.
Verk. Kreissäge, Kraftstrom, mit Schie-
betisch f. 80 Euro; 3-Reihen-Häufel-
einrichtung f. Kartoffel, 3-Punkt-Auf-
nahme f. 300 Euro, Tel. 034498/41077

Verkaufe Herren-E-Bike 
für 380,00 €

Marke „Victoria“, ordentlicher 
Zustand, NP war 1.950,00 € 
Telefon 01 72/6 24 35 31
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Du hast gesorgt, Du hast geschafft, bis Dir die Krankheit nahm die Kraft. 
Es war so schwer vor Dir zu steh‘n und deinem Leiden hilflos zu zuseh‘n.

Nachdem wir von unserem lieben

Gottfried Limmer
Abschied genommen haben, möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, 
Bekannten, Freunden und Nachbarn für die vielen Beweise der aufrichtigen 
Anteilnahme durch stillen Händedruck, liebevoll geschriebene Worte und 
Geldzuwendungen herzlich bedanken. Ein besonderer Dank an das Bestattungshaus 
Francke für die würdevolle Begleitung sowie dem Trauerredner Herrn Schulthes
für die tröstenden Worte. 

In ewiger Erinnerung 
Deine Erika mit Angehörigen

Beerwalde, im März 2024

Waldbeisetzungen sind frei von 
traditionellen Vorgaben 

Würzburg. Eine unkonventionel-
le Beisetzung im Wald ziehen viele 
Menschen der klassischen Fried-
hofsbestattung vor. Das hat das 
Marktforschungsinstitut rheingold 
im Auftrag von Friedwald bei ei-
ner Umfrage mit mehr als 1.300 
Personen herausgefunden. Dem-
nach wünschen sich 92 Prozent der 
Befragten eher eine Bestattung 
fernab traditioneller Rituale. 
Trauerzeremonie frei gestalten
Bei den Wald-Beisetzungen ruht 
die Asche von Verstorbenen in bio-
logisch abbaubaren Urnen unter 
einem Baum mitten im Bestat-
tungswald. Eine dezente Namens-
tafel macht auf die Grabstätte 
aufmerksam. Die Studie zeigt: 
Während Beisetzungen auf einem 
kirchlichen Friedhof oft als tra-
dierte und ‚strenge‘ Trauerzeremo-
nien erlebt werden, fühlen sich die 
Menschen im überkonfessionellen 
Bestattungswald freier und unbe-
obachteter. Die Weitläufigkeit der 
Natur bietet beispielsweise Rück-
zugsmöglichkeit, aber auch Ge-
staltungsmöglichkeiten für Hinter-
bliebene – so kann etwa bei der 
Trauerfeier mit Sekt oder Bier auf 
die verstorbene Person angestoßen 
werden oder an Jahrestagen mit 
Kaffee und Kuchen auf der Pick-
nickdecke am Baum an sie gedacht 
werden. Es kann individueller, un-
komplizierter, unkonventioneller 
und natürlicher getrauert und Ab-
schied genommen werden als im 
kirchlichen Rahmen. Religion darf 

sein, muss aber nicht. Das ist für 
73 Prozent der Umfrageteilnehmer 
ein Argument, das für diese Art 
von Beisetzung spricht. Sie stimm-
ten der Aussage „Bei der Waldbei-
setzung werden Individualität und 
ein unterschiedlicher Umgang mit 
dem Thema Tod respektiert“ voll 
und ganz zu. 
Weniger Druck für Angehörige 
Ein prägnanter Widerspruch, der 
im Wald gelöst wird, ist der 
Wunsch nach Gleichheit der Men-
schen und die gleichzeitige Sehn-
sucht nach persönlicher Individua-
lität. Wie vermögend war der 
Verstorbene oder sind die Nach-
kommen? Wie gut war sie oder er 
in das soziale Netz eingebunden? 
In einem Bestattungswald bleiben 
die unterschiedliche Bewertung 
der Gräber und der damit verbun-
dene Stress durch das Grab-
schmuck-Verbot aus. So entfällt 
auch der Druck auf Angehörige. 
Die Gleichheit in der Grabgestal-
tung führt aber nicht dazu, dass 
man keine Individualität erlebt – 
im Gegenteil. Jedes Baumgrab ist 
von Natur aus anders. Und auch 
die Beisetzungen und Gedenk-
möglichkeiten können ganz per-
sönlich geprägt werden.
Im überkonfessionellen Bestat-
tungswald freier und unbeobachte-
ter. 73 Prozent stimmten der Aus-
sage „Hier werden Individualität 
und ein unterschiedlicher Umgang 
mit dem Thema Tod respektiert“ 
voll und ganz zu. djd

Wenn Angehörige das Baumgrab im Wald besuchen, geht es meistens 
nicht besonders förmlich zu.                              Foto: djd/Friedwald

TRAUER zeigen
Familienanzeigen im KURIER
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✆

KOMMUNA
GmbH

Bestattungshaus

L 
U 
T 
H 
E 
R

Was bleibt, sind Liebe, 
Dankbarkeit und Erinnerung.

Danksagung
Tief bewegt von den vielen Beweisen der aufrichtigen 

Anteilnahme durch liebevoll geschriebene Worte, 
herzliche Umarmungen, Geldzuwendungen sowie 

letztes Geleit beim Abschied von meiner lieben Ehefrau, 
unserer Mutti und Oma

Sigrid Funke
* 25.02.1935    † 08.02.2024

möchten wir unseren Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten herzlich danken. 

Ein besonderer Dank gilt dem Team der Landarztpraxis 
Nöbdenitz, dem Team von „Schwester Ramona“, 

der Trauerrednerin Frau Müller und dem 
Bestattungshaus Luther für die würdevolle Begleitung.

In liebevoller Erinnerung
Dein Ehemann Gerhard

Deine Kinder Birgit und Holger mit Familien

Zagkwitz und Eitorf, im März 2024

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
nicht mehr kämpfen, wenn die Kraft zu Ende geht.

Gehen dürfen, wenn das Atmen schwer wird.
Dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Mutti, Oma, Schwester und Tante

Edith Heinhold
 geb. 27.06.1930         gest. 26.02.2024

 In ewiger Erinnerung
Deine Tochter Irmhild

Deine Enkelin Ina mit Andreas
Deine Schwester Inge mit Familie

im Namen aller Familienangehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Ein Leben voller Liebe,
Güte und Schaffenskraft hat sich erfüllt.
Was man tief in seinem Herzen besitzt,

kann man nicht durch den Tod 
verlieren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer lieben Mutti, 

Schwiegermutti und Omi

Ilse Gärtner
geb. 03.03.1938          gest. 20.02.2024

In liebevoller Erinnerung
Deine Tochter Martina mit Familie
Deine Tochter Renate mit Familie

Altenburg, im Februar 2024

DANKSAGUNG
Was bleibt sind Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung.

Wir danken allen, die ihre Anteilnahme auf vielfältige und 
liebevolle Weise beim Abschied von unserer lieben 

Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Margarete Zetzsche
zum Ausdruck brachten.

Unser Dank gilt dem Praxisteam der 
Arztpraxis Schilling für die jahrelange 
Betreuung.
Ein besonderer Dank gilt auch dem Team 
des Pflegedienstes Mahn und der 
Alltagsbetreuung Nobitz.
Wir danken dem Bestattungsinstitut 
Kommuna-GmbH für die erwiesene 
Unterstützung und dem Trauerredner 
Herrn Wittig für die einfühlsamen Worte.
In stiller Trauer
Tochter Evelin
im Namen aller Angehörigen

Große Liebe, herzliches Geben, 
Sorge um uns, das war dein Leben.

In den schweren Stunden des Abschieds 
von unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, 

Oma, Uroma und Tante

Rosalinde 
Jansen

geb. Schulze

haben wir unendlich viele liebe Worte und 
wohltuende Anteilnahme erfahren.

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten.

Ein besonderer Dank gilt 
dem Bestattungsinstitut Kommuna-GmbH und dem 

Trauerredner Herr Wittig für seine einfühlsamen Worte 
in der Stunde des Abschieds.

In liebevoller Erinnerung
ihre Töchter Dagmar und Marina 

im Namen aller Angehörigen
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Im Trauerfall rund um
die Uhr für Sie erreichbar
03447/8951864
oder 0170/1069990

Es gibt Momente im Leben,
da steht die Welt für einen 
Moment still
und wenn sie sich weiter dreht,
ist nichts mehr so, wie es war.

Lothar Melzer
geb. 28. August 1946 
gest. 28. Februar 2024

Für immer in unseren Herzen.
Deine Ellen
Deine Anja mit Steffen, Jelle 
und Nelli
Dein Schwager Stefan
Deine Schwestern Helga und 
Christine mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit 
anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, 
dem 28.03.2024, um 10.30 Uhr,
in der großen Feierhalle des 
Krematoriums Altenburg statt.

DANKSAGUNG

Überall sind Spuren Deines Lebens, 
Gedanken, Bilder, Augenblicke 
und Gefühle. 
Sie werden uns immer 
an Dich erinnern.

   * 09.03.1937             † 29.01.2024

So schwer es ist, einen geliebten Menschen zu 
verlieren, ist es aber tröstend zu erfahren, wie viel 
Liebe, Freundschaft und Achtung ihm entgegen-
gebracht wurde.
Wir bedanken uns bei allen, die sich in stiller Trauer 
durch liebevolle Worte und Geldzuwendungen mit 
uns verbunden fühlten und ihre herzliche Anteil-
nahme zum Ausdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung
Inga Schmidt
Anke Aurich und Familie
Karen Bergner und Familie          Gößnitz, im März 2024

04600 Altenburg
Frauengasse 28

Telefon 03447/8946-0
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Bestattungshaus

L 
U 
T 
H 
E 
R

Ein arbeitsreiches und erfülltes Leben hat sich vollendet!
Traurig, Dich zu verlieren,

Erleichtert, Dich erlöst zu wissen,
Dankbar, für alles, was Du für uns getan hast.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Ehemann, unserem Vater, Opa und Uropa

Heinz Beer
geb. 03.06.1931        gest. 28.02.2024

In ewiger Erinnerung
Deine Inge

Deine Kinder, Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet 
am Donnerstag, den 21.03.2024,

 um 13.00 Uhr, auf dem Friedhof in Meuselwitz statt.

Bestattungshaus

L 
U 
T 
H 
E 
R
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So ahnungslos bist Du von uns gegangen, zum Abschiednehmen war so kurz die Zeit.
Es ist so schwer zu versteh’n, dass wir uns niemals wiederseh’n.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Ehemann, Vati, 
Sohn, Bruder, Schwager, Onkel und allerbesten Opa

Harald Winkler
geb. 17.09.1956      gest. 24.02.2024

In tiefer Trauer
Deine Elke

Dein Sohn Michael mit Christine
Dein Sohn Christian mit Susan

Deine Mutti Anita
Dein Bruder Andreas

Deine Enkel Nico, Lina, Jule, Florian und Jasmin

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, 
dem 23.03.2024, um 10:00 Uhr auf dem Friedhof in Lucka statt.

Nehmen Sie Abschied 
von einem 

geliebten Menschen 
mit einer Anzeige
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Handwerk geprüft

Bestattungshaus Luther - Schmölln
seit 1991

eigenständiges einheimisches 
Schmöllner Unternehmen

04626 Schmölln • Rosa-Luxemburg-Straße 3
    ☎ (03 44 91) 2 63 10

 BEREITSCHAFT   Tag und Nacht
• Erd-, Feuer-

und Seebestattungen
• Überführungen
• Erledigung der

Formalitäten
• Bestattungsvorsorge

De
m
Le
be
n e
ine

n würdigen Abschluss geben

www.bestattungshaus-luther.de

��������������

Die Macht 
der Gedanken, 
die keiner kennt, 
ist die, die man

Erinnerung
nennt.

UNFASSBAR!
Plötzlich und für uns alle unerwartet müssen wir  
Abschied nehmen von meiner lieben Mama, 
Schwiegermutti, Oma, Schwester, Schwägerin, Tante 
und guten Freundin

Frau

Christine Annemarie Storch
geb. Sekolka
* 31.05.1950           ✝ 29.02.2024

In tiefer Trauer
Dein Sohn Thomas und Katja
Deine Enkeltöchter   Josephine und Milena
Deine Brüder  Günter und Renate
 Gerhard und Gabi mit Familien
im Namen aller Angehörigen und Freunde

Schmölln, Nörditz und Delitzsch, im März 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 15.03.2024, um 15.30 Uhr, in der 
Halle des Neuen Friedhofes in Schmölln statt.

Bestattungshaus

L 
U 
T 
H 
E 
R
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Alles verändert sich,
wenn neben Dir jemand fehlt.

Danksagung

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
durch Worte, Schrift, Blumen, Geldzuwendungen, 
stillen Händedruck sowie die persönliche Teilnahme 
an der Trauerfeier von meinem Ehemann und Opa

Manfred Kästner
möchten wir uns bei unseren Verwandten, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn herzlich bedanken.

In liebevoller Erinnerung
Deine Annerose mit Familie

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben 
nicht mehr selbst gestalten kann
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von

Reinhard Kresse
geb. 06.11.1927     gest. 03.03.2024

Ehefrau Hilde
Tochter Doris mit Jürgen
Enkel Matthias und Oliver
Urenkel Nele und Mika
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 
dem 20.03.2024, um 10.00 Uhr, auf dem 
Friedhof Meuselwitz, Altenburger Straße, statt.

Wer nie einen Hund gehabt hat, 
weiß nicht was lieben und geliebt werden heißt. 

                                                               Arthur Schopenhauer

Chester
Du bist nicht mehr an unserer Seite 
aber für immer in unseren Herzen.
Für Dich war es Erlösung 
für uns großer Verlust.
Für Dich war es Gnade  
für uns größter Schmerz.
Für Dich war es Frieden 
für uns die Hölle.
Dich zu lieben war leicht, 
Dich zu verlieren 
so unbeschreiblich schwer.
Deine kleinen Pfoten haben 
große Spuren in unseren Herzen hinterlassen,
wir hätten Dich so gern noch einige Zeit länger bei uns gehabt.

�Lebe wohl, 
geliebter Freund!�

Bestattungshaus

L 
U 
T 
H 
E 
R

Danksagung
Das einzige Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen. 

Albert Schweitzer

Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme durch 
gesprochene und geschriebene Worte,
herzliche Umarmungen, Blumen, Geldzuwendungen sowie 
letztes ehrendes Geleit beim Abschied von

Frau

Inge Topel geb. Lorenz

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden und 
Bekannten recht herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt der Physiotherapie Kaiser, der 
Logopädie Albrecht, Herrn Pfarrer Dietmar Wiegand für 
seine tröstenden Worte und dem Bestattungshaus Luther für 
die würdevolle Begleitung.

In liebevoller Erinnerung
Deine Kinder Udo und Susann mit Familien

Zschernitzsch und Altenburg, im März 2024

Die Macht der Gedanken, die keiner kennt,
ist die, die man Erinnerung nennt.

Nehmen Sie Abschied von einem geliebten
Menschen mit einer Anzeige
im KURIER
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Altenbourg-Preisträgerin 
Ruth Wolf-Rehfeldt verstorben

Altenburger Land/Berlin. Am 
26. Februar 2024 ist Ruth Wolf-
Rehfeldt im Alter von 92 Jahren 
verstorben. Für ihre grafischen Ar-
beiten, die auf einer Schreibma-
schine entstanden, wurde der 1932 
in Wurzen geborenen und seit 
1950 in Berlin lebenden Künstle-
rin der Gerhard-Altenbourg-Preis 
im Jahr 2021 verliehen. Die damit 
verbundene Ausstellung des Lin-
denau-Museums Altenburg fand 
im Prinzenpalais des Residenz-
schlosses Altenburg statt.
Ruth Wolf-Rehfeldt hatte seit Mit-
te der 1960er-Jahre Grafiken und 
Gemälde in Berliner Galerien aus-
gestellt. Seit Beginn der 1970er- 
Jahre schuf die Künstlerin vorran-
gig „Typewritings“-Grafiken, die 
sie mit ihrer „Erika“-Schreibma-
schine kreierte. Mittels getippter 
Buchstaben, Zahlen und Zeichen 
schuf die Autodidaktin abstrakte 
Kompositionen, aber auch geome-
trische Formen oder Abbilder von 
Objekten oder Tieren. Ihr künstle-
risches Schaffen lässt sich dabei 
auch als ironische Auseinanderset-
zung mit ihrer damals ausgeübten 
Büroarbeit deuten. Während sie 
die getippten Kunstwerke in ihrem 
persönlichen Archiv im Ost-Berli-
ner Bezirk Pankow verwahrte, kur-
sierten Kopien der Arbeiten Wolf-
Rehfeldts, die in engen Briefkon-
takt zu Künstlerinnen und Künst-
lern in West und Ost stand, als 
„Mail-Art“ verschickt, überall in 
der Welt. Dabei entwickelte sie 

auch Collagen, die sie mit den 
„Typewritings“ zum Teil kunstvoll 
kombinierte. In diesen Wort-Bild-
Kombinationen ging es der Künst-
lerin auch um das Schaffen von 
Bewusstsein für die drängenden 
Herausforderungen der Zeit: dem 
Ost-West-Konflikt, der atomaren 
Aufrüstung, der Umweltzerstö-
rung und der Macht des Patriar-
chats. Nach der politischen Wende 
hatte sich Ruth-Wolf-Rehfeldt be-
wusst entschieden, ihr künstleri-
sches Schaffen zu beenden. 
In den vergangenen Jahren wurde 
Ihr Werk zunehmend in Ausstel-
lungen gewürdigt. Das Weserburg 
Museum für moderne Kunst prä-
sentierte 2012 eine umfangreiche 
Ausstellung anlässlich ihres 80. 
Geburtstages. 2017 wurde sie auf 
der documenta 14 in Kassel ge-
würdigt. Nach der Ausstellung des 
Lindenau-Museums, aus Anlass 
der Verleihung des Gerhard-Alten-
bourg-Preises, erhielt sie im Fol-
gejahr auch den Hanna-Höch-
Preis der Stadt Berlin und eine 
Ausstellung im Kupferstichkabi-
nett der Staatlichen Museen. Noch 
im Frühjahr des vergangenen Jah-
res konnte sie im Potsdamer 
Kunsthaus Das Minsk eine weitere 
Ausstellung ihrer Arbeiten eröff-
nen. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Lindenau-Museums 
werden Ruth Wolf Rehfeldt ein eh-
rendes Andenken bewahren. 

Lindenau-Museum Altenburg

Ruth Wolf-Rehfeld  Foto: Lutz Wohlrab, Berlin

Die Spuren Deines Lebens, Deiner Hände Werk und
die schöne Zeit mit Dir werden uns stets gegenwär�g sein.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von meinem lieben Ehemann, 
meinem guten Vater, allerbesten Opa, Uropa, Schwager und Cousin 

Kfz-Meister

Peter Mar�n
* 10.06.1943          † 02.03.2024

In s�ller Trauer
Deine Eva

Deine Tochter Ane�
Dein Enkelsohn Nino mit Anja

Deine Enkeltochter Celine
Deine Urenkel Iselin, Julian und Felina

Deine Schwägerin Inge
Dein Schwager Dieter

sowie alle Angehörige und Freunde

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 15.03.2024, um 14.00 Uhr, 
in der Kirche zu Großstöbnitz sta�. Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem 

späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.
Wir bi�en von freundlich zugedachten Blumen- und Kranzspenden abzusehen.

Schmölln, Selka, Weißbach, Gößnitz im März 2024
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Moritzstraße 4 · 04600 Altenburg
Tel. 03447 /5024 22

info@trommobilien.de

Wir versprechen nichts! Wir verkaufen!
- Häuser - Wohnungen - Grundstücke

Sie erhalten:
• optimalen Preis! • solvente Käufer!

professionelle Abwicklung!
– Werteinschätzung kostenlos –

Telefonische Nachfragen unter
Tel. 0172/7 84 49 31 oder

0173/5 65 27 09

bezugsfertige 2-Raum-Wohnung,
40 qm Wohnfläche,

Nettomiete 150,-  zzgl. 100,- NKVZ,

bezugsfertige 3-Raum-Wohnung
mit Pkw-Stellplatz, 60 qm Wohnfläche,
Nettomiete 230,-  zzgl. 120,- NKVZ,

VERMIETE in Starkenberg/Kostitz,

www.happy-haus-bau.de

✓ Zukunftssicher gebautes Haus
✓ Flexibel Wohnen
✓ Bezahlbar Leben
✓ Finanzielle Freiheit
✓ Gebaut für Generationen
✓ Vollausstattung inklusive
✓ Sie wählen Ihr Traumhaus,  
 wir bauen regional.

Rufen Sie an! Wir beraten Sie gern.

Ute Schaar   
Telefon 0175 1745169

Annkathrin Just 
Telefon 0173 9175754

Entspannt
ins Eigenheim 1/70

VERMIETUNG
Vermiete 2-Raum-Wohnung in Rositz-
Zentrum, 59 qm, 1. OG, Warmmiete 
490 Euro plus 2 Kaltmieten Kau-
tion, Nichtraucher, Telefon/WhatsApp 
0157/59712926
Vermiete Laden im Stadtzentrum in 
ABG, 42 qm bzw. 62 qm, für 200 Euro 
Miete + NK, Chiffre R 57
Wohnung in ABG, EG, 33 qm, EBK, 
200 Euro Miete + NK, Chiffre R 56
Wintersdorf, Haus, Altbau, sanie-
rungsb., zu verkaufen, 9 Zi., ca. 110 qm,
Terr., Preis VB, Telefon 0162/5777351
SUCHE
Junge Familie mit Kindern sucht ein 
Waldgrundstück, welches zur Selbst-
bewirtschaftung genutzt wird. Bitte 
alles anbieten! ABG-Land und Um-
land, Telefon 0152/54573857
VERKAUFE
Anschauen – Einziehen – Wohlfühlen!  
Helles, stilvolles Eigenheim mit 
hochwertiger EBK, 690 qm Hof u. 
Garten zur Freizeitgestaltung, 160 qm 
Wohnfläche für das Familienglück in 
Waltersdorf, Verkauf: 389.000 Euro 
VB, Besichtigung nach tel. Vereinb., 
Kontakt: 0176/80432560

Zwei neue Ladestationen am Freizeitbad Tatami
Schmölln. Zwei Ladesäulen am 
Freizeitbad Tatami bieten ab sofort 
eine weitere Möglichkeit zum 
Aufladen von E-Autos. In der ver-
gangenen Woche gingen die Säulen 
technisch in Betrieb. 
Vier Ladeplätze mit jeweils 22 
kW Ladeleistung 
Die zwei installierten Säulen er-
möglichen das zeitgleiche Laden 
von insgesamt vier Elektroautos. 
Mit einer Ladeleistung von 22 kW 
ist diese höher als bei den Ladesäu-
len im Stadtkern mit 11 kW. „Mo-
derne Autos laden hier schneller. 
Trotzdem sind es aber auch keine 
Schnelladesäulen“, erklärt Severin 
Kühnast, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Schmölln GmbH, die 
Leistung hinter der Technik. Eine 
Schnellladesäule ist zeitnah beim 
Rossmann auf der anderen Straßen-
seite geplant, ergänzt er. Dann ist 
die E-Infrastruktur in Schmölln 
wirklich gut ausgebaut. 
Laden für Jedermann 
Die Ladesäulen sind für jeden nutz-
bar, nicht nur für Tatami-Besucher. 
Voraussetzung ist lediglich eine 
gängige Ladekarte bzw. –App. 
„Praktisch ist das Laden trotzdem, 
wenn es mit einem Besuch in unse-
rem Bad kombiniert wird“, emp-
fiehlt Kühnast. So stehen Erholung, 
Sport und Funktionalität in direkter 
Verbindung zueinander. In zwei bis 
vier Stunden ist ein Auto mindes-

tens halbvoll geladen und kann etli-
che Kilometer weiterfahren. 
Stadtverwaltung half bei Umset-
zung 
„Es ist ein gutes Zeichen, dass jetzt 
eine weitere Lademöglichkeit in 
der Stadt Schmölln für E-Mobilität 
besteht und nun auch am Freizeit-
bad Tatami geladen werden kann“, 
ergänzt Bürgermeister Sven Schra-
de. Er führt fort: „Die Ladesäulen 
standen bereits im letzten Jahr, 
konnten aber erst jetzt in Betrieb 
genommen werden, weil es noch 
Abstimmungsbedarf zwischen der 
Thüringer Energie AG und dem 
Stromgrundversorger (MITNETZ 
STROM) gab.“ 

„Die Stadt hat sich für eine schnelle 
Klärung eingesetzt und mit der 
TEAG sowie demStromversorger 
vermittelt. Auf Grund dieses Ein-
satzes hat sich der Anschluss der 

Ladeinfrastruktur ans Stromnetz 
durch die TEAG beschleunigt“, be-
stätigt auch Kühnast.

Text/Foto: Stadtverwaltung 
Schmölln

2-Raum-Wohnung
mit Balkon 

Wohnungsverwaltung
Schmölln GmbH

Telefon 034491/648-0

Weststraße 29, Schmölln,
49,47 m² Wfl., 1. OG,

ab sofort, Bad mit Wanne, 
275,00 € KM + 150,00 € NK, 3 MKK
V: 91,00 kWh/(m² a), Bj. 1922, Fernwärme

Wohnung suchen – Zuhause finden

Sie suchen eine neue Wohnung?

Wir sind Ihr Ansprechpartner
rund um modernes Wohnen.

Ab sofort zu vermieten:

Tageslicht-Halle
für Lager/Produk�on 350 m²

❍  Raumhöhe garan�ert 5 Meter
❍  Mit großem Automa�k-Rolltor
❍  Dachfenster für Tageslicht
❍  Zwei zusätzliche Zugangstüren
❍  Betonboden Gabelstapler-geeignet
❍  Stromversorgung 220V/380V
❍  Beleuchtung vorhanden
❍  Auf abgeschlossenem Grundstück
❍  Standort 04600 Altenburg, OT Ehrenberg

Bei Interesse: E-Mail bs@enviatel.net

2x90

Altenburg. Mehreren Lesern war 
aufgefallen, dass verschiede-
ne Grünstreifen in der Stauffen-
bergstraße und in der Siegfried-
Flack-Straße in Altenburg entfernt 
worden sind.
Der KURIER wandte sich darauf-
hin an die Presseabteilung der 
Stadtverwaltung Altenburg, um 
den Grund zu hinterfragen. Außer-
dem wollten wir wissen, ob es 
Neuanpflanzungen geben wird und 
welchen finanziellen Rahmen die 
Maßnahme beinhaltet.
Antwort Stadtverwaltung:  Zu-
nächst ist festzustellen, dass der 
Grünstreifen nicht entfernt wurde. 
Die Grünflächen zwischen Straße 
und Fußweg werden regelmäßig in 
der Mähperiode von Mitarbeitern 
des städtischen Fachdienstes 
Grünanlagen/Stadtwald gemäht. 

Das Mähgut bleibt auf der Fläche 
liegen und wird nicht abgefahren. 
Im Laufe der Jahre passiert es 
dann, dass die Grünfläche höher ist 
als der angrenzende Weg, der zum 
Teil in diese Fläche entwässert. 
Außerdem war die Fläche uneben, 
sodass kein sauberes Mähen mehr 
möglich war. Daher wurde nur die 
Grasnarbe mit einem Bagger sau-
ber abgeschält. Das ist eine gängi-
ge Praxis, die im Winter vielerorts 
an Straßen zu beobachten ist. Auf 
den meisten Flächen wird dann 
wieder Gras ausgesät und regelmä-
ßig gemäht. Gerade im unteren Be-
reich der Stauffenbergstraße bei 
Kaufland. Weiter oberhalb und 
auch in der Siegfried-Flack-Straße 
werden die Flächen als Baum-
standorte in den nächsten Jahren 
bepflanzt. Als Übergangslösung 

werden dort Blühwiesen ausgesät, 
welche dann nur einmal jährlich 
gemäht werden. Die Bäume, die 
dann gepflanzt werden, sind soge-
nannte Klimabäume, die den geän-
derten klimatischen Bedingungen 
besser angepasst sind. Bei der Un-
terpflanzung der Bäume wird dann 
auf insektenfreundliche Sträucher 
und Stauden zurückgegriffen. Es 
wird aber auch darauf geachtet, 
dass durch die Bepflanzung weder 
der Verkehr noch die Fußgänger 
beeinträchtigt werden. 
Zu den Kosten: Es ist ein Mietbag-
ger für eine Woche im Einsatz ge-
wesen. Dazu kommt dann noch der 
Rasensamen und Blühwiesensa-
men. Die eigentliche Maßnahme 
wurde von Mitarbeitern des städti-
schen Bauhofs durchgeführt.
Die Anfrage stellte Silke Konzag.

- KURIER fragt nach -

Warum werden bestehende Grünflächen
in Altenburg-Nord entfernt?

Stauffenbergstraße
Fotos (2): privatSiegfried-Flack-Straße



9. März 2024 SERVICE KURIER – Seite 39
NOTRUFE

Notruf Polizei  ........................................................................................................................................................ 110
Notruf Feuerwehr u. Notarzt  .......................................................................................... 112
Klinikum Altenburger Land  ................................................ 0 34 47 5 20
Klinikbereich Schmölln  .........................................................  03 44 91 30-0
Notruf bei Vergiftungen  .............................................  03 61 73 0730
Opfertelefon (bundesweit)  ......................................................................  16 006
Frauenschutzwohnung  .................................................... 0 34 47 81793
............................................................................................................ oder 0 151 16 25 98 84
Verbrauchertelefon  ........................................................... 09 00 1775770
Telefonseelsorge  ................................................................................  08 00 1110111
Sorgentelefon  .......................................................................... 08 00 0 08 00 80
Schwangere in Not  .................................................. 08 00 4 04 00 20
Elterntelefon  ...................................................................................  08 00 111 05 50
Hilfetel. sexueller Missbrauch .... 08 00 22 55 530
Kinderschutztel. für Minderjährige .. 03447 58 65 00
Kinder- u. Jugendtelefon  ................................................................................. 116 111
Strafverteidiger Notdienst  ............................. 0177 2 69 56 41
Sperr-Notruf Geldkarten  ................................................................................ 116 116

Diakonie Sozialstation Meuselwitz

Baderdamm 3, 04610 Meuselwitz
In Trägerschaft der Ev.-Luth. Kirchgemeinde.

Wir pflegen, beraten und betreuen.
Telefon 0 34 48/70 22 09

Taxibetrieb Bettermann
Vertragspartner

der Krankenkassen

0 34 47/89 90 88

04610 Meuselwitz
Baderdamm 10

☎0 34 48/ 7 54 94 78

04613 Lucka
Altenburger Str. 23
☎ 03 44 92/18 07 81

01 73/4 28 94 43

Tag und Nacht dienstbereit

Änderungsschneiderei • Maßanfertigungen

Soulfire
Baderei 10 • 04600 Altenburg

Telefon 03447/8916744

Kurier Verlag KG
Frauengasse 28 • 04600 Altenburg
www.kurier-online.de
Telefon 0 34 47/8 9 46 - 0 • Fax 0 34 47/889 46 32
E-Mail: redaktion@kurier-verlag.com und
anzeigen@kurier-verlag.com

Beilagenannahme und Zustellung
Lehnitzscher Straße 1 • 04600 Altenburg/OT Ehrenberg
Telefon 0 34 47/  4 99 62 00
Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie,
einen Werbeverbotsaufkleber mit dem Zusatzhinweis „Keine kosten -
losen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de.

Öffnungszeiten  Montag   8.00-18.00 Uhr
Frauengasse:  Dienstag-Donnerstag 8.00-16.00 Uhr

Freitag   8.00-12.00 Uhr

Auflage:  54.000

Verteilung erfolgt wöchentlich an die Haushalte im Großraum
Altenburg, Schmölln und Meuselwitz (Landkreis Altenburger Land)

Redaktion: Silke Konzag (sk)/Andreas Günther (AG)
Telefon 0 34 47/8 9 4629

Buchhaltung:  Telefon 0 34 47/8 9 46 33

Zustellung:  Telefon 0 34 47/4 99 62 00

Anzeigenschluss:  Montag 16 .00 Uhr
(Schieberecht bei Feiertagen)

Für den Inhalt von Anzeigen (dazu gehören auch Texte, welche als
Anzeige deklariert sind) zeichnet nicht der KURIER verantwortlich.
Diese unterliegen der Verantwortung des jeweiligen Werbetreibenden.
Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die
Meinung der Redaktion wieder. Für unverlangt eingesandte Fotos
und Manuskripte sowie telefonisch übermittelte Anzeigen und Kor -
rekturen übernimmt der Verlag keine Haftung.

Auf die Gestaltung unserer Anzeigen erheben wir Geschmacks-
musterrechte. Nachdruck und Weiterleitung an Dritte nur mit Geneh-
migung des Verlages.
Wir bitten darum, keine Abmahnung ohne vorherige Kontaktauf -
nahme zu erteilen. Wenn wir Ihrer Meinung nach die Rechte Dritter
oder auch gesetzliche Bestimmungen verletzen, kontaktieren Sie uns
auf jedem erdenklichen Wege. Per E-Mail, Brief, telefonisch oder per -
sönlich. Dazu ist kein Rechtsanwalt nötig.
Wir garantieren die unverzügliche Einhaltung Ihrer Rechte. Sollten Sie
ohne vorherige Kontaktaufnahme Kosten auslösen, werden wir diese
nicht erstatten. Gegebenenfalls werden wir wegen Verletzung nach 
-genannter Bestimmungen Gegenklage einreichen. Das Beauftragen
eines kostenpflichtigen Rechtsbeistandes, um uns kostenpflichtig ab -
zumahnen, entspricht nicht der Wahrung der Interessen des Rechte-
inhabers und dessen wirklichem oder mutmaßlichem Willen. Es
handelt sich damit um einen Verstoß gegen § 8 Abs. 4 UWG, wegen
der Verfolgungen sachfremder Ziele als beherrschendes Motiv der
Verfahrenseinleitung, insbesondere einer Kostenerzielungsabsicht als
hauptsächliche Triebfeder. Damit würde auch gegen die Schadens -
minderungspflicht gehandelt. Beachten Sie bitte auch den möglichen
Verstoß gegen § 254 Abs. 2 UWG. 

Impressum

Eine Überwachungs-
Kamera bauen

Gera. „Computerfreaks“ ab Klasse 8, die schon immer mal 
eine eigene Software programmieren oder später in der IT-
Branche arbeiten wollen, sollten die letzten Plätze in der IT-
AG des IHK-Schülercollege nutzen. Schnell sein lohnt 
sich! Neben den Grundlagen der Hardware erlernen die Ju-
gendlichen das Programmieren mit dem Mini-Computer 
„Raspberry PI“. Besonderes Highlight ist dabei die Steue-
rung einer digitalen Kamera, um eine eigene Überwa-
chungskamera zu bauen. Zudem erhalten die Teilnehmer ei-
nen Überblick über das duale Studium im IT-Bereich. 
Die IT-AG findet vom 6. März 2024 bis 8. Mai 2024 in der 
Dualen Hochschule Gera-Eisenach (DHGE) Gera statt. 
Anmeldungen sind noch möglich auf www.ihk-schueler
college.de/ags oder unter Telefon 0365/8553-419. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und die benötigten Materialien 
werden gestellt. IHK Ostthüringen zu Gera

BEREITSCHAFTSDIENST

Ärztliche Bereitschaft 09.-15.03.24
Leitstelle Gera             03 65/838 939 100
Krankentransport 03 65/838 939 140
Zusätzlicher Praxisdienst (Allgemeinmedizin)
für gehfähige Patienten
Bereich Mi. und Fr., 18-20 Uhr,
Altenburg/  Sa., So., an gesetzlichen Feiertagen
Schmölln/  von 9-12 Uhr und 18-20 Uhr
Meuselwitz  Klinikum Altenburger Land GmbH,
 Am Waldessaum 10, 04600 Altenburg.
Ärztliche Tägl. Bereitschaftsarzt (nicht lebens-
Bereitschaft bedrohliche Beschwerden) unter der
 zentralen Rufnummer 116 117
Chirurgischer Klinikum Altenburger Land GmbH,
Dienst Notfallbehandlung, Am Waldessaum 10,
 04600 Altenburg, Tel. 03447/520
Hausbesuchs- Mo., Di., Do., 18-7 Uhr des Folgetages,
dienst Mi. und Fr., 13-7 Uhr des Folgetages,
 Sa., So., gesetzliche Feiertage sowie am
 24. und 31.12., 7-7 Uhr des Folgetages.
 Dringende Hausbesuche sind unter
 Telefon 116 117 anzumelden.
Kinderärzte  Mi. u. Fr., 13-18 Uhr, Sa., So. und an den
 Feiertagen sowie Brückentagen, 9-13 Uhr
09.03.24 Dr. Dörte Willkomm, ABG,
 Darwinstr. 1-2, Tel. 03447/5155916
10.03.24 FA Michael Selke, ABG,
 K.-Kollwitz-Str. 106, Tel. 03447/313442
13.03.24 Dr. Dörte Willkomm, ABG,
 Darwinstr. 1-2, Tel. 03447/5155916
15.03.24 FÄ Carina Ludwig, SLN,
 A.-Bebel-Str. 15, Tel. 034491/80881

Apotheken-Bereitschaft
Die bundesweite kostenlose Rufnummer des Apotheken-
Bereitschaftsdienstes unter Tel. 0800/0022833
Altenburg Tägl. 8-8 Uhr des darauf folgenden Tages
09.03.24 Hof-Apotheke, Weibermarkt 17
10.03.24 Glück-Auf-Apotheke, 
 K.-Kollwitz-Str. 61 (Alte Ziegelei)
13.03.24 Aesculap-Apotheke, J.-S.-Bach-Str. 2
14.03.24 Apotheke Am Waldessaum, 
 Am Waldessaum 8
15.03.24 Glück-Auf-Apotheke, Darwinstr. 1-2
 (Gesundheitszentrum)
Meuselwitz/ 8-8 Uhr des darauf folgenden Tages
Rositz/Lucka 12.03.24, Glück-Auf-Apotheke, 
 K.-Marx-Str. 17, Rositz

12.03.24, Apotheke am Löwen,
 Altenburger Str. 21, Lucka

14.03.24, Alte Stadt-Apotheke, 
 Baderdamm 17, Meuselwitz
Nobitz/Lgl.- 8-8 Uhr des darauf folgenden Tages
Niederhain  11.03.24, Kröber-Apotheke, Altenburger
 Str. 29, Nobitz (im Einkaufszentrum)

14.03.24, Wiera-Apotheke, Mühlenweg 3, 
 Langenleuba-Niederhain
Schmölln/ Mo.-Fr., 8-20 Uhr, Sa., 9-12 u. 17-19 Uhr,
Gößnitz  So und an Feiertagen, 10-12 u. 17-19 Uhr
 09.-14.03.24, Osterland-Apotheke, 
 W.-Kluge-Str. 5, Schmölln

15.03.24,Schloss-Apotheke, 
 Mittelstr. 9, Schmölln

Blutspendetermine
Altenburg 19.03.24, 14.00-18.30 Uhr,  
 Blutspendemobil, Markt 1

21.03.24, 14.00-17.00 Uhr,  
 Sparkasse Altenburger Land, Wettinerstr. 1
Meuselwitz 13.03.24, 15.30-19.00 Uhr, Schmöllner 
 Heimbetriebsgesellschaft, Lohsenstr. 25a
Nobitz 27.03.24, 16.00-20.00 Uhr,
 Mehrzweckhalle, Kotteritzer Str. 18a
Schmölln 19.03.24, 16.00-19.00 Uhr, 
 Alte Mälzerei, Breite Str. 4a
Windischleuba 22.03.24, 16.00-19.00 Uhr, 
 Sportclub Windischleuba e.V., 
 O.-Engert-Str. 18a



DEUTSCHLAND • BAD FÜSSING
Reiseleistungen:
ERHOLUNGSAUFENTHALT
✔ Bustransfer & Reisebetreuung**
✔ Obst und Mineralwasser bei An-

reise im Zimmer
✔ 1 Woche mit Halbpension im

KURHOTEL PANLAND     
✔ Hoteleigene Sauna und Infra-

rotkabine
✔ Leistungen der Kur- und Gäste-

karte Bad Füssings
SELTA MED BONUS:
• Im Zeitraum 22.10.-19.11.24 • 
• erhalten Sie 1 x 1 Tasse Kaffee 
• und 1 Stück Kuchen sowie einen 
• kostenfreien Leihbademantel für 
• die Dauer des AufenthaltesWeiteres Kurprogramm buchbar.

DEB | PANL24
Busanreise: dienstags
Zi./ Kur/ Verpfl .
DZ/ EA/ HP
EZ/ EA/ HP

02.04. - 22.10.24

1. Woche
560 €*
560 €*

VW
419 €
419 €

22.10. - 19.11.24

1 Woche pro Person im DZ oder EZ ab

560 €*

1. Woche
604 €*
604 €*

VW
459 €
459 €

KEIN Einzelzimmer-
Zuschlag

POLNISCHE OSTSEE • HENKENHAGEN
Reiseleistungen:
GESUNDHEITSAUFENTHALT
✔ Bustransfer & Reisebetreuung**
✔ Begrüßungsgetränk
✔ 1 Woche mit Vollpension im

KURHOTEL MAX     
✔ 2 Anwendungen pro Behand-

lungstag
✔ Hallenbad, Whirlpool und Saunen
✔ Kostenfreier Leihbademantel
✔ Örtliche Reiseleitung

Erholungsaufenthalt und weitere Zimmerkategorien buchbar.

PLO | MAXHS4
Busanreise: samstags
Zi./ Kur/ Verpfl .
DZ/ SGA/ VP
EZ=DZ/ SGA/ VP

1. Woche
569 €*
815 €*

VW
435 €
675 €

05.04. - 27.04.24
02.11. - 30.11.24

1. Woche
469 €*
709 €*

VW
335 €
569 €

30.11. - 14.12.24

Reduzierte Katalogpreise 
und VP zum HP-Preis

1 Woche pro Person im DZ ab

469 €*statt

629 €

Buchung & Beratung in Ihrem Reisebüro! 
Info-Telefon: 03741 - 148527-0 • E-Mail: reservierung@seltamed.de • www.seltamed.de
>>> NEU: Sie erreichen uns jetzt auch per WhatsApp!     01520 8734120 <<<

>>> UNSERE EXKLUSIVEN SONDERANGEBOTE - GÜLTIG BEI BUCHUNG BIS 22.03.2024. <<<

UNSER TIPP:
SPARAKTIONEN SICHERN!

Melden Sie sich gleich HIER 
für unseren Newsletter an.

TSCHECHIEN • MARIENBAD
Reiseleistungen:
1 WOCHE FÜR 2 PERSONEN
✔ Bustransfer & Reisebetreuung**
✔ Begrüßungsgetränk
✔ 1 Woche mit Frühstück oder 
✔ Halbpension im HOTEL SAINT 
✔ ANTONIUS
✔ 10 Anwendungen pro Person 
✔ und Woche
✔ Kostenfreier Leihbademantel
✔ Örtliche Reiseleitung

POLNISCHE OSTSEE KOLBERG

Weitere Kurprogramme, Zimmerkategorien, Verpfl egungsart und Termine buchbar.

PLO | POZN24
Busanreise: samstags
Zi./ Kur/ Verpfl .
DZBalk/ KU/ HP
EZ/ KU/ HP

1. Woche
719 €*
849 €*

VW
489 €
619 €

08.06. - 21.09.24

1. Woche
545 €*
679 €*

VW
429 €
559 €

21.09. - 12.10.24

pro Person

50 €*

GESCHENKT

pro Person

40 €*

GESCHENKT

pro Person

75 €*

GESCHENKT

1 Woche pro Person im DZ Balk ab

509 €*

Reiseleistungen:
KURURLAUB
✔ Bustransfer & Reisebetreuung**
✔ Begrüßungsgetränk im Café
✔ 1 Woche mit Halbpension im

SEAPARK HOTEL WELLNESS & 
SPA     

✔ 2 Anwendungen pro Behand-
lungstag

✔ Hallenbad und Whirlpool
✔ Örtliche Reiseleitung

1. Woche
509 €*
649 €*

VW
395 €
529 €

30.03. - 08.06.24

VW = Verlängerungswoche * Alle Angebote und Rabatte gültig bei Buchung bis 22.03.2024. Rabatte sind bereits von den angegebenen Preisen abgezogen. ** Zustiegsstellen entnehmen Sie bitte den Katalogen „Winter-Sonder-
angebote 2023/ 2024“ sowie „Kurreisen & Wellness 2024“. Alle Preise in EURO und pro Person (ausgenommen 2=1 Angebote), zzgl. Treibstoffzuschlag. Druckfehler, Zwischenverkauf, Preisänderungen vorbehalten. Es gelten die 
aktuellen AGB. Reiseveranstalter: Selta Med GmbH, Gottschaldstr. 1a, 08523 Plauen.

ISERGEBIRGE • BAD FLINSBERG
Reiseleistungen:
WELLNESS-VITAL
✔ Bustransfer & Reisebetreuung**
✔ 1 Woche mit Halbpension im
✔ HOTEL SUDETIA
✔ 1 Anwendung/ Behandlungstag
✔ Hallenbad, Whirlpool, Dampf- 
✔ und Trockensauna
✔ Verleih von Nordic Walking-
✔ Stöcken, Fahrrädern, Skiern und 
✔ Skischuhen (saisonabhängig)
✔ Kostenfreier Leihbademantel
✔ Örtliche Reiseleitung 

Weitere Kurprogramme und Verpfl egungsart buchbar.

PLR | SUTI24
Busanreise: freitags
Zi./ Kur/ Verpfl .
DZ/ WV/ HP
EZ=DZ/ WV/ HP

29.03. - 26.04.24
04.10. - 01.11.24

1. Woche
449 €*
505 €*

VW
345 €
395 €

26.04. - 04.10.24

1. Woche
399 €*
455 €*

VW
309 €
359 €

01.11. - 13.12.24

1. Woche
415 €*
469 €*

VW
309 €
359 €

pro Person

40 €*

GESCHENKT

1 x Paraffi numschlag für 
die Hände pro Woche

1 Woche pro Person im DZ ab

399 €*

Buchung von EZ nicht möglich.

2=1 | STANW3
Busanreise: dienstags
Zi./ Kur/ Verpfl .
DZ/ W2=1/ FR
DZ/ W2=1/ HP

26.03. - 23.04.24

1. Woche
679 €
829 €

VW
649 €
799 €

1 Woche für 2 Personen im DZ ab

679 €

TSCHECHIEN • FRANZENSBAD
Reiseleistungen:
SELTA TRAUM
✔ Bustransfer & Reisebetreuung**
✔ 1 Woche mit Halbpension im
✔ KURHOTEL SAVOY
✔ 10 Anwendungen pro Woche
✔ Schwimmbad und Sauna
✔ Kostenfreier Leihbademantel 
✔ und Hotelpantoffeln
✔ Örtliche Reiseleitung 
SELTA MED BONUS:
• 1 x Kaffee & Kuchen p.P./ Woche

Weitere Kurprogramme, Zimmerkategorien und Verpfl egungsart buchbar.

CZB | SAVOS4
Busanreise: dienstags
Zi./ Kur/ Verpfl .
DZ/ SST/ HP
EZ/ SST/ HP

1. Woche
680 €*
730 €*

VW
569 €
615 €

02.04. - 04.06.24
02.07. - 22.10.24

1. Woche
434 €*
490 €*

VW
329 €
375 €

03.12. - 17.12.24

1 Woche pro Person im DZ ab

434 €*

04.06. - 02.07.24 
05.11. - 03.12.24
1. Woche

594 €*
644 €*

VW
485 €
529 €

Reduzierte Einzel-
zimmerpreise

pro Person

35 €*

GESCHENKT
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